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Seit über

35 Jahren

erfolgreich in

Münster!
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Nur eine genaue Diagnose hilft
Kostenlose Lese-/Rechtschreibtests im LOS

Deutscharbeiten waren für Sarah ein 
rotes Tuch. In allen Fächern kam sie 
gut mit, aber Lesen und Rechtschrei-
ben waren eine einzige Katastrophe, 
erzählt ihre Mutter. Sie konnte sich 
einfach nicht richtig konzentrieren. 
Dabei ist sie nicht dumm – im Gegen-
teil. Doch wie soll sie je eine weiter-
führende Schule besuchen können?

Probleme im Lesen und Schreiben 
werden oft als Konzentrationsmängel 
interpretiert. Wie Sarah verfügen vie-
le Kinder nicht über die erforderliche 

Sicherheit im Lesen oder Rechtschreiben. Das LOS fördert 
Ihr Kind ganz gezielt dort, wo es Schwächen in der Recht-
schreibung, im Lesen, aber auch bei der Konzentration hat.
Melden Sie Ihr Kind noch heute telefonisch zum kosten-
losen Test seiner Lese- und Rechtschreibleistung an. 
Über Test und individuellen Förderunterricht informiert 
Sie Vorname Nachname, LOS Muster-
stadt, Musterstraße 00, Telefon 00000 
000000000.xxxxxxxxxxxxx

Testtag im LOS 

am 11.22.33am 01.12.12

Über Test und individuellen Förderunterricht informieren 
Sie Sigrid Kammann und Heike Schmies, 
LOS Münster, Ludgeriplatz 12, 
Telefon 0251 525912.

Gültig bis 01.12.2012Alle Angebote unter www.hit-muenster.de

Mo-Sa: 8.00-20.00 Uhr · 48163 Münster·Geringhoffstr.  44 · * Preisempfehlung des Herstellers·Irrtümer sind nicht beabsichtigt, aber möglich. Deshalb: Alle Angaben ohne Gewähr! Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf solange der Vorrat reicht.

-25%

1 .49statt1.99

Körner-Eck
aus unserem 

Backshop
750 g Stück

(1kg = 1.99)

Doppelherz
Heißgetränke
verschiedene Sorten
10 Beutel
(1 Beutel = 0.25)

Jahnke
Echte Eukalyptus
Bonbons
500 g Beutel
(100 g = 0.26)

-24%

1 .29statt1.69

-20%

7.
99

statt
9.99

-17%

2.
49

statt
2.99

LAVA-Wärmekissen
bei Muskel-, Bauch- und
Rückenschmerzen. 
Einfach in der Mikrowelle oder
im Backofen aufwärmen und
Wärme genießen, 20 x 30 cm

Beelertstiege 5-6 · Münster · Tel. 0251-14494-19
Stadtmitte - Seitengasse zwischen C&A und McDonalds

Schenken Sie Entspannung
mit einer Wellnessmassage
z.B.
Rückenmassage ab 22.- €

Ganzkörpermassage ab 37.- €

Ihr Koh Samui Team

j§kpqboK Ein zehnjähriges
Mädchen ist am letzten Don-
nerstag von einem Mann in
einer Bushaltestelle am Bahn-
hof sexuell belästigt worden.
Das Kind saß gegen 17.10

Uhr im Wartehaus B2, als ein
Mann (20 bis 30 Jahre) kam
und es unsittlich berührte. Es
sagte sofort laut, dass der
Mann sie loslassen sollte. Als
sich eine Frau, die neben dem
Kind saß, zu ihm umdrehte,
floh der Mann in Richtung
Bahnhof. Die Frau fragte das
Kind, ob alles in Ordnung sei.
Die Polizei bittet diese Zeu-

gin, sich zu melden. Sie ist 20
bis 30 Jahre alt, ca. 165 cm
groß und trug ihre braunen
Haare als Pferdeschwanz.
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Gestern dann die Präsentati-
on der Verhandlungsergeb-
nisse. Bei der CDU große
Freude, bei der SPD eher ge-
dämpftere Stimmung, da die
Abstimmung wohl äußerst
knapp ausgefallen war. „Es
ging darum, eine verlässliche
Konsolidierung des Haushalts
zu erreichen“, sagte SPD-
Fraktionschef Holger Wigger
zu dem Beschluss.
Der Kompromiss von CDU

und SPD sieht unter anderem
eine geringere Anhebung der
Steuer vor. Auf 20 Prozent-

punkte oder zwei Millionen
Euro pro Jahr hat man sich
geeinigt, zudem auf einen In-
flationsausgleich zum 1. Ja-
nuar 2015. Die CDU, die ei-
gentlich gar keine Steuerer-
höhung wollte, bewegte sich
noch in einem zweiten wich-

tigen Punkt: Sie sagte Ja zum
innerparteilich hoch umstrit-
tenen Münster-Pass und be-
kam die Zusage, dass die Mu-
sikschulen vorerst nicht zu
dessen Leistungsspektrum ge-
hören werden. Einig sind sich
Schwarz und Rot auch darü-

ber, die städtische PTA-Schu-
le weiterzuführen und die
Sparkassen-Überschüsse ab
2014 in den Haushalt fließen
zu lassen. Der Fonds für den
sozialen Wohnungsbau ist da-
gegen vom Tisch.
Um 16,5 Millionen Euro

wird der gemeinsame Haus-
halt die Stadtkasse im kom-
menden Jahr entlasten, bis
2017 soll diese Summe auf
mehr als 23 Millionen anstei-
gen. 2,2 Millionen (ab 2015
sogar 5,5 Millionen) trägt da-
zu die in zwei Schritten stei-
gende Grundsteuer B bei.
Eine durchschnittliche Fa-

milie werde das zunächst mit
gut 20 Euro pro Jahr belas-
ten, sagte die Vizechefin der
CDU-Fraktion, Simone Wend-
land: „Das fällt uns schwer,
ist aber noch verträglich.“
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IM INNENTEIL

j§kpqboK= Trotz traumhafter Quoten (12,11 Millionen Zu-
schauer sahen zu) enttäuschte der neue Münster-Tatort mit
Axel Prahl und Jan-Josef Liefers viele Fans. Die Folge sei „Pro-
vinz-Klamauk“, hieß es im Netz. Für den „Tatort“ aus Münster
war es die beste Quote seit der ersten Ausstrahlung 2002, wie
die ARD mitteilte. pÉáíÉ=NM

q~íçêí=Éåíí®ìëÅÜí=ÇáÉ=c~åë

j§kpqboK= Die Betreiber des
Jovel, píÉÑÑá= píÉéÜ~å (Foto)
und Marvin Lindenberg, ha-
ben das Gelände des alten
Kiffe-Autohauses von Insol-
venzverwalter Michael Mönig
gekauft. Damit wird aus dem
Provisorium ein Dauerzu-
stand. Das Jovel erhält sein
dauerhaftes Zuhause.
Gestern hat die Gläubiger-

versammlung des vor vier
Jahren insolvent gegangenen
Autohauses Kiffe dem Ver-
kauf zugestimmt. Laut Insol-
venzverwalter Mönig habe es
mehrere Interessenten für das
Grundstück gegeben.
Über die Höhe des Preises

für das Gelände wurde nichts
bekannt. Fest steht jedoch,

dass die mehr
als 100 ehe-
maligen Kiffe-
Mitarbeiter
nun ein un-
verhofftes
Weihnachts-
geschenk be-
kommen: Sie
erhalten Geld
aus dem Sozi-
alplan.

Große Veränderungen am
Erscheinungsbild sind nicht
zu erwarten, das Gebäude
steht unter Denkmalschutz.
Seine ersten beiden Standor-
te hatte das Jovel, das vor
über 30 Jahren gegründet
wurde, im Neuen Krug und
auf dem Germania-Gelände.
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TIPP DER WOCHE
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KOCHKURS

j§kpqboK Pralinés, Trüffel und Co. – eine süße Geschenk-
idee. Spätestens seit dem Film „Chocolat“ träumen viele
von handgeformten Trüffeln und Pralinés aus Schokolade.
Am Donnerstag, 29. November, ab 18.30 Uhr kann man un-
ter professioneller Anleitung eine individuell „gewürzte“
Schokoladentafel herstellen. Anmeldungen im Anna-Krück-
mann-Haus unter Tel. 33 5 74 . ïïïK~åå~JâêìÉÅâã~ååJÜ~ìëKÇÉ
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VERLOSUNG TERMINKALENDER
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åÉåK=^ìä~=~ã=^~ëÉÉI=pÅÜ~êåJ
Üçêëíëíê~≈É=NMMX=OM=rÜê
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pçååí~ÖI=OK=aÉòÉãÄÉê
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^åíáâã~êâíW=^åíáèìáí®íÉå=ìåÇ
o~êáí®íÉå=áå=ÇÉê=e~ääÉ=jΩåëíÉêJ
ä~åÇI=^äÄÉêëäçÜÉê=tÉÖ=POX=NN=Äáë
NU=rÜê

hçåòÉêíW=aÉê=dçëéÉäÅÜçê=łdçÇÛë
_ä~Åâ=pÜÉÉé=jΩåëíÉê�=éê®ëÉåJ
íáÉêí=ëÉáå=~âíìÉääÉë=mêçàÉâíéêçJ
Öê~ãã=ł`Üáääó=t~íÉê�K=máìëâáêJ
ÅÜÉI=i~Üåëíê~≈ÉX=NS=rÜê

jçåí~ÖI=PK=aÉòÉãÄÉê
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK

qÜÉ~íÉêW=^=`Üêáëíã~ë=`~êçäK
d~ëíëéáÉä=ÇÉê=^ãÉêáÅ~å=aê~ã~
dêçìéK=qÜÉ~íÉê=jΩåëíÉêI=kÉìÄêΩJ

ÅâÉåëíê~≈É=SPX=NVKPM=rÜê
sçêíê~ÖW=dáÄí=Éë=áåíÉääáÖÉåíÉ=^ìJ
≈ÉêáêÇáëÅÜÉ\=mä~åÉí~êáìã=áã
itiJk~íìêâìåÇÉãìëÉìãI=pÉåJ
íêìéÉê=píê~≈É=OURX=NVKPM=rÜê

aáÉåëí~ÖI=QK=aÉòÉãÄÉê
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK

iÉëìåÖW=báå=cÉìÉêïÉêâ=ÑΩê=ÇÉå
cìÅÜëK=_ΩÅÜÉêÉá=~ã=e~åë~éä~íò=I
tçäÄÉÅâÉê=píê~≈É=VTX=NM=rÜê
qÜÉ~íÉêW=cê~ì=jΩääÉê=ãìëë=ïÉÖK
pÅÜ~ìëéáÉä=îçå=iìíò=eΩÄåÉêK
tçäÑÖ~åÖ=_çêÅÜÉêí=qÜÉ~íÉêI=e~J
ÑÉåïÉÖ=SJUX=OM=rÜê

jáííïçÅÜI=RK=aÉòÉãÄÉê
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK

sçêíê~ÖWłqïáííÉê=ìåÇ=c~ÅÉÄççâ=J
áëí=Ç~ë=ï~ë=ÑΩê=ãáÅÜ\�=pí~ÇíÄΩJ
ÅÜÉêÉá=jΩåëíÉêI=^äíÉê=píÉáåïÉÖ
NNX=NT=rÜê
hçåòÉêíW=_äìãÉåíçéÑK=jáí=áÜêÉã
áã=eÉêÄëí=ÉêëÅÜÉáåÉåÇÉå=^äÄìã
áã=dÉé®Åâ=ÄÉëÅÜäáÉ≈Éå=_äìãÉåJ
íçéÑ=Ç~ë=h~äÉåÇÉêà~Üê=OMNO=ÖÉJ
å~ì=Ç~I=ïç=ëáÉ=ëáÅÜ=~ã=ïçÜäëíÉå
ÑΩÜäÉåW=^ìÑ=ÇÉê=_ΩÜåÉI=~ìÑ=qçìêI
å~Ü=ÄÉá=c~åë=ìåÇ=áÜêÉå=cêÉìåÇÉåK
pâ~íÉêë=m~ä~ÅÉI=a~ÜäïÉÖ=NOSX=OM
rÜê
qÜÉ~íÉêW=w®êíäáÅÜÉ=j~ÅÜçëK=_çìJ
äÉî~êÇ=jΩåëíÉêI=h∏åáÖëé~ëë~ÖÉ
NOJNQX=OM=rÜê

^ã=cêÉáí~Ö=ä®Çí=Ç~ë=fãéêçíÜÉ~íÉêMMR=òìê=tÉáÜå~ÅÜíëëÜçïK

rã=qïáííÉê=ìåÇ=c~ÅÉÄççâ=ÇêÉÜí= ëáÅÜ=Éáå=sçêíê~Ö=~ã=å®ÅÜëíÉå
jáííïçÅÜ=áå=ÇÉê=pí~ÇíÄΩÅÜÉêÉáK= cçíç=Ç~éÇ

KINO

`äáåí=b~ëíïççÇ=EäKF=áëí=ÑΩê=Ç~ë=oÉÖáÉÇÉÄΩí=ëÉáåÉë=ä~åÖà®ÜêáÖÉå=^ëJ
ëáëíÉåíÉå=oçÄÉêí=içêÉåò=~ìë=ÇÉã=oìÜÉëí~åÇ=òìêΩÅâÖÉâÉÜêíK=få
ł_~Åâ=få=qÜÉ=d~ãÉ�=ëéáÉäí=Éê=ÉáåÉå=áå=ÇáÉ=g~ÜêÉ=ÖÉâçããÉåÉå
_~ëÉÄ~ääJpÅçìíK= cçíç=hÉáíÜ=_ÉêåëíÉáåLt~êåÉê=_êçëK=båíÉêí~áåãÉåí
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aê~ã~I=rp^=OMNOI=NNN=jáåìíÉåI=cphW=SI=sÉêäÉáÜW=t~êåÉê=_êçëKI=oÉJ
ÖáÉW=oçÄÉêí= içêÉåòX=a~êëíÉääÉêW=`äáåí=b~ëíïççÇI=^ãó=^Ç~ãëI= gìëíáå
qáãÄÉêä~âÉI=ìK~KK=háåçëí~êíW=OVK=kçîÉãÄÉêK

ł_~Åâ=få=qÜÉ=d~ãÉ�

Warum hat eine so schöne
Frau so schlechte Laune?
Eine Frage, mit der Tiffany
Blechschmid, gespielt von
gçÜ~åå~=tçâ~äÉâ (Foto) in
„Anleitung zum Unglück-
lichsein“, konfrontiert
wird. Die Verfilmung des
gleichnamigen Sachbuchs
des österreichischen Psy-
chologen Paul Watzlawick
aus dem Jahr 1983 ver-
packt die Ratgeber-Tipps in
die Lebensgeschichte von
Tiffany Blechschmidt.
Tiffany, die schon die

Kombination ihres Vor-
und Nachnamens furchtbar
unpassend findet, weiß ge-
nau, wie man unglücklich
ist. Die neurotische Single-
Frau mit Papagei Richard
als Haustier, betreibt einen
erfolgreichen Feinkostla-
den in Berlin-Kreuzberg.
Sie hat trotz Erfolgs Angst
vorm Glücklichsein, weil
danach gleich das Pech an
die Tür klopfen und sie
verfolgen könnte. Ob im
Straßenverkehr, bei den
Nachbarn im Hausflur oder
in der Liebe – die Zeichen
stehen überall auf Rot.

_ÉëëÉêïáëëÉêáëÅÜ

Als wenn das nicht genug
wäre, erscheint ihr regel-
mäßig ihre tote Mutter
(Iris Berben). Die Vegeta-
rierin gibt Tiffany besser-
wisserische Ratschläge und
nennt ihr Feinkostgeschäft
einen „Wurstladen“. Als
Tiffanys früherer Klavier-
lehrer gegenüber einzieht,
wird sie in die Vergangen-

heit zurück-
versetzt. Tiffa-
nys Tagträu-
me zeigen sie
als kleines
Mädchen in
Klavierstun-
den oder
Abendessen
mit ihren mitt-
lerweile ge-

trennten Eltern.
Doch die etwas verpeilt,

aber liebenswert wirkende
Tiffany hat auch Schwierig-
keiten mit der Gegenwart.
Vor allem mit Männern. Völ-
lig unbeholfen stolpert sie in
ihre Dates mit einem Polizis-
ten (Benjamin Sadler), einen
Verehrer aus der Tierarztpra-
xis (Itay Toran) wimmelt sie
vehement ab.
Sehr gelungen ist die Ein-

flechtung der aus dem Buch
bekannten Zitate und Kurzge-
schichten.
Wer eine reine Popcorn-Ki-

no-Komödie mit großen La-
chern erwartet, wird vermut-
lich enttäuscht. Wer sich aber
auf die verträumte und sym-
pathische Geschichte von Re-
gisseurin Sherry Hormann
einlässt, kann einen unter-
haltsamen Nachmittag im Ki-
nosessel erleben. Ç~éÇ
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
ł^åäÉáíìåÖ=òìã=råÖäΩÅâäáÅÜëÉáå�I
iáÉÄÉëâçã∏ÇáÉI= aÉìíëÅÜä~åÇ
OMNOI=UP=jáåìíÉåI=cph=SI=sÉêäÉáÜW
píìÇáç= `~å~äI= oÉÖáÉW= pÜÉêêó= eçêJ
ã~ååI=a~êëíÉääÉêW= gçÜ~åå~=tçâ~J
äÉâI= fêáë=_ÉêÄÉåI=oáÅÜó=jΩääÉêI=a~J
îáÇ= hêçëëI= _Éåà~ãáå= p~ÇäÉêI= fí~ó
qáê~å= ìåÇ= ~åÇÉêÉK= háåçëí~êíW= OVK
kçîÉãÄÉêK
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báåÉ=åÉìêçíáëÅÜÉ

páåÖäÉJcê~ì
ł^åäÉáíìåÖ=òìã=råÖäΩÅâäáÅÜëÉáå�
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Gold- und Silberhaus
in Hiltrup

Marktallee 6 (Ecke Westfalenstraße) 
48165 Münster/Hiltrup · 02501 / 594 77 70

Bringen Sie bitte etwas Zeit und Ihren Ausweis mit.

Ihre Ansprechpartnerin Frau Köller Ihre Ansprechpartnerin Frau Michel

Es geht schließlich um Ihr Geld!

Lassen Sie sich ein 

unverbindliches 

Angebot von uns 

erstellen, bevor Sie 

Ihr Gold woanders 

verkaufen.

P
ersönlich erstellt für:



Ihre leistungsstarke Einkaufsstätte
Besuchen Sie uns im Internet: www.ihr-kaufpark.de Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Keine Haftung für Druckfehler.

Rinder-Rouladen
oder Rinder-Braten
aus den zarten Kernstücken
der Keule, von deutschen
Jungbullen

1 kg

Schweine-Rouladen
oder Schweine-Steaks
aus der Oberschale, laufend
frisch für Sie küchenfertig
geschnitten

1 kg

Argentinisches
Argenada
Hüftsteak
herzhaft und saftig

100 g

Original Italienischer
Parmaschinken
Prosciutto di Parma
Die Schinken reifen mindestens 16 Monate.

100 g

Langewiesche
Alt-Westfälischer
Metzgerschinken
gekocht

100 g

Schweine-Filet          
gefroren – getaut,
butterzarte Spitzen,
das edelste Kurzbratstück

100 g

aus unserer Käse-Bedienungstheke:

Beemster
Premier Gouda
mittelalt-pikant, aus Nordholland
mindestens 4 Monate gereift
48 % Fett i. Tr.

100 g

Bedford Rehpastete
mit 13 % Rehfl eisch oder

Wildschweinpastete

100 g  

Mövenpick Feinjoghurt
14 % Fett im Milchanteil
versch. Sorten, mit feinen eingestrudelten
Fruchtzubereitungen
100 g = -.33

150 g Becher

Coppenrath & Wiese
Feinste Sahne
versch. Sorten, z. B.: Marzipan-
oder Stracciatella-Kirsch-Torte
tiefgefroren
1 kg ab 4.05

1200 - 1800 g
Packung

Merl Klassische 
Dessert-Spezialitäten
versch. Sorten,
z.B.: Zabaione oder Mousse au Chocolat
100 g ab -.79

125/150 g Becher

Friedrichs
Kodiak-Wildlachs
smoked oder graved
aus bestandserhaltender
Fischerei
mit dem MSC-Siegel
100 g = 3.99

150 g
Packung

Ferrero
Die Besten
Mon Chéri, Rocher und Küsschen
1 kg = 14.83

269 g
Packung

Lindt Lindor
1 kg = 22.83

350 g Kissenpackung

Feodora Zeit für Besonderes
eine exklusive Auswahl heller und dunkler Pralinés
ausgesuchte Edelkakaos und natürliche Zutaten
sind die Basis dieser Pralinen
1 kg = 24.98

400 g Packung

Fürst von Metternich
Riesling Sekt
oder Rosé Sekt
trocken
1 l = 7.99

0,75 l
Flasche

Lavazza
Caffé Crema 
versch. Sorten,
z.B.: Crema Classico

1000 g Beutel

Baileys Original 
Irish Cream
Liqueur
17 % Vol.
1 l = 14.27

0,7 l Flasche

Mederano
de Freixenet
spanischer Wein
versch. Sorten
z.B.: Tinto, trocken
1 l = 3.99

0,75 
Flasche

Champagne
Piper Heidsieck
Brut
1 l = 26.65

0,75 l Flasche

Linie Aquavit
... der bekannteste internationale Premium-Aquavit
41,5 % Vol.
1 l = 18.56

0,7 l Flasche

Licor 43
Spanischer Vanillelikör
31 % Vol.
1 l = 18.56

0,7 l Flasche

Glenfi ddich
Scotch Whisky
Pure Single Malt
12 years old, 40 % Vol.
1 l = 29.99

0,7 l Flasche

Maggi Fix & Frisch-Produkte
versch. Sorten
z.B.: Fix & Frisch
für Spaghetti Bolognese
100 g ab -.53

Beutel

aus unserer Frischgefl ügel-Bedienungstheke:

Suppenhuhn          
HKL A,
für die klare Brühe
und für Frikassee

1 kg

Frischwurst-
Aufschnitt
mehrfach sortiert

100 g

Zimbo Thüringer 5-Sterne 
Kochschinken
Premiumqualität
hergestellt nach Metzgerart

100 g

aus unserer Käse-Bedienungstheke:

Holländischer
Gouda, jung
48 % Fett i. Tr.

100 g

Rama Original
1 kg = 1.65

600 g
Becher

Ferrero Duplo, Hanuta, Kinder-Riegel 
oder Kinder-Country
10 Riegel = 182 g, 10 Stück = 220 g,
10 Riegel = 210 g,
9 Stück = 211 g Packung
100 g ab -.59

Griechische
Schlangengurken
400-500 g schwer
Klasse I

Stück

Spanische
Orangen
Navelinas
Klasse I

5er
Beutel

Mumm Sekt 
Dry, Extra Dry oder Rosé Dry
1 l = 5.32

0,75 l
Flasche

Persil Vollwaschmittel
Pulver oder Tabs
für 15/16 Waschgänge
je Waschgang ab -.25

Packung8.49
statt:

5.795.79statt:

4.95
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2.09statt:
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Beim Kauf von 2 Packungen Persilerhalten Sie 1 FlaschePril Kraft-Gel 600 ml gratis!
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Die Obst- und Gemüseangebote sind gültig ab Donnerstag.

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht.Abgbgggabeabeabeabe nunur ir in hn hhhauausausaush lhalhalhaltsütsüübliblibliblichechecheche Mn Mn Mn Mengenggngeen,en,en, ssosolanlangegege dderderder VoVorrarrat rt rt reeiceicichht.ht.

Unser Wochenendknüller !
- - - gültig vom 29.11.-01.12.2012 - - -

Deutsche
Tafeläpfel 
Jonagold, Klasse II
1 kg = -.89 
2 kg Bauernbeutel

enen sosolllange derderr VVoVorrat reicichththt

1.771.77

Unsere kundenfreundlichen

Öffnungszeiten

Montag bis Samstag:

bis 2200
Uhr

P
ersönlich erstellt für:



j§kpqboK= Auch 2013 fahren
die Stadtbusse in der Innen-
stadt auf ungewohnten Lini-
enwegen. Am Domplatz und
am Krummen Timpen halten
die Busse gar nicht. Hinter-
grund sind erneut Bauarbei-
ten.
Im kompletten Jahr 2013

stehen Arbeiten am Landes-
museum an. Am Montag stell-
ten Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer Henning Müller-Tengel-
mann und Nahverkehrschef
Reinhard Schulte die verän-
derten Linienwege vor – mit
dabei war auch Stadtdirektor
Hartwig Schultheiß, der die
Sicht der Stadt darlegte.
„Es wird immer wieder zu

Behinderungen kommen. Je-
des Mal die Linienführung zu
ändern, würde einen erhebli-
chen Info-Aufwand für die
Fahrgäste bedeuten“, erklärte
der Stadtdirektor.

^ìÑï~åÇ=áëí=Öêç≈

Der Aufwand für die Stadt-
werke ist aber schon jetzt
nicht gering: Unter anderem
wird es für alle betroffenen
Linien kleine Taschenfahrplä-
ne im Scheckkartenformat ge-
ben. „Künftig soll es die für al-
le Linien geben“, kündigt
Müller-Tengelmann an. Auch
ein interaktiver Netzplan
steht in Kürze im Internet be-
reit.
Mit den iáåáÉå= NI= OI= NMI= NNI

NOI=NPI=NQ=ìåÇ=OO sind im Ta-
gesnetz fast die Hälfte der Li-
nien betroffen. Die Nachtbus-
linie N80 fährt ebenfalls ei-
nen anderen Weg.

a~ë= ®åÇÉêí= ëáÅÜ= ~Ä= ÇÉã= TK
g~åì~ê=OMNPW
Linien 1/14: Beide Linien

fahren nicht mehr über
Prinzipalmarkt und Dom-
platz. Stattdessen fährt die
1 über den Bült und Tibus-
straße nach Roxel. Die 14
wird über den Ludgeriplatz
Richtung Goldene Brücke
und zum Zoo fahren.
iáåáÉå=NNLOOW=Beide Linien

fahren in Richtung Gieven-
beck über Klemensstraße,
Prinzipalmarkt, Spiekerhof
zum Landgericht. In Ge-
genrichtung fahren die
Busse am Schlossplatz ent-
lang zur Münzstraße und
Neubrückenstraße zum
Prinzipalmarkt. Gegen die
Einbahnstraßenregelung
fahren die Busse über die
Rothenburg zur Königs-
straße. Von dort geht es
über den Ludgeriplatz zum
Hauptbahnhof. Auch die
Nachtbus-Linie N80 fährt
diesen Weg.
iáåáÉå=NOLNPW Beide Linien

fahren nicht mehr über
Domplatz und Krummer
Timpen. Sie werden in bei-
den Richtungen über Bült
und Münzstraße zum
Schlossplatz und zum
Landgericht geleitet.
iáåáÉå= OLNMW Die Busse

halten nicht mehr am
Domplatz und fahren nicht
mehr über die Aegidiistra-
ße. Sie werden ab Haup-
bahnhof über den Ludgeri-
platz in Richtung Antonius-
kirche geleitet.

mÉê=pÜìííäÉ

pÜìííäÉÄìëW Ein Kleinbus
pendelt künftig im zehn-
Minuten-Takt vom Ludge-
riplatz über die Aegidiistra-
ße zum Aegidiimarkt.

ïïïKëí~ÇíïÉêâÉJãìÉåëíÉêKÇÉ

_ìëëÉ=áã
å®ÅÜëíÉå=g~Üê
~ìÑ=rãïÉÖÉå

_~ì~êÄÉáíÉå=~ã=açãéä~íòW=hÉáå=_ìë=Ü®äí

jáííïçÅÜI=OUK=kçîÉãÄÉê=OMNO

â~ìÑÉå=H=ëé~êÉåQ j§kpqbo

Tipps zur Weihnachtszeit – Überraschung zum Fest

– ANZEIGEN –

Weihnachtseinkäufe sicher bargeldlos bezahlen
In der Vorweihnachtszeit ist die Kauflust
der Verbraucher besonders groß. Da-
rüber freuen sich nicht nur die Einzel-
händler, sondern leider auch Taschen-
diebe und Trickbetrüger, die das große
Geschäft wittern. Im Einkaufsgedränge
fällt es ihnen häufig leicht, unbemerkt
Bargeld und Zahlungskarten zu stehlen.
Statistiken der EURO Kartensysteme
belegen, dass girocards am häufigsten in
Geschäften und Kaufhäusern abhanden
kommen. Dabei können sich Kartenin-
haber durch die Beachtung einfacher
Maßnahmen wirksam schützen:
• Geldbeutel mit Zahlungskarten in

verschlossenen Innentaschen der
Kleidung tragen

• Geheimnummer getrennt von der
girocard aufbewahren

• Tastatur an Geldautomaten und
Kassenterminals bei der PIN-Einga-
be verdecken

• Regelmäßig Kontoauszüge prüfen.

Kommt die girocard abhanden oder wer-
den unrechtmäßige Abbuchungen fest-
gestellt, muss die Karte sofort gesperrt
werden. Die zentralen Sperrnotrufnum-
mern 116 116* oder 01805 / 021 021** sind
rund um die Uhr erreichbar. Ein prakti-
scher SOS-Infopass mit den wichtigsten
Sperrnummern ist unter www.kartensi-
cherheit.de als Download erhältlich.
* kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunk-

netz
** 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.),
abweichende Gebühren aus dem Ausland

Genießen Sie auch im Winter spanische Lebensfreude!
Wenn die Tage kürzer und die Abende
länger werden, wird es höchste Zeit
Ihre Freunde zu gemütlichen Abenden
einzuladen. Wie wäre es statt schwe-
rem Grünkohl mal mit einem medi-
terranen Tapas-Abend? Die kleinen
Köstlichkeiten sind schnell zubereitet
und ob Fisch, Fleisch oder Gemüse –
es ist garantiert für jeden Geschmack
etwas dabei! Krönen Sie das Essen mit
guten Tropfen Wein von Freixenet und
stoßen Sie gemeinsam auf die Lebens-
freude an.
Wir haben für Sie ein paar leckere

Tapas mit den passenden
Weinen zusammengestellt,
mit denen Sie Ihre Gäste ver-
wöhnen können.
Zu Seeteufel im Serrano-
Mantel passt der tempera-
mentvoll-spritzige Mederaño
Blanco. Durch seine Birnen-,
Apfel- und Pfirsicharomen be-
kommt er eine fruchtige Fri-
sche, die von feinen Blüten-
honigtönen abgerundet wird.
Der vollmundige Mederaño
Tinto ist ein kräftiger, halb-
trockener Rotwein. Seine

feine Fruchtigkeit wird durch dunk-
le Früchte bestimmt. Er eignet sich
als perfekter Begleiter zu kräftigen
Speisen und Käsesorten. Servieren
Sie dazu z.B. Manchego mit Quit-
tengelee. Zu eingelegten Paprika
passt der intensiv-fruchtige Mederaño
Rosado oder der samtige Mederaño
Tinto lieblich. Egal, für welchen
Mederaño Sie sich entscheiden – bei
jedem Schluck geht die Sonne Spani-
ens auf!
Mit der Linie Mia hat die junge, pas-
sionierte Weinexpertin Gloria Collell

aus Barcelona ihren Traum
wahr gemacht: Sie entwickel-
te gemeinsam mit dem spa-
nischen Traditionsunterneh-
men Freixenet eine eigene
Weinlinie – die sich vor allem
an weibliche Genießer richtet.
Mia Weine stehen nicht nur
für eine neue, mutige Genera-
tion von spanischen Weinbau-
ern, sondern spiegeln auch das
moderne, selbstbewusste Le-
bensgefühl Kataloniens wider.
Zu mediterranem Hähnchen
in Tomatensauce oder Datteln

im Speck reichen Sie den vollmundig-
fruchtigen Mia Tinto. Der Rotwein ist
geschmeidig und ausbalanciert, mit
feinen Beerennoten und nachhalti-
gem Abgang. Der Mia Blanco ist ein
harmonisch-fruchtiger Weißwein, de-
zente Pfirsich- und Aprikosenaromen
und eine leichte Honignote im Abgang
machen ihn zu einem unvergesslichen
Genusserlebnis. Der Mia Blanco passt
perfekt zu Salat und anderen leichten
Speisen.
Die jeweiligen Rezepte und mehr spa-
nischen Genuss voller Lebensfreude,
finden Sie unter: www.freixenet.de

PICKERD: Ein Genuss für kreative Backfreunde
In diesem Jahr bietet das Traditions-
unternehmen PICKERD zahlreiche
neue Dekor-Ideen. Ob bunt Glitzern-
des für Kinder, trendige Dekor-Pro-
dukte für Muffins, Cupcakes und Co.
oder hochwertige Kuvertüre für die
Traditionsbäckerei – die neuen Pro-
dukte von PICKERD bieten Span-
nendes fürs Auge und verführen zum
Anbeißen …
Eine kleine blonde Elfe schmückt die
funkelnden Produkte aus dem Elfen-
land von PICKERD. Die Elfen-Schrift
in Weiß, Lila und Rosa begeistert alle
Mädchen – egal, ob groß oder klein.
Passend dazu gibt es schimmernde
Elfen-Perlchen und Elfen-Taler, die
das Backvergnügen in elfenhaften
Farbtönen komplett machen.
Auch an die abenteuerfreudigen Jungs
hat PICKERD gedacht. Denn mit der
Ritter-Schrift in den Farben Blau,
Grün und Gelb können die kleinen
Helden Muffins, Kekse und Kuchen
verzieren. Die Ritter-Perlchen im
praktischen Streubecher sind der krö-
nende Abschluss für Desserts, Eis und
Gebäck.
Genau das Richtige für alle, die es in-
tensiv schokoladig mögen, sind die
backstabilen Chocolate-Chips für
Kuchen und Cookies – in Vollmilch
oder feinherb mit 55 % Kakaoanteil.
Besonders schön zum Verzieren von
Plätzchen sind auch die Kuchenglasuren.
Einfach im bekannten Gugelhupf-

Förmchen erhitzen und mit der einzig-
artigen Dekor-Tülle sofort losdekorie-
ren. Wer es lieber fruchtig mag, kann
Torten mit dem sommerlich frischen
Geschmack von Himbeer-Fix kinder-
leicht verfeinern. Und für die traditio-
nelle Bäckerei hält PICKERD die neu-
en hochfeinen Kuvertüren in den drei
beliebten Sorten Vollmilch, Zartbitter
und Weiß in praktischen 100-g-Riegeln
bereit. PICKERD – aus Liebe am Backen
und Dekorieren.
www.pickerd.de

Bienen produzieren Propolis, um sich
und ihren Stock vor Bakterien, Viren
und Pilzen zu schützen. Dank Propolis
ist es in einem Bienenstock fast so ste-
ril wie in einem Operationssaal. Auf-
grund der einzigartigen Vielfalt der
Inhaltsstoffe, darunter zahlreiche
wertvolle Flavonoide, besitzt Propolis
ein breites Wirkspektrum. Neben der
antibakteriellen Wirkung hat Propolis
auch antioxidative und entzündungs-

Erkältung imAnmarsch? Jetzt ist schnelles Handeln gefragt!
Kratzen imHals und Schluckbeschwerden sind die erstenAnzeichen einer
Erkältung. Bakterien versuchen sich festzusetzen. Jetzt können Propolis
Halspastillen helfen. Sie enthalten Propolis, den antibakteriellen Schutz-
komplex der Bienen.

hemmende Eigenschaften.
In der Darreichung als Lutschpastille
werden die besonderen Eigenschaften
dieses Wirkstoffs unmittelbar spürbar.
Bei Kratzen im Hals und Schluckbe-
schwerden lindern Propolis Halspastil-
len die Symptome. Durch das Lutschen
wird der antibakterielle Schutzkomplex
im Mund- und Rachenraum verteilt.
Die Schleimhäute werden gut befeuch-
tet und in ihrer Schutzfunktion gestärkt.

Propolis Halspastillen sind erhältlich in
Apotheken,Drogerien undReformhäusern.

Propolis Halspastillen. Wirkstoff: 30 mg Propolis (gepulvert). Zur unterstützenden Behandlung bei leichten Schleimhaut-
entzündungen im Hals- und Rachenbereich. Enthält Menthol und Isomalt. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie IhrenArzt oderApotheker. Börner GmbH, Bremen.

Gesundheits-Tipps für die kalte Jahreszeit

j§kpqboK Ein bislang unbe-
kannter Täter hat am Montag
und Dienstag (10. und 11.
September) mit einer kurz
zuvor gestohlenen EC-Karte
Bargeld in Münsters Arkaden
abgehoben. Durch eine Über-
wachungskameras konnte der
Täter videografiert werden.
Wer kennt diesen Mann? An-
gaben oder sachdienliche
Hinweise, die zur Ermittlung
des Täters führen, nimmt die
Polizei Münster, unter der Te-
lefonnummer (0251) 275-0
entgegen.
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j§kpqboK=Adventsstimmung
ganz ohne Licht und Kerzen?
Das geht. Bei der Lesung im
Dunkeln für Kinder ab neun
Jahren zeigt die blinde Stu-
dentin Maike Hövener, dass
auch im stockfinsteren Kla-
vierraum der Stadtbücherei
Vorfreude auf Weihnachten
entstehen kann. Vor allem
gibt es am Freitag, 7. Dezem-
ber, um 17.30 Uhr viel zu la-
chen. Maike Hövener hat das
preisgekrönte Buch „Es ist ein
Elch entsprungen“ ausge-
wählt. Karten (5 Euro) sind in
der Bibliothek, Alter Stein-
weg, erhältlich. Der Erlös
geht an die Irisschule

iÉëìåÖ=ÑΩê=háåÇÉê
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Bis Sonntag, 23. Dezember,
werden sich hier rund eine
Million Besucher auf die fest-
lichen Tage einstimmen las-
sen. Den Markt im Rathaus-
Innenhof organisiert die Halle
Münsterland. 120 Händler
bieten hier Schönes, Hoch-
wertiges und Handgemach-
tes, auf jeden Fall aber „keine
Ware von der Stange“.
Das versichert Anja Wies-

ner, die als Projektleiterin
den Weihnachtsmarkt rund
ums Rathaus betreut. „Gera-
de im Bereich der Geschenk-
und Dekorationsartikel haben
wir in diesem Jahr einige
neue Aussteller gewonnen“,
erklärt sie. Dazu gehören au-
ßergewöhnliche Vogelhäus-
chen oder selbst gemachte
Schneekugeln. Erstmals ver-
treten ist auch die Stiftung
Bürger für Münster, die ne-
ben Kunsthandwerk ihren
Münster-Kalender anbietet.
Außer Spielzeug, Schreib-

geräten, Schmuck und Pa-
pierwaren finden Besucher
auf dem Markt auch klassi-
sche Deko, zum Beispiel Krip-
pen aus dem Erzgebirge. Kä-
the Wohlfahrt aus Rothen-
burg ob der Tauber ist nach
der Premiere im vergangenen
Jahr erneut mit traditionel-
lem Weihnachtsschmuck da-
bei.
Natürlich wird auch der

Duft von Glühwein, gebrann-

ten Mandeln und Crêpes die
Besucher anlocken. „Wir le-
gen großen Wert auf unseren
Mix aus 75 Prozent Kunst-
handwerk und 25 Prozent
Gastronomie“, erläutert Anja
Wiesner.
Irgendwie beiden Katego-

rien zuzuordnen ist Tom Kai-
ser aus Meitingen, denn seine

Zangen, Hämmer und
Schraubschlüssel sind essbar:
Täuschend echt sehen die
Werkzeuge aus, dabei beste-
hen sie aus Schokolade mit ei-
nem Anteil von 60 Prozent
Ecuador-Kakao.
Zum Weihnachtsmarkt ge-

hört wieder ein Rahmenpro-
gramm. Hinter jedem Tür-

chen des Adventskalenders
verbirgt sich eine kleine, ad-
ventliche Geschichte mit Fi-
guren aus dem Coppenrath
Verlag aus Münster.
Mia und Paul, die beiden

Kinder-Maskottchen der Hal-
le Münsterland, kommen am
Sonntag, 2. Dezember, mit ei-
ner Mitmachaktion zum
Weihnachtsmarkt, bei der die
kleinen Besucher einen Über-
raschungspreis gewinnen
können. Freuen dürfen sich
alle Kinder auf Freitag, 7. De-
zember, wenn Prinzessin Lilli-
fee den Markt besucht, und
auf den Nikolaus am Freitag,
16. Dezember.
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Chalet International gibt auf - Jetzt schließt 
das Traditionsmöbelhaus alle Filialen

Die Geschäftsleitung hat das endgültige Ende bekannt gegeben - alle Filialen sind im totalen 
Räumungsverkauf. Ab sofort werden massive Rabatte auf das gesamte Sortiment garantiert.
Verkaufsoffen in Recklinghausen und Dortmund am Sonntag, den 2.12. von 13:00-18:00 Uhr

Massive Rabatte in allen Abteilungen. Die Auswahl ist riesig. Nichts darf stehen bleiben.

Bei einem Rundgang durch 
die Filialen wird auch dem 
Laien klar warum zu so mas-
siv reduzierten Preisen ver-
kauft werden muss. Der Wa-
renbestand ist noch immer 
sehr hoch, obwohl schon sehr 
viele Kunden zugeschlagen 
haben. Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt um richtig viel Geld 
zu sparen. Der Preisvorteil ist 
unglaublich, die Auswahl ist 
riesig und alles natürlich so-
fort zum mitnehmen. Und wer

tausende von Wohnungen 
und Häusern eingerichtet“, 
erklärt uns ein Mitarbeiter 
vom Verkauf. „Aber für un-
sere Kunden freut es mich 
natürlich. Niemals wird es 
unsere Möbel wieder so preis-
günstig geben. Die Rabatte, 
die von der Geschäftsleitung 
festgelegt wurden sind fast 
unglaublich. Dafür haben 
selbst wir Mitarbeiter niemals 
kaufen können“, erzählt der 
Verkäufer weiter.

LÜDINGHAUSEN. Das hat so 
recht niemand geglaubt. Inve-
stitionen von mehreren Millio-
nen Euro, Arrangement und die 
absolute Mitarbeiterloyalität 
haben nicht geholfen. Das Tra-
ditionsmöbelhaus mit Filialen 
in Lüdinghausen, Recklinghau-
sen und Dortmund (im Hause 
Azad) schließt für immer.
Auf über 10.000 qm Gesamt-
betriebsfläche steht alles zum 
Abverkauf. Der Name Chalet 
ist im gesamten Bundesgebiet 
bekannt für absolut hochwer-
tige Pinienmöbel zu sensatio-
nell günstigen Preisen. Neben 
Wohn-, Schlaf- und Speise-
zimmern findet man in allen 
Filialen auch eine riesige Aus-
wahl an Polstergarnituren aus 
Stoff und Leder, Couch- und 
Beistelltischen und wunder-
schöne Wohnaccessoires. Die 
Teppichabteilungen sind wohl 
die größten in der Region. 
Echte, wertvolle Orienttep-
piche, robuste Nepalware und 
moderne Designerstücke in 
riesiger Auswahl.
Jetzt hat die Geschäftsleitung 
bekannt gegeben, dass alle 
Filialen schließen – für im-
mer. „Wir haben so viel Ware, 
auch am Lager. Wenn wir ter-
mingerecht raus sein sollen, 
dann geht das nur über den 
Preis.“ Das ist die Aussage 
des Betriebsleiters. Und so ist 
es auch. Alles ist radikal re-
duziert. Egal ob Ausstellungs-
stück oder original verpackt 
vom Lager. Ohne Kompro-
misse werden hier die Rabatt-
garantien der Geschäftslei-
tung umgesetzt.
„Für uns ist es schwer, denn 
viele Jahre haben wir mit Lei-
denschaft und Arrangement 
unsere Kunden beraten und

Anzeige

nicht selbst abholen kann,
der kann sich die Schnäpp-
chen auch liefern lassen – vor 
Weihnachten.
Der totale Räumungsverkauf
findet direkt in den Filialen
statt. Lindenstr. 14 in 59348
Lüdinghausen, Hochstr. 146 
in 45661 Recklinghausen und
Wißstr. 14 in 44137 Dortmund
im Hause Azad. Weitere Infos 
wie zum Beispiel Öffnungs-
zeiten unter: www.chalet-
moebel.de

welcome to tennessee

american breakfast!
Großes amerikanisches
Frühstücksbuffet
von 10.00 bis 14.30 Uhr p.P. nur € 15,-

Jeden Sonntag

Steinfurter Str. 104 - 48149 Münster - Tel. 0251/322 555 77 - www.muenster.tennessee-mountain.de

Mo. - Fr. 18.00 - 24.00 Uhr  ·  Sa. 17.30 - 24.00 Uhr     
So. 10.00 - 14.30 Uhr   und 17.30 - 23.00 Uhr

Waldbäuerin
aus dem Hochsauerland 

verkauft aus eigener ökolog., 
handgefertigter Produktion 
günstig und ständig frisch

Advendskränze ab € 5.99

und Schmuckgrün bei 
POCO Münster

Weseler Str. 577-581

 mit 3-5 
Trieben, im 
11 cm-Topf

„Phalaenopsis“
2-Trieber,
in verschiedenen 
Farben

Ministern
in versch. Farben

Adventskranz

Adventsgesteck

Weihnachtssterne
in großer Auswahl

nur

ab

nur

nur

nur

999

995

991
in verschiedenen
Farben dekoriert

Advent, Advent...

990

12,99

dekorativ geschmückt,
in verschiedenen Farben

Orchidee

frisch geschlagen,
in großer Auswahl

Frisch eingetroffen:

Nordmann-
Tannen

www.blumen-risse.de

Sc
höne Grüße von

Blumen Risse GmbH & Co. KG, Im Ostfeld 5, 58239 SchwerteAngebote gültig ab Mittwoch, 28.11.2012

Gartencenter Münster,
Willy-Brandt-Weg 10

Besuchen Sie unseren großen 

Adventsmarkt
und entdecken Sie die 
          neuesten Trends!

9916
ab 996

Jeden Sonntag
11-16 Uhr geöffnet

j§kpqboK= Eine 77-jährige
Frau überraschte am Montag
gegen 11 Uhr in ihrem Einfa-
milienhaus am Nottulner
Landweg eine Einbrecherin.
Die ältere Frau unterhielt

sich zuvor mit einer Nachba-
rin im Garten. Die Einbreche-
rin schlich sich während des-
sen durch die Garage in den
Garten und von dort über die
Terrasse in das Wohnhaus.
Dort entwendete sie Schmuck

und Bargeld. Die alte Dame
kehrte nach dem Gespräch
vom Garten ins Haus zurück.
Im Esszimmer stieß sie auf
die fremde Frau. Diese ergriff
durch die Haustür die Flucht.
Ein Nachbarhaus bekam

ebenfalls am gleichen Tag un-
erwünschten Besuch. Die
Hausbesitzerin erledigte ab
10 Uhr Gartenarbeit. Die Ter-
rassentür war unverschlos-
sen. Als sie gegen 11.30 Uhr

zurück ins Haus ging, stellte
sie fest, dass ein Zimmer
durchsucht war und Bargeld
aus der Handtasche fehlte.
Die Polizei bittet darum,

wachsam zu sein und Dieben
möglichst wenig Gelegenheit
zum Diebstahl zu geben. Ver-
haltenstipps finden sich im
Internet. ïïïKòìÜ~ìëÉJëáÅÜÉêKÇÉ
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Rund 55 000 Bahnfahrer aus
der Region werden an den
Adventswochenenden pro
Tag in der Westfalenmetropo-
le erwartet. Vom Hauptein-
gang bis zum Aufgang Gleis 8
ist inzwischen der Südtunnel
von 5,70 auf 10,20 Meter ver-
breitert. Künftig wird es auch
dann nicht mehr eng, wenn
mit einer Regionalbahn
gleichzeitig 400 Menschen
den Tunnel bevölkern.

Im schmaleren Nordtunnel
sind die ersten Hartglasfassa-
den an den Wänden und die
Beleuchtung ist installiert.
„Das ist jetzt kein dunkles
Loch mehr, sondern ein heller
und freundlicher Zugang“, so
Lüers. An den neun Bahn-
steigkanten wurden 3000
Meter Blindenleitstreifen ver-
legt, rund 15 000 Quadratme-
ter Betonstein liegen im Bo-
den.
Am Bahnsteig 10 (Gleise

9,11,12) wird Anfang Dezem-
ber die letzte der acht Roll-
treppen Fahrt aufnehmen,
auch der vierte Aufzug steht
vor der TÜV-Abnahme. Die
Zeiten, in denen Rollstuhlfah-
rer durch den „rustikalen Ge-
päcktunnel“ (Lüers) und mit
dem Lastenaufzug hoch zum
Bahnsteig geschoben werden
mussten, sind dann in Müns-

ter endgültig Vergangenheit.
Weil es beim Probetrieb der

ersten Rolltreppe Probleme
mit Staub, Steinbrocken und
grobem Dreck durch die pa-
rallel laufenden Arbeiten auf
dem Bahnsteig gab, hat man
die anderen Fahrtreppen je-
weils erst nach Abschluss der
Buddelei an der Bahnsteig-
kante ins Rollen gebracht.
Das Lautsprechersystem ist

mit Ausnahme von Gleis 10
bereits ausgetauscht. Die
Computer-Stimme bekommt
ein neues Programm, damit
künftig nicht mehr „Cösfeld“
oder „Söst“ als Reiseziele ver-
lautbart werden müssen.

QSM=ΩÄÉêÇ~ÅÜíÉ=páíòéä®íòÉ

Auf den Bahnsteigen sind
neue Bänke aufgestellt, insge-
samt 460 überdachte Sitz-
plätze stehen zur Verfügung.

72 davon in hellen Warteräu-
men mit Heizstrahlern. Mehr
als zehn Grad warm wird es
aber nicht. „Weil die Warten-
den ja Mäntel anhaben und
das hier nicht die Bahnhofs-
mission ist“, so Lüers. Am
Freitag wird es allerdings
noch einmal kurzfristig Stö-
rungen geben. Im Gleis 4 sind
Schotterarbeiten notwendig,
bis zum Fahrplanwechsel am
9. Dezember werden deshalb
einige Züge auf andere Bahn-
steige umgeleitet.
Insgesamt, so Lüers, sei

man beim 36 Millionen Euro
teuren Projekt „neue Ver-
kehrsstation“ voll im Zeit-
plan. Bis zum Frühjahr 2013
soll die komplette Baustelle
abgearbeitet sein. Das gläser-
ne Empfangsgebäude soll ab
Anfang 2015 entstehen. Die
Planungen laufen schon.

j§kpqboK=pÉáí=jçåí~Ö=ìåÇ
Ç~ãáí=êÉÅÜíòÉáíáÖ=òìã=Éêï~êJ
íÉíÉå=^åëíìêã=ÇÉê=tÉáÜJ
å~ÅÜíëã~êâíÄÉëìÅÜÉê=ëáåÇ=~ääÉ
åÉìå=_~ÜåëíÉáÖÉ=ÑÉêíáÖK=_~ÜåJ
ÜçÑëã~å~ÖÉê=rïÉ=iΩÉêë
ëéêáÅÜí=îçå=ÉáåÉã=łÖêç≈Éå
jÉáäÉåëíÉáå�=~ìÑ=ÇÉã=tÉÖ=Üáå
òì=ÉáåÉã=Ä~êêáÉêÉÑêÉáÉå=e~ìéíJ
Ä~ÜåÜçÑW=łbë=ÖáÄí=éê~âíáëÅÜ
âÉáåÉ=báåëÅÜê®åâìåÖÉå=ãÉÜêK�

aáÉ=^êÄÉáíÉå=áã=_~ÜåÜçÑ=ëáåÇ=êÉÅÜíòÉáíáÖ=òìã=tÉáÜå~ÅÜíëÖÉëÅÜ®Ñí=Ñ~ëí=~ÄÖÉëÅÜäçëëÉå

cÉêíáÖ=ÑΩê=ÇÉå=^åëíìêã

c~ëí=ÇçééÉäí=ëç=ÄêÉáí=ïáÉ=ÑêΩÜÉêW=aÉê=pΩÇíìååÉä=áã=_~ÜåÜçÑ=ÄáÉíÉí=àÉíòí=îáÉä=mä~íòK= cçíç=bíòâçêå

P
ersönlich erstellt für:



Kinder sollen nach Ansicht
der Schauspielerin ^åå~=iççë
das normale Leben mit auch
den negativeren Seiten ken-
nenlernen. „Dazu gehört lei-
der auch, dass die Kinder se-
hen, dass es Leute gibt, die
aggressiv vor sich hinpöbeln
und auch mal jemanden
schubsen“, sagte die 42-Jähri-
ge der „Berliner Zeitung“.
„Ich habe es als Kind ja auch

erlebt und bin davon nicht
gestorben.“
Die Berliner Schauspiele-

rin ergreift aber auch Vor-
sichtsmaßnahmen. Ihre äl-
teste Tochter, die zehn
Jahre alt sei, dürfe erst mal
nicht alleine mit der S-
Bahn zur Schule fahren,
sagte die Ehefrau von
Schauspieler Jan Josef Lie-
fers. Ç~éÇ

^åå~=iççë=é~Åâí=áÜêÉ
háåÇÉê=åáÅÜí=áå=t~ííÉ
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KURZ BERICHTET

Schauspielerin páãçåÉ=oÉíÜÉä behält ihr Leben an der Seite
von Johannes Heesters für sich. „Ich werde kein Buch über
meinen Mann schreiben, das wird es von mir nie geben“,
sagte die 63-Jährige. „Das gehört nur uns.“ Heesters war an
Heiligabend 2011 im Alter von 108 Jahren gestorben. Ç~éÇ

hÉáå=_ìÅÜ=ΩÄÉê=eÉÉëíÉêë

US-Schauspieler pÜá~=i~_ÉçìÑ=hat sich angeblich von seiner
Freundin getrennt. Der „Transformers“-Darsteller (26) und
die Stylistin Karolyn Pho hätten ihre Beziehung schon vor
einer Weile beendet, erfuhr die Zeitschrift „Us Weekly“. Das
Paar war knapp zwei Jahre zusammen. Ç~éÇ

pÜá~=i~_ÉçìÑ=ïáÉÇÉê=òì=Ü~ÄÉå
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Esprit – Joop - Calvin Klein

Reparaturservice und Batteriewechsel
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Wir kaufen an: Altgold, Zahngold, Bruchgold,
Goldbarren, Goldmünzen, Goldschmuck in jeder

Form, jeder Legierung und jedem Zustand.
Durchsuchen Sie Ihre Altbestände und bieten uns diese an.

Juwelier Josef zahlt Ihnen absolut faire Preise.
Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gern.

Ihr Gold ist bares Geld wert.
Wir freuen uns, Sie in unseren Räumen begrüßen zu dürfen.

GOLDANKAUF
Zahngold & Altgold
(auch mit Zähnen)

Fair · Seriös · Diskret · Garantiert

BARGELD SOFORT

JUWELIER JOSEF
Trauringstudio

Königsstraße 37-38
Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33P

NEU!
Ankauf von

versilbertem

Besteck 90/100

MS-GOLDANKAUF
BARGELD

SOFORT
Faire Ankaufspreise

Wir kaufen an:
Altgold, Zahngold,

Bruchgold, Goldschmuck,
Barren, Münzen,

Golduhren, Silber, Platin

Westfalenstr. 137
gegenüber Ärztehaus · Münster-Hiltrup

Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
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Die Karlsruher Richter ver-
warfen in einem gestern ver-
öffentlichten Beschluss die
Verfassungsbeschwerde von
Herman gegen ein Urteil des
Bundesgerichtshofs (BGH),
der zuvor ihre Klage abgewie-
sen hatte.
Der BGH hatte im Juni 2011

entschieden, dass das „Ham-
burger Abendblatt“ die bei ei-
ner Pressekonferenz im Jahr
2007 getätigte Äußerung der
Buchautorin zur Rolle der Fa-
milie, zur Nazi-Zeit und zur
68er-Bewegung „weder un-
richtig noch verfälscht oder
entstellt wiedergegeben“ ha-
be. Das Verfassungsgericht
betonte nun, dass das BGH-
Urteil Herman „nicht in ihren
Grundrechten verletzt“ habe.
Zuvor hatte das Oberlan-

desgericht (OLG) Köln die
Axel Springer AG zu 25 000
Euro Schmerzensgeld verur-

teilt, weil die Zeitung die um-
strittene Äußerung nicht rich-
tig wiedergegeben habe. Die
dagegen gerichtete Revision
der Axel Springer AG war
dann vor dem BGH erfolg-
reich.
Herman hatte am 6. Sep-

tember 2007 bei der Vorstel-
lung ihres Buches „Das Prin-
zip Arche Noah - warum wir
die Familie retten müssen“

vor Journalisten wörtlich ge-
sagt: „Wir müssen vor allem
das Bild der Mutter in
Deutschland auch wieder
wertschätzen, das leider ja
mit dem Nationalsozialismus
und der darauf folgenden
68er Bewegung abgeschafft
wurde. Mit den 68ern wurde
damals praktisch alles das –
alles, was wir an Werten hat-
ten – es war ’ne grausame
Zeit, das war ein völlig durch-
geknallter hochgefährlicher
Politiker, der das deutsche
Volk ins Verderben geführt
hat, das wissen wir alle – aber
es ist eben auch das, was gut
war – das sind die Werte, das
sind Kinder, das sind Mütter,
das sind Familien, das ist Zu-
sammenhalt – das wurde ab-
geschafft. Es durfte nichts
mehr stehen bleiben.“

wìë~ããÉåÑ~ëëìåÖ

Das „Hamburger Abendblatt“
fasste diese Äußerung damals
folgendermaßen zusammen:
„In diesem Zusammenhang
machte die Autorin einen
Schlenker zum Dritten Reich.
Da sei vieles sehr schlecht ge-
wesen, zum Beispiel Adolf
Hitler, aber einiges eben auch

sehr gut. Zum Beispiel die
Wertschätzung der Mutter.
Die hätten die 68er abge-
schafft, und deshalb habe
man nun den gesellschaftli-
chen Salat. Kurz danach war
diese Buchvorstellung Gott
sei Dank zu Ende.“
Herman sah sich falsch zi-

tiert und schwerwiegend in
ihrem Persönlichkeitsrecht
betroffen. Der BGH entschied
jedoch, dass diese Berichter-
stattung „das allgemeine Per-
sönlichkeitsrecht der Klägerin
nicht beeinträchtigt“. Zwar
umfasse das allgemeine Per-
sönlichkeitsrecht auch das
Recht am eigenen Wort. Es
schütze den Einzelnen davor,
dass ihm Äußerungen zuge-
schrieben würden, die er
nicht getan hat. Das „Ham-
burger Abendblatt“ habe die
Äußerung Hermans aber we-
der unrichtig noch verfälscht
oder entstellt wiedergegeben.
Das Bundesverfassungsge-

richt betonte jetzt: „Der Leser
erkennt, dass es sich um eine
verkürzende und verschärfen-
de Zusammenfassung der
Buchvorstellung handelt“
(Aktenzeichen: 1 BvR
2720/11). Ç~éÇ
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Moderatorin pçåó~=hê~ìë hät-
te auch ohne das Muttersein
ein ausgefülltes Leben. „Ich
war mir sicher, dass ich auch
ohne Kind
glücklich ge-
blieben wäre“,
sagte die 39-
Jährige der
Zeitschrift
„Superillu“
laut Vorabbe-
richt.
Sie sei sehr

unentschlos-
sen gewesen
und habe sich
gedacht, dass
sie mit einem Kind furchtbar
abhängig werde und „viel-
leicht sogar zur Fraktion der
blöden Glucken übersiedele“,
ergänzte Kraus. „Und das bin
ich dann natürlich.“ Im Au-
gust ist die TV-Moderatorin
zum zweiten Mal Mutter ge-
worden. Sie hat zwei Söh-
ne. Ç~éÇ

hê~ìë=~ìÅÜ=çÜåÉ
háåÇ=ÖäΩÅâäáÅÜ

Sir ^åíÜçåó=eçéâáåë (74), bri-
tischer Schauspieler, ist der
Ruhestand nicht gut bekom-
men. „Ich will mich nie wie-
der zur Ruhe
setzen“, sagte
der Filmstar
dem Magazin
„Hollywood
Reporter“.
Seine Frau ha-
be ihn schließ-
lich davon
überzeugt, zu
seinem eige-
nen Wohl die
Arbeit wieder
aufzunehmen.
„Wenn Männer zu früh in

den Ruhestand gehen, ster-
ben sie gewöhnlich an Stress
oder Einsamkeit, sie trinken
zu viel oder ihr Herz gibt
auf“, sagte Hopkins. Ein we-
nig beruflicher Stress im Le-
ben sei eine gute und gesun-
de Sache findet der Oscar-
Preisträger. Ç~éÇ

eçéâáåë=ã~Ö
ÄÉêìÑäáÅÜÉå=píêÉëë

j~Ççåå~=(54), US-Popstar,
hat sich für ihr neues Parfüm
nackt ablichten lassen. Um
den vom Parfümeur Stephen
Nilsen entwi-
ckelten Duft
„Truth or Da-
re“ zu ver-
markten, zei-
ge sich die
Sängerin hül-
lenlos. Ledig-
lich ihr Busen
sei durch ei-
nen Balken
abgedeckt, be-
richtet der
Branchen-
dienst „horizont.net“. Die Po-
pikone wolle mit dem
Schwarz-Weiß-Motiv das pro-
vokative und sexy Image des
Parfüms transportieren. Im
Mai hatte sie bereits einen an-
deren Duft auf den deutschen
Markt gebracht. Ç~éÇ

j~Ççåå~
òÉáÖí=e~ìí

_~ê=oÉÑ~Éäá=mag wohlerzoge-
ne Männer mit gutem Beneh-
men. „Ein Mann muss ein
Gentleman sein, auf die Frau
zugehen und
sie erobern“,
sagte sie der
Zeitschrift
„Bunte“. „Es
gibt gewisse
Rollen, die der
Mann über-
nehmen muss,
andere wie-
derum die
Frau, zum Bei-
spiel Kochen
und Wa-
schen.“ Die 27-Jährige gibt
zu, dass sie „ein bisschen“ alt-
modisch sei. Das israelische
Topmodel ist aktuell Single,
das stört sie aber nicht: „Ich
komme ganz gut mit mir al-
leine klar.“ Auf Partys tobe sie
sich deswegen nicht aus.
Refaeli verbringt ihre Freizeit
lieber in Ruhe mit Freunden
und Familie. Ç~éÇ
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j§kpqboK Jedes Jahr, pünkt-
lich zu Weihnachten stehen
sie in den Startlöchern und
warten nur auf eine günstige
Gelegenheit, die eigene „Kas-
se aufzubessern. Rein äußer-
lich unterscheiden sie sich
nicht von anderen Menschen.
Die Rede ist von Taschendie-
ben.
Ihr Arbeitsplatz ist überall

da zu finden, wo viele Men-
schen unterwegs sind. Jedes
Jahr suchen sie die Weih-
nachtsmärkte, Geschäfte, Ca-
fés und den Öffentlichen Per-
sonen Nahverkehr heim.
Schon oft war ein geplanter
Weihnachtsmarktbummel,
der schön begonnen hatte,
abrupt zu Ende.
Aber nicht nur die Taschen-

diebe bereiten sich auf das
„Weihnachtsgeschäft“ vor. In
Zusammenarbeit mit dem
Ordnungsamt der Stadt
Münster, der Bahn AG, den
Stadtwerken Münster, dem
Regionalverkehr Münsterland
und der Bundespolizeiinspek-
tion Münster treibt die Polizei
Münster ihre Kampagne ge-
gen den Taschendiebstahl vo-
ran.
Ein Schwerpunkt liegt dabei

auf den vorbeugenden Maß-
nahmen. „Mit der Kampagne
,Achtung Taschendiebe – Si-
cher durch Münster’ werden
Münsters Besucher bereits im
Vorfeld sensibilisiert“; erklärt
Kriminalhauptkommissar
Uwe Schnaubelt vom Kom-
missariat Vorbeugung.
„Der Bürger muss bewusst

auf seine Geldbörse aufpas-
sen, damit es kein böses Er-
wachen auf einer Polizeiwa-
che gibt.“ Dabei gibt es einige
sinnvolle Tipps, um es den
Taschendieben nahezu un-

möglich zu machen, an das
Geld zu kommen:
˚ Handtaschen im Restau-
rant oder Geschäft nicht
unbeaufsichtigt abstellen
oder an Stuhllehnen hän-
gen.
˚ Geld, EC-Karten, Kredit-
karten und Ausweispapiere
immer in verschlossenen
Innentaschen der Kleidung
dicht am Körper tragen.
˚ Nur das Notwendigste
mitnehmen (Führerschein
– obwohl man mit dem Bus
oder der Bahn anreist?).
˚ Taschen sollten ver-
schlossen vorne oder unter
dem Mantel getragen oder
unter den Arm geklemmt
werden.
˚ Geldbörsen gehören
nicht deutlich erkennbar in
Einkaufstaschen, -wagen
oder -körbe.
˚ Statt dem Portemonnaie
kann man einen Brustbeu-
tel, eine Gürtelinnentasche
oder eine am Gürtel ange-
kettete Geldbörse verwen-
den.

mê®ëÉåò=áå=ÇÉê=pí~Çí

Um möglichst viele Besu-
cher - egal ob aus Münster
oder dem Umland – zu er-
reichen, wird der direkte
Kontakt gesucht. Egal ob in
den Geschäften oder be-
reits auf dem Weg dorthin,
sollen die Menschen in Ge-
sprächen und mittels Pla-
katen und Flyern aufmerk-
sam gemacht werden.
„In der Vorweihnachts-

zeit werden wir nahezu
täglich in Münster unter-
wegs sein, um mit den Leu-
ten im Gespräch zu blei-
ben“, sagt Uwe Schnaubelt
weiter.

^ÅÜíìåÖI
q~ëÅÜÉåÇáÉÄÉ
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MARKENSCHUHE

MEGA GUNSTIG

34,-
Damenschnürstiefel

69,95 €
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28,-
Herrenschnürstiefel

49,95 €

34,-
Jungenstiefel mit Sympatex

z. T.  79,95 €
24,95

Damenstiefeletten
44,95 €

24,-
49,95 €

Damenstiefel

„Umgerechnet auf Erkrankte
je 100 000 Einwohner liegt
Münster damit hinter Köln
und Dortmund an dritter Stel-
le in Nordrhein-Westfalen“,
sagte Monika Brosda, Ärztin
der Beratungsstelle für Aids
und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten. Das zeige,
„dass die Präventionsanstren-
gungen im Hinblick auf HIV
Wirkung zeigen, wir aber die
anderen sexuell übertragba-
ren Krankheiten noch stärker
im Blick haben müssen“.
In diesem Jahr wurden dem

Robert-Koch-Institut aus
Münster bis zum 1. November
zehn HIV-Neudiagnosen ge-
meldet, aus dem restlichen
Regierungsbezirk 31. Im ge-
samten Jahr 2011 waren es in
Münster 18 HIV-Diagnosen,
im restlichen Regierungsbe-
zirk 25. Diese Zahlen beleg-
ten, dass sich die Zusammen-
arbeit mit den Akteuren in
Münster für alle Beteiligten
auszahle – gerade auch in
Zeiten knapper personeller
und finanzieller Ressourcen
bei der Stadt, betonte Monika
Brosda mit Blick auf den
Welt-Aids-Tag am 1. Dezem-
ber.
Die Weltgesundheitsorgani-

sation hat den Welt-Aids-Tag
erstmals im Jahr 1988 ausge-
rufen. Münster hat sich von
Anfang an diesem Aktionstag
beteiligt – im Jahr 2012 zum
25. Mal. Seitdem erinnern
Organisationen, Medien und
Verantwortliche aus Politik
und Gesellschaft am 1. De-

zember an das Thema Aids
und rufen dazu auf, aktiv zu
werden und Solidarität mit
Infizierten, Kranken und die-
sen Nahestehenden zu zei-
gen.
In Münster liegt die Koordi-

nation der Aids-Arbeit und
das medizinische Beratungs-
und Untersuchungsangebot
beim Gesundheitsamt. Die
zielgruppenspezifische Prä-
vention, die Beratung und Be-
treuung von Betroffenen,
aber auch die Prävention für
Jugendliche im schulischen
und außerschulischen Be-
reich wurde der Aids-Hilfe
Münster e.V. übertragen. Un-

terstützt wird sie dabei durch
sexualpädagogische Angebo-
te des DRK-Landesverbandes
Westfalen-Lippe. „So können
bedarfsgerechte Angebote
entwickelt, Synergieeffekte
erzielt und Doppelstrukturen
vermieden werden“, sagte
Markus Giesbers vom Vor-
stand der Aids-Hilfe.
In diesem Jahr gibt es in

Münster wieder zahlreiche
Aktionen und Veranstaltun-
gen rund um den Welt-Aids-
Tag. „Ein besonderer Höhe-
punkt ist die internationale
Benefiz-Tanzgala zugunsten
der Aids-Hilfe am 1. Dezem-
ber im Theater“, berichtet

Präventionsfachkraft Ralf
Bolhaar von der Aids-Hilfe.
„Unter der Schirmherrschaft
von Ministerpräsidentin Kraft
und Oberbürgermeister Lewe
präsentieren Solisten bedeu-
tender europäischer Kompa-
nien gemeinsam mit der neu
formierten Tanzkompanie
des Theaters Münster ein
hochkarätiges und abwechs-
lungsreiches Programm.“

fåÑçëí®åÇÉ

Am 1. Dezember gibt es au-
ßerdem wieder zwei Infostän-
de in der Stadtbücherei und
am Hauptbahnhof sowie eine
Sterntaler-Sammelaktion in

der Innenstadt. Am Mitt-
woch, 5. Dezember, ist Tag
der offenen Tür in der Aids-
Hilfe. Ab 11 Uhr lädt sie an
diesem Tag auch zu einem
vorweihnachtlichen Früh-
stück ein. Alle sind eingela-
den, allein oder mit Freunden
vorbeizukommen.
Für Menschen mit HIV steht

am Donnerstag, 6. Dezember,
ein Informationsabend im
Mövenpick auf dem Pro-
gramm. Thema: „Heilung – Il-
lusion oder realistische Per-
spektive?“ Referent ist Dr. Pe-
ter Hartmann (Münster). Ei-
ne Voranmeldung bei der
Aids-Hilfe ist erforderlich.
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GORECKI KG 
Münster

Veltins Pils 
K. a 20 x 0,5/24 x 0,33 l  
zzgl. je 3,10/3,42 Pfand
(1 l  = 1,00/1 ,26) 9.99

Paulaner Weißbier
versch. Sorten 
K. 20 x 0,5 l zzgl. 3,1O Pfand
+ Schoko-Adventskalender GRATIS!
(1 l = 1 ,30) 13.99

König-Pilsener Bier
K. 20 x 0,5/24 x 0,33 l zzgl. 3,10/3,42 Pfand
(1l = 1,05/1,32) 
+ Schoko- Adventskalender GRATIS!10.49

Hammer Straße 371 (gegenüber Preußen-Stadion)
Münster 02 51/78 44 44

großer kostenloser Parkplatz
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 9–20 Uhr, Samstag 8–18 Uhr

P

Krombacher Pils 
K. 20 x 0,5/24 x 0,33 l
zzgl. 3,10/3,42 Pfand
(1 l = 1,05/1,32)  10.49

Radeberger, Hasseröder 
oder Wernesgrüner Pils
je K. 20 x 0,5 l 
zzgl. 3,10 Pfand (1 l = 1,00) 9.99

Coca Cola, Fanta o Sprite
versch. Sorten K.12 x 1,O l zzgl.
3,30 Pfand (1 l = 0,71) 
+ Schoko-Adventskalender GRATIS!  8.49

Rheinfels Mineralwasser
versch. Sorten K. 12 x 0,75 l zzgl. 
3,30 Pfand (1 l = 0,39) 
+ Schoko -Adventskalender GRATIS! 3.49

Pepsi Cola, Mirinda, 7Up 
oder Schwipp Schwapp 
Limonaden, versch. Sorten 1,5 l Fl. 
zzgl. 0,25 Pfand  (1 l = 0,43) 0.65

KNALLER DES MONATS NOVEMBER
Salvus Mineral oder Medium
3 Kästen a 12 x 1,O l
zzgl. 3 x 4,50 Pfand nur
(1 l = 0,28) 10.00
 

Ramazotti Amaro oder  

Menta 30/32% Vol., 

Ouzo Plomari 40% Vol., 
Tunel Mezcladas 
Medium oder Sweet 30% Vol.
 je O,7 l Fl.  (1 l = 12,69) 8.88

Jelzin Vodka oder 

Citron 37,5% Vol., oder  
Chantre Weinbrand 36% Vol. 
je 0,7 l Fl. (1 l = 7,93) nur 5.55

Aperol Bitter-Aperitif 15% Vol. 

oder Amarula Fruit Cream
17% je 0,7 l Fl.  (1 l = 12,84) 8.99

KNÜLLERPREIS
Ballantines Scotch Whisky 40% Vol.,
Metaxa 5 Sterne 38% Vol. ,

Gordons London dry Gin 37,5% Vol.

 oder Captain Morgen 
Spiced Gold Rum 35% Vol. 
je 0,7 l Fl.  (1 l = 14,27) 9.99

Moskovskaya 
Russischer Premium Vodka 
40% Vol. 0,5 l Fl. (1 l = 11,98) 5.99

Carlos 1 Span. 
Solera Gran Reserva 
40%, 0,7 l Fl. (1 l = 24,27) 16.99

Linie Aquavit 
42% Vol je 0,7 l Fl. (1 l = 18,56)  12.99

NUTELLA 
450 g Glas (100g=0,33) !!!! nur 1.49

Weisser Riese 
Waschmittel Kraft-Pulver 70 WL
(1 WL = O,14) nur 9.99

Meica Saftbockwurst 
8 Stück = 720g Glas (1000g = 4,15)  2.99

Kühne Gurkentopf 
1700 ml Glas = 850g Abtropfgewicht
(1000 g = 1‚16) 0.99

Erasco Familytöpfe XXL
versch. Sorten 1550g-1570g Dose
  (1 kg = 2,15/2,12) 3.33

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Irrtum vorbehalten. Solange der Vorrat reicht. 
WEITERE 100 ANGEBOTE IM AKTUELLEN HANDZETTEL AUF WWW.TRINKGUT.DE

Angebote vom 28.11 - 1.12.2012
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Schulte-Uebbing gratulierte
den Azubis in seinem Festvor-
trag zu „dieser reifen Leis-
tung. Sie haben die richtige
Entscheidung getroffen: Für
die Praxis, für Wettbewerb,
für Marktwirtschaft“.

Der IHK-Geschäftsführer
appellierte an die Geehrten,
anderen ein Vorbild zu sein
und das erworbene Wissen
weiterzugeben. Beispielswei-
se könne es für neue Azubis
ein großer Ansporn sein, von
den Besten in ihren Beruf ein-
gewiesen zu werden.
Der Kaufmannschafts-Vor-

sitzende Matthias Lückertz
sprach den Prüflingen eben-
falls Mut zu: „Sie haben sich
eine Pole-Position für ihre
weitere Laufbahn geschaff-
ten.“ Das beeindruckende Er-
gebnis sei „gleichzeitig ein Er-
folg für Münster und seine
Unternehmen“. Lückertz
warnte jedoch davor, sich
beim Berufseinstieg vor-
schnell zu entscheiden: „Be-

vor Sie eine Aufgabe über-
nehmen, zu der Sie keine
Freude entwickeln können,
suchen Sie besser noch etwas
länger.“

eçÜÉê=píÉääÉåïÉêí

Sowohl Lückertz als auch
Schulte-Uebbing nahmen die
Bestenehrung zum Anlass,
auf die Bedeutung des dualen
Ausbildungssystems in
Deutschland hinzuweisen.
„Die Berufsausbildung nimmt
hier einen hohen gesellschaft-
lichen Stellenwert ein“, sagte
Schulte-Uebbing. „Sie ist und
bleibt das zukunftssichere Er-
folgsmodell für den Weg in
die Arbeitswelt.“
In Ländern wie Spanien, wo

die Jugendarbeitslosigkeit

um ein Vielfaches höher ist
als in Deutschland, habe man
die betriebliche Ausbildung
entdeckt. Mittlerweile gebe es
eine Kooperation mit der spa-
nischen Regierung, in die
auch die IHK involviert sei.
Schulte-Uebbing fand je-

doch nicht nur lobende Wor-
te: Aufgrund des Fachkräfte-
mangels gebe es auch hierzu-
lande akuten Handlungsbe-
darf. Der IHK-Geschäftsführer
kritisierte insbesondere den
teilweise wenig durchdachten
Ansturm auf die Hochschu-
len: „Das Verhältnis von Aka-
demikern und betrieblich
Qualifizierten wird mit Blick
auf den Fachkräftemarkt re-
gelrecht auf den Kopf ge-
stellt.“ pîÉå=bÄÄáåÖ
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˚ h~ìÑã~åå= áã=dêç≈J= ìåÇ=^ìJ
≈ÉåÜ~åÇÉäW Ronja Brickwed-
de, Andre Damkowski, Ann-
Katrin Lemper, Laura Men-
trup, Caren Thumann, Ste-
phan Verenkotte (alle Agra-
vis), Daniel Hölscher (Baby
One), Sabrina Hüwe (Bere-
sa), Tatjana Dölling, Lena
Vierhaus (beide Gautzsch),
Karsten Sommer (L. Stroet-
mann Lebensmittel), Stefan
Elfrich, Shanti Adrianti Nata-
lie Harsana, Marina Kama-
low, Fabian Marx, Philipp-
Alexander Windeck (alle Mo-
seker), Sebastian Fischer
(The Phone House)
˚ h~ìÑã~åå= áã= báåòÉäÜ~åÇÉäW
Christina Malachow, Karina
Wacker (beide Appelrath-

Cüpper), Anna van Eck
(Freisfeld), Setareh Mozaffa-
rian, Laura Wehrmann (beide
Oeding-Erdel), Claudia Car-
men Frank, Katja Leuthold (L.
Stroetmann Saat)
˚ h~ìÑÑê~ì= ÑΩê= sÉêëáÅÜÉêìåÖÉå
ìåÇ= cáå~åòÉåW Daniela Ahren-
holtz, Alexandra Frenke, Ve-
rena Gerding, Jennifer
Schnieder (alle LVM), Maren
Gerke (Provinzial)
˚ fåÇìëíêáÉâ~ìÑã~ååW Tamara
Piek (Armacell), Kristina
Mühlenbeck (Winkhaus),
Jennifer Jasper, Jonas Lisken,
Birthe Quebe, Caroline Bian-
ca Schulze Topphoff (alle
BASF Coatings), Jasmin Fro-
ning, Joke Heeren, Sebastian
Heitkamp, Simon Heuer-

mann, Frederik Jaskulla, Ma-
rius Marburger, Thorsten
Schmitz, Fabian Wissing (alle
Brillux), Judith Gövert (Nü-
sing), Anna-Elisabeth Falke
(Oevermann), Katharina
Wiesmann (Hengst), Lisa
Penselin, Canan Plettendorf
(beide Stadtwerke), Timo
Vetter (Stricker), Kristina
Dick (Tepper Aufzüge), Lea
Enstrup (Vectron), Dennis
Decker, Franziska Falke, Flo-
rian Fraune, Katharina Gar-
mann, Lisa Wiedeck (alle
Westfalen)
˚ mÉêëçå~äÇáÉåëíäÉáëíìåÖëâ~ìÑJ
Ñê~ìW Kathrin Kramm (Arma-
cell)
˚ c~ÅÜáåÑçêã~íáâÉêW Sebastian
Heitmann (Winkhaus), Sven

Büchter, Steffen Huylmans
(beide LVM), Sebastian Wo-
este (zeb)
˚ c~ÅÜáåÑçêã~íáâÉê= ^åïÉåJ
ÇìåÖëÉåíïáÅâäìåÖW= Philipp
Reiter, Tobias Rochol, Matthi-
as van Dijk (alle GAD)
˚ c~ÅÜâê~Ñí= ÑΩê= i~ÖÉêäçÖáëíáâW
René Krämer (Brillux)
˚ h~ìÑã~åå= ÑΩê= péÉÇáíáçå= ìåÇ
içÖáëíáâÇáÉåëíäÉáëíìåÖW Simon
Fehr (Fiege)
˚ _Ωêçâ~ìÑÑê~ìW Anna Mekes
(Fiege), Bernadette Schäfer
(zeb)
˚ sÉêâ®ìÑÉêW= Christian Lorenz
(Buschmann Schreibwaren),
Jessica Reinermann (Petz-
hold)
˚ eçíÉäâ~ìÑÑê~ìW Isabelle Klute
(Hotel Kaiserhof)

˚ oÉáëÉîÉêâÉÜêëâ~ìÑÑê~ìW Lena
Gianmoena  (Reisebüro Lü-
ckertz)
˚ sÉê~åëí~äíìåÖëâ~ìÑÑê~ìW Sa-
rah Haller, Tanja Lohaus (bei-
de Halle Münsterland)
˚ dÉëí~äíÉêáå=ÑΩê=îáëìÉääÉë=j~êJ
âÉíáåÖW Angelina Faltmann
(Schnitzler)
˚ h~ìÑã~åå=ÑΩê=_ΩêçâçããìåáJ
â~íáçåW Simon Börtz, Denise
Schwarze-Blanke, Markus
Wautmann (alle NRW.Bank)
˚ _~åââ~ìÑÑê~ìW Alexandra
May (Sparkasse Münsterland
Ost)
˚ h∏ÅÜáåW Theresa Wolf (Spar-
kassenverband Westfalen-
Lippe)
˚ _ìÅÜÜ®åÇäÉêáåW Giulia Egb-
ring (Thalia)
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j∏ÄÉäI= h~ãáåÉ= ìåÇ= tçÜåJ^ÅJ
ÅÉëëçáêÉëK=aáÉ=eÉêã~åå=_áÉÇÉêJ
ä~Åâ=dãÄe=C=`çKhd=éêçÇìòáÉêí
áå= dêÉîÉå= ÜçÅÜïÉêíáÖÉ= tçÜåJ
ÇÉÅâÉåI= ìåíÉê= ~åÇÉêÉã= ÑΩê= ÇáÉ
aÉëáÖåÉêJj~êâÉå= gllm= çÇÉê
tçêäÇ=^ÑÑ~áêë=Ó=ìåÇ=ÄáÉíÉí=~ìÅÜ
ÇáÉëÉ=Ççêí=~åK
aÉê=lìíäÉíJpÜçé=~å=ÇÉê=sçëëJ

Ö~ëëÉ= ÄáÉíÉí= ÉáåÉ= íçääÉ= bêÖ®åJ
òìåÖ= ÑΩê= ÇÉå= tÉáÜå~ÅÜíëÄìãJ
ãÉä= ÇìêÅÜ= jΩåëíÉê= ìåÇ= òÉáíJ
ÖäÉáÅÜ= ÇáÉ= `Ü~åÅÉI= åçÅÜ= Éíï~ë
dìíÉë=òì=íìåK=aÉåå=ïáÉ=ÖÉë~ÖíW
báå= qÉáä= ÇÉë= bêä∏ëÉë= ÖÉÜí= å~ÅÜ
rÖ~åÇ~K
a~ë= `áíóJlìíäÉí= áëí= ãçåí~Öë

Äáë=ë~ãëí~Öë=îçå=NN=Äáë=NU=rÜê
ÖÉ∏ÑÑåÉíK

City-Outlet
2012 im alten

MuKK
mêçÇìâíÉ=ÑΩê=ÇáÉ=Ö~åòÉ=c~ãáäáÉ

^åòÉáÖÉ

^åòÉáÖÉ

„EHRUNG DER BESTEN“ aáÉ=h~ìÑäÉìíÉ=òÉáÅÜåÉå=áÜêÉ=^ìëòìÄáäÇÉåÇÉå=~ìë

j§kpqboK= _Éá= oÉÄÉäí~åòI= ÇÉê
pÅÜìäÉ= ÑΩê= âΩåëíäÉêáëÅÜÉå= q~åò
~ã= dÉêã~åá~= `~ãéìëI= ÑáåÇÉí
~ã= pçååí~ÖI= OK= aÉòÉãÄÉêI= Éáå
q~Ö= ÇÉê= çÑÑÉåÉå= qΩê= ëí~ííK= sçå
NN=Äáë=NU=rÜê=ïáêÇ=q~åòáåíÉêÉëJ
ëáÉêíÉå=àÉÇÉå=^äíÉêë=dÉäÉÖÉåÜÉáí

ÖÉÖÉÄÉåI= ~å= q~åòâä~ëëÉå=ìåíÉêJ
ëÅÜáÉÇäáÅÜÉê=píáäêáÅÜíìåÖÉå=Ó=Ç~J
êìåíÉê= _~ääÉííI= eáéJeçéI= g~òò
a~åÅÉ=ìåÇ=píÉééí~åò=ÑΩê=^åÑ®åJ
ÖÉê= Ó== íÉáäòìåÉÜãÉåK= wìÇÉã
â~åå=ã~å=ëáÅÜ=^ìÑÑΩÜêìåÖÉå= áå
ÇÉå= q~åòëíáäÉå= eáéJeçéI= _~ääÉííI

píÉééí~åò= çÇÉê= g~òò= a~åÅÉ= ëçJ
ïáÉ= ÄÉâ~ååíÉ= ãΩåëíÉêëÅÜÉ
q~åòâçãé~åáÉå=ïáÉ=uíê~î~Ö~åòI
q~éëçäìíáçåI=kçíáâI=dêççîó=iÉÖë
çÇÉê=ÇáÉ=oÉÄÉä=a~åÅÉ=`çãé~åó
Ó= ÉáåÉ= ÇÉê= ä~åÖäÉÄáÖëíÉå= ÑêÉáÉå
q~åòâçãé~åáÉå= aÉìíëÅÜä~åÇë= Ó
~åëÉÜÉåK= a~ë= ÖÉë~ãíÉ= mêçJ
Öê~ãã=ìåÇ=~ìÅÜ=ÇáÉ=qÉáäå~ÜãÉ
~ã=qê~áåáåÖ=áëí=ÑΩê=~ääÉ=_ÉëìÅÜÉê
âçëíÉåäçëK= fåÑçêã~íáçåÉå= òìã
mêçÖê~ãã= ÖáÄí= Éë= áã= fåíÉêåÉí
ìåíÉê=ïïïKêÉÄÉäí~åòKÇÉLí~ÖÇÉêJ
çÑÑÉåÉåíìÉê= çÇÉê= ìåíÉê= qÉäÉÑçå
EMO=RNF=Q=TU=QVK
kÉìÉ=hìêëÉ=ÑΩê=^åÑ®åÖÉê=çÜåÉ

sçêâÉååíåáëëÉ=ëí~êíÉå=ÄÉá=oÉÄÉäJ
í~åò=áã=g~åì~ê=E_~ääÉííI=eáéJeçéI
g~òò= a~åÅÉI= jçÇÉêå= a~åÅÉI
píÉééí~åòI=cä~ãÉåÅç=ìåÇ=ïÉáíÉJ
êÉëFK

Ein Tag der offenen Tür
oÉÄÉäí~åò=Éêã∏ÖäáÅÜí=ÉáåÉå=_äáÅâ=ÜáåíÉê=ÇáÉ=hìäáëëÉå

oÉÄÉäí~åò=∏ÑÑåÉí=~ã=pçååí~Ö=ÇáÉ=qΩêÉåK= cçíç=oba

^åòÉáÖÉ
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* unser alter Preis

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Besuchen Sie auch unseren 

Onlineshop
www.thomas-philipps-onlineshop.de

0,33 Liter
(1L = 1,52)

koffeinhaltig

zzgl. 2,– Pfand
(1L = 1,52)

Einzelpreis
–,50

zzgl. –,25 Pfand

Leicht & 
Fruchtig

versch. Sorten

1 Liter

Torties Cacao 
oder Caramel

cremiger Schokobiskuitkuchen mit 
Schoko- oder Caramelcremefüllung

Caffe Crema
Röstkaffee, ideal für 
Kaffeevollautomaten

1kg

Finest Mint 
Pralines

136 g
(100 g = 1,46)

Napolitains
Vollmilch-
Schokoladentäfelchen

4 x 11,25 g 

=  45 g
(100 g = 1,98) Weihnachts-

mann
aus Vollmilch-
Schokolade

24 g
(100g = 1,46)

32 g
(100g = –,94)

Stumpenkerze
� �������	��
 90 Stunden
� �	
���

ø 6,8 cm

H 25 cm

Elasoft Weichspüler
Sweet Violet,
���
� ����� oder
Kashmir

1,5 Liter 
(1 L = –,67)

Sie Sparen

32%

LED-Holz-Kirche
� �	� ����
� ��������� �	�����������
� �����������������

28 x 11 x 22,5 cm

(ohne Batterien)

Weihnachtslichterkette
Gesamtlänge = 5,25 m

16 Lichter

30 Lichter, Gesamtlänge = 8,75 m

Weihnachts-Geschenkpapier

versch. Motive 
und Farben 

3m Rolle 
x 70 cm

versch. Modelle

3D Weihnachts-
stern
aus Papier,
versch. Motive 
und Farben,
faltbar

ø 60 cm

Kabel
� ��� ����������	�� ���
� ����"	�#$
%�����
� ����& ��	
%������� �' (���

L 3,75m

(ohne Kabel und Leuchtmittel)

Knallerpreise!
Preise gültig vom 29.11. � 01.12.2012

jetzt je

ganze
Bohnen

Energiesparende
LED-Technik!

Für den Aussenbereich!

6 Dosen + 2 GRATIS

3,–

–,44

–,35–,89

* –,65

* –,59

1,–

2,98

1,99

6,98

* 3,98

* 7,98

* 9,98

* 1,48

je

je

7,98
* 9,98

9,95

5,98

* 12,95

19,95  15,95–,66
* –,89

3,–
5,–

Vorteilspreis
 12 Stück = 
         (1 kg = 7,79) 2,99

–,30

�������������	�
�������
�
�������������������
��������
�����������
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��	�����������
�������
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Chalet am Ende
Renommiertes Möbelunternehmen schließt für immer. Schnelle Räumung erwartet

Verkaufsoffen in Recklinghausen und Dortmund am Sonntag, den 2.12. von 13-18 Uhr

sind für 75% unter der unver-
bindlichen Preisempfehlung
des Herstellers zu haben.
Nicht nur alle üblichen Maße 
umfasst das Teppichsortiment,
Sondermaße, wie 250 cm
runde, blaue Nepalteppiche
zum Räumungspreis von nur
499€ werden auch angebo-
ten. Werner Müller: „Um eine 
schnelle, zügige Räumung zu
garantieren, erhalten die Kun-
den ab sofort Sonderrabatte. 
Dieser Extrabonus wird beim 
Kauf vergütet.“
Die Räumung findet statt in Lü-
dinghausen, Lindenstr. 14, in
Recklinghausen, Hochstr. 146
und in Dortmund, Wißstr. 14,
im Hause Azad. Weitere Infos 
unter: www.chalet-moebel.de

Jeder Kenner, Sammler und 
Liebhaber sollte sich hier unver-
züglich eindecken, zumal der 
echte Orienttepich derzeit eine 
nie dagewesene Renaissance 
erlebt. Erst kürzlich wurde ein 
Perserteppich für 7,2 Mio. Euro 
versteigert. Die Chalet Schatz-
kammer birgt Kostbarkeiten 
von bekannten Meisterknüp-
fern und museale Unikate, ge-
fertigt um 1880-1900.
Überzeugend sind Naturtep-
piche aus Lory, Gabbeh und 
Nepal mit echten Pflanzenfar-
ben, die in der Räumung nur 
noch wenige hundert Euro 
kosten. Chalet-Einzelstücke 
mit einem unverwechselbaren 
Charme. Ausstellungsstücke, 
Shaggy- und Designerteppiche 

LÜDINGHAUSEN. Massive Pi-
nienmöbel, Leder- und Polster-
garnituren, Wohnaccessoires, 
Lampen, Boutiqueartikel und 
Orientteppiche werden auf-
grund der unabwendbaren 
Schließung des Unternehmens 
zum Bruchteil des Original-
preises verschleudert. 
Das Stammhaus Chalet in der 
Lindenstraße, nahe dem Bahn-
hof, bietet neben Möbel auch 
eine der bestsortiertesten Tep-
pichkollektionen zu stark redu-
zierten Räumungspreisen an.
Wie Geschäftsführer Werner 
Müller bestätigte, wurden alle 
echten Teppiche um mindestens 
50%, sogar bis 75% reduziert. 
Ob modern oder klassisch, 
ob hochwertiger Gebrauchs-
teppich oder wertsteigerndes 
Kunstwerk, die Auswahl ist rie-
sig. Nepal- und Tibetteppiche 
ab 10 €, Perserteppiche aus 
Ghoum, Nain, Keschan, Bidjar 
u.v.m. bis 70.000 € - das Ange-
bot lässt keinen Wunsch offen. 
Teppichexperte Reinhard Kren-
ski, seit 1981 Sachverständiger, 
war überrascht über die unvor-
stellbare Vielzahl an Raritäten, 
Antiquitäten und Kuriositäten. 

Anzeige

Nach über 30 Jahren vor Ort 
schließt das Stammhaus in Lü-
dinghausen.

Teilansicht der Chalet Schatz-
kammer mit über 50 Millionen 
Knoten.

Teppiche
günstiger

· Information
· Sortiment
· Preise

www.teppich-kochmann.de

Lagerverkauf
Teppich Kochmann

Carpet24
Zum Wasserwerk 11

48268 Greven
Tel.: 02571 / 99 68 03
Mo. – Fr.: 9 – 18 Uhr

Sa.: 9 – 16 Uhr

Tel. 0251 / 592 - 68 68
www.kus-muenster.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben

j§kpqboK=Nach seiner Roten
Karte am Samstag beim SV
Babelsberg (0:1) muss Mat-
thew Taylor dreimal zuschau-
en. Das DFB-Sportgericht
sperrte den Top-Stürmer des
SC Preußen Münster, der be-
reits elfmal getroffen hat, für
die Partien gegen Wacker

Burghausen, beim Chemnit-
zer FC und gegen den SV
Darmstadt 98.
Der US-Amerikaner hatte

sich in Potsdam eine Tätlich-
keit gegen Markus Müller in
der Nachspielzeit geleistet.
Als Ersatzleute für den 31-
Jährigen bieten sich zwei Ak-

teure an. Marco Königs, der
bisher in 17 von 19 Partien
eingewechselt wurde und
einmal von Anfang an spielte,
und Addy Menga, der nach
seiner Verpflichtung im Sep-
tember noch auf sein Debüt in
der Startelf wartet. Beide ha-
ben bisher ein Tor erzielt. íêÉ

cì≈Ä~ääW=mêÉì≈ÉåJpíΩêãÉê=ãìëë=Äáë=òìã=g~ÜêÉëÉåÇÉ=òìëÅÜ~ìÉå

q~óäçê=é~ìëáÉêí=ÇêÉáã~ä

^äáëÜ~=lëëçïëâá=ìåÇ=páå~=cìÅÜë=EêKF=ëáåÇ=ÜÉìíÉ=áã=mçâ~ä=îçê=~ääÉã=áå=ÇÉê=^åå~ÜãÉ=ÖÉÑçêÇÉêíK cçíç=jΩåëíÉêîáÉïKÇÉ

Dies soll sich in der Neuaufla-
ge des Viertelfinals von 2011
ändern, mit aller Macht will
die Mannschaft von Trainer
Axel Büring den nächsten
Schritt in Richtung Gerry-We-
ber-Stadion in Halle/Westfa-
len machen, wo im März das
Endspiel stattfindet.
Und damit auch alle aufkei-

menden Gerüchte über eine
mögliche Krise im Ansatz er-

sticken. „Wir wollen zeigen,
was wir können und wollen
das Halbfinale erreichen“,
sagt Büring, der erstmals
nach seiner Blutvergiftung
wieder an der Seitenlinie die
Kommandos geben wird.
Um aber gegen Stuttgart die

Revanche zu schaffen, bedarf
es einer Steigerung im gesam-
ten Auftreten. Die 2:3-Nie-
derlage beim SC Potsdam of-
fenbarte beim USC erneut
mangelnde Konstanz. Immer
wieder erlaubten sich die Un-
abhängigen Phasen, in denen
der Gegner zu leichten Punk-
ten kam, der Widerstand fast
erloschen war. „Natürlich
hinterfragen wir dies und
werden uns nun hoffentlich
dagegenstemmen“, sagt Bü-
ring, der nach der Europapo-
kal-Absage des USC das Po-
kalspiel zu einem besonderen
deklariert. „Was rund um den
Challenge-Cup passiert ist,
hat uns schon beschäftigt.
Aber das Team steht hinter

der Entscheidung des Vor-
stands, auch wenn aus sport-
licher Sicht Enttäuschung
über das Ausscheiden dabei
war“, erklärt der 45-Jährige.

_ΩêáåÖë=ÜçÜÉ=jÉáåìåÖ

Doch hinter das Hickhack um
die Israel-Reise, die „im Kopf
schon Energie gekostet hat“
(Andrea Berg), soll nun ein
Haken, einzig Stuttgart zählt.
Und dass die Truppe von
Coach Jan Lindenmair erst
drei Siege in der Liga einge-
fahren hat und auch beim 3:1
im Pokal-Achtelfinale bei der
USC-Reserve nur mäßig über-
zeugte, ändert nichts an Bü-
rings Meinung über die Lan-
deshauptstädter.
„Ich habe alle Spiele von

Stuttgart gesehen, das ist eine
gute Mannschaft“, analysiert
der Amelsbürener. Über Au-
ßen sind die ehemalige USC-
Angreiferin Tatjana Zautys
und Deborah van Daelen ge-
fährlich, im Zuspiel zieht die

Bulgarin Lora Kitipova die Fä-
den. Die Regisseurin hat nach
dem Kreuzbandriss der über-
ragenden Libera Evelyn Delo-
gu Unterstützung aus der
Heimat bekommen, Linden-
mair verpflichtete prompt Na-
tionalspielerin Iva Monova.
Eine Option, die Büring

nach der Verletzung seiner Li-
bera Linda Dörendahl (Rip-
penanbruch) aus finanziellen
Gründen nicht hatte – und
nicht in Erwägung gezogen
hätte. „Natürlich fehlt uns
Linda als Führungsspielerin.
Aber Sina Fuchs oder auch
Ines Bathen und Alisha Os-
sowski machen ihren Job
gut“, so Büring, der weiter
auf Dörendahl verzichtet. Ih-
re Blessur soll die 28-Jährige
komplett auskurieren, auch
wenn sie es kaum abwarten
kann, ins Team zurückzukeh-
ren. So muss es gegen Stutt-
gart ohne sie klappen, damit
das Warten aufs Halbfinale
ein Ende hat. eÉååÉê=eÉååáåÖ

j§kpqboK=pÉÅÜë=ä~åÖÉ=g~ÜêÉ
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ÅâÉåK=sçê=òï∏äÑ=jçå~íÉå=îÉêJ
ïÉÜêíÉå=ÇáÉ=pÅÜï~ÄÉå=áå
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îçã=e~äÄÑáå~äÉK
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j§kpqboK 12,11 Millionen
Zuschauer haben am Sonn-
tagabend in der ARD die „Tat-
ort“-Jubiläumsfolge „Das
Wunder von Wolbeck“ ver-
folgt. Das ist für den „Tatort“
aus Münster die beste Quote
seit der ersten Ausstrahlung
2002, wie die ARD mitteilte.
Auch 4,13 Millionen junge
Zuschauer (zwischen 14 und
49 Jahren) schauten laut Me-
dia Control den Schauspie-
lern Jan Josef Liefers als
Rechtsmediziner Karl-Fried-
rich Boerne und Axel Prahl
als Hauptkommissar Frank
Thiel bei der Aufklärung ei-
nes Mordes an einem Heil-
praktiker zu.
Aber nicht für jeden Zu-

schauer war dies ein Vergnü-
gen. „Wir schießen gerne mal
über das Ziel hinaus“, sagte
Prahl in der vergangenen Wo-
che in einem Interview mit
der Nachrichtenagentur
dapd. Es sei eine große He-
rausforderung, die richtige
Balance zwischen Spannung
und Komik zu halten, fügte
der Schauspieler hinzu. Diese
Balance vermissten viele Zu-

schauer, die sich nach der
Ausstrahlung bei dem so-
zialen Netzwerk Twitter
äußerten. Die Reaktionen
auf die Folge sind im Inter-
net eher negativ, es gibt
mehr Buhrufe als Zustim-
mung. „Mehr Slapstick als
alles andere“, schrieb eine
Nutzerin, „das nächste mal
Tatort bitte wieder als Kri-
mi konzipieren“, kritisierte
eine weitere.

mêçîáåòJhä~ã~ìâ

„Wo war der Tatort span-
nend? Provinz-Klamauk!“,
äußerte sich ein anderer
Nutzer. Jan Josef Liefers
hatte am Sonntagabend in
seinem eigenen Twitter-
profil noch freudig verkün-
det: „Lässig! Wiener Taxi-
fahrer schaut während der
Fahrt unsern Tatort auf sei-
nem Smartphone!“
Grund zur Freude hatten

Liefers und Prahl allemal.
Mit der Folge „Das Wunder
von Wolbeck“ feierten die
beiden Schauspieler ein Ju-
biläum: Seit zehn Jahren
ermitteln sie gemeinsam in
der ARD-Krimireihe. Im Ju-
biläumskrimi mussten sie
den Tod eines Heilprakti-
kers aufklären, der sich auf
Frauen mit unerfülltem
Kinderwunsch spezialisiert
hatte. Freunde der beiden
Ermittler kamen bei dieser
Folge wieder auf ihre Kos-
ten. Während Thiel und
Boerne sich austoben durf-
ten, blieben Thiels Vater
(Claus Clausnitzer) und
seine Assistentin Nadeshda
(Friederike Kempter) dies-
mal im Hintergrund.
Der „Tatort“ habe sich in

den vergangenen 40 Jah-
ren zur Tradition entwi-
ckelt, sagte Prahl. Der
Münsteraner-“Tatort“ ge-
hört seit 2002 dazu. Ç~éÇ

q~íçêí=ãáí
péáíòÉåèìçíÉ=J
c~åë=Éåíí®ìëÅÜí
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Anzeigen

Tipps vom ADAC

Eisgenuss Kindermilch

Die Deutschen sind 
auf den Geschmack 
gekommen: Wintereis 
ist der Gourmet-Tipp 
während der kühlen, 
dunklen Jahreszeit. 
Jedes fünfte Eis wird 
mittlerweile in den 
Monaten November 
bis Februar verzehrt.

Mövenpick Eis hat diesen 
Genusstrend sehr früh er - 
kannt. Seit 1995 verwöhnt 
Mövenpick seine Eis-Lieb-
haber jährlich mit neuen win-
terlichen Kompositionen. Das 
Erfolgsgeheimnis: Die Konzen-
tration auf saisonale Genüsse. 
Sobald die Temperaturen auf ein 
Minus zusteuern, schmeckt Eis 
nach Weihnachtsplätzchen, Nüs-
sen oder Lebkuchen – so genannte 
„warme“ Geschmacksrichtungen. 
Sie hinterlassen auf der Zunge 
ein deutlich wärmeres Gefühl als 
fruchtige Sorten. Eine willkom - 
mene Abwechslung in der Zeit,  

wo die Sonne nur wenig Licht 
und Wärme spendet. Da passt die 
aktuelle EisCreation des Winters 
Mövenpick Créme Vanillekipferl 
perfekt ins (Geschmacks)-Bild: 
Eine Komposition aus zart- 
schmelzendem Bourbon-Vanil-
leeis mit Haselnuss, verfeinert 
mit Bourbon-Vanille-Sauce und 
Gebäckstückchen. Keine andere 
Plätzchensorte steht mehr für die 

Winter- und Weihnachtszeit, als 
dieses zarte Gebäck. Anspruchs- 
volle Eis-Liebhaber dürfen sich  
auf die neue Gourmet Creation  
Mövenpick Marone Preiselbee-
re freuen, die in ihrer Rezeptur 

noch einen Tick exklusiver 
und ausgefallener ist: Eine 
Kombination aus cremi- 
gem Maroneneis und Ma-
ronenstückchen mit einer 
fruchtig-herben Sauce aus 
Preiselbeeren.

Die neuen Wintereis- 
sorten versprechen aber 

nicht nur solo puren Genuss 
und gute Laune. Als Dessert sind 
sie das i-Tüpfelchen bei der Zu- 
sammenstellung eines gelunge- 
nen Menüs. Heiße Suppe, kalte  
oder warme Vorspeise, warmes 
Hauptgericht, eiskaltes Dessert – 
diese Abfolge verspricht höchsten 
Genuss und Gaumenkitzel. Ein 
Spiel mit Kontrasten und Aro- 
men, auf das selbst Küchenprofis 
schwören.

Mit Mövenpick-Eis wird der Winter zartschmelzend.

Alter von ein bis drei Jahren eine
besonders mit Vitamin-D angerei-
cherte Kindermilch. Das ist in der
Familie deutlich willkommener als
die Alternative einer tägliche Vita-
min-D-Tablette“, rät Dr. Hower.
Daher sollten Kleinkinder regel-
mäßig Milch trinken, am besten in
einer altersgerechten Zusammen-
setzung. Wie zum Beispiel HiPP
Kindermilch Combiotik, die alle
wichtigen Wachstumsbausteine

liefert. Besonders
wertvoll ist dabei die
enthaltene Menge an
Vitamin-D. Zusam-
men mit Calcium
sorgt Vitamin-D für
ein gesundes Kno-
chenwachstum.

* Studie bei Kindern von
2-6 Jahren, 117 Teilneh-
mer, Okt. 11 – Feb. 12; J.
Hower, Dt. Kinderärzte-
tag, Hamburg, Sept. 2012

Die kalte Jahreszeit steht be-
vor; die Tage werden dunkler. 
Auch Kinder bleiben jetzt eher 
drinnen. So bekommen die Klei-
nen weniger Sonnenlicht. Das ist 
problematisch, denn das wichtige 
Vitamin-D kann vom Körper fast 
nur über die Haut mit Hilfe von 
Sonnenstrahlen gebildet werden. 
„Studien zeigen, dass ein Großteil 
der Kleinkinder in Deutschland 
nicht ausreichend mit Vitamin-D 
versorgt sind. Das ist besorgnis-
erregend, da Vitamin-D gerade 
in der Wachstumsphase für den 
Knochenaufbau benötigt wird“, 
betont Dr. Hower, Kinderarzt und 
Leiter der sogenannten KiMi Stu-
die*. Diese zeigt: Die Vitamin-D 
Versorgung von Kindern lässt sich 
durch Kindermilch, die mit Vita-
min-D angereichert ist, deutlich 
verbessern. Über die Ernährung ist 
der Ausgleich kaum zu schaffen, 
da nur wenige Lebensmittel das 

Vitamin in nennenswerter Menge 
enthalten. Gute Vita-
min-D-Lieferanten sind 
Lebertran oder fetter 
Seefisch – für viele Kin-
der ein Graus. Dagegen 
reichen schon zwei Glä-
ser Kindermilch am Tag, 
damit die Kinder den 
Vitamin D-Spiegel auch 
im Winter halten kön-
nen. „Angesichts dieser 
Ergebnisse em pfehle 
ich für Kleinkinder im 

Vitamin-D Mangel im Winter
Aktuelle Studie: Verbesserung der Vitamin-D Versorgung 

von Kleinkindern durch Kindermilch

Herbst und Winter sind klas-
sische Jahreszeiten für Reisen 
in exotische Länder. Laut einer 
Studie der Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) gehen aber 40 
Prozent aller Fernreisenden völlig 
unvorbereitet in den Urlaub. Die 
Folge sind oft unnötige Erkran-
kungen und Verletzungen: Allein 
der ADAC Ambulanzdienst muss 
sich jährlich um rund 50.000 Rei-
sende kümmern. 

Wer in so einem Fall keinen 
zusätzlichen Auslands-Kranken-
schutz im Gepäck hat, riskiert laut 
ADAC ein finanzielles Debakel. 
Denn die gesetzliche Krankenver-
sicherung bezahlt innerhalb von 
Europa oft nur einen Bruchteil 
der Behandlungskosten, außerhalb 
von Europa grundsätzlich über-
haupt nichts. Nicht abgedeckt ist 
generell ein Krankenrücktransport 
in eine Klinik in Deutschland – oft 
die teuerste Leistung. Vor allem 
per Ambulanz-Sonderflug kann 
dieser schnell mehrere zehntau-
send Euro kosten, in Einzelfällen 

sogar bis zu 100.000 Euro. So ein 
Krankenrücktransport gehört auch 
zur ADACPlusMitgliedschaft. Sie 
umfasst mehr als 20 Leistungen. 
Neben Fahrzeugrücktransport und 
Mietwagenbereitstellung inner-
halb Europas gehören dazu auch 
weniger bekannte Hilfen wie Me-
dikamenten-, Dokumenten- und 
Dolmetscherservice, Heimhol-Ser-
vice für Kinder, der Fahrer- oder 
Bargeld-Service oder der Ersatz-
teilversand. Grundsätzlich gilt die 
PlusMitgliedschaft für die ganze 
Familie inklusive der minderjähri-
gen Kinder. 

Tipps zu reisemedizinischen 
Themen und Infos zum ADAC 
Auslands-Krankenschutz und 
der ADACPlusMitgliedschaft 
gibt es in allen Geschäftsstellen 
des Clubs, unter www.adac.de 
sowie unter 0180 5/10 11 12  
(14 Cent/Min. aus dem dt. 
Festnetz; max. 42 Cent/Min. 
aus dt. Mobilfunknetzen.).

Ab in den Süden – aber vorbereitet
ADAC: Der Sonne nicht zu sorglos hinterher reisen

Autofahrer können auch in die-
sem Jahr bei einem Wechsel der Kfz- 
Versicherung kräftig Geld sparen 
und sich gleichzeitig mehr Leistung 
sichern – zum Beispiel mit der Auto- 
FamilienVersicherung. Das beson-
dere daran: Alle Fahrzeuge einer Fa-
milie können unter einem Dach zu- 
sammengefasst werden. Jedes Fa-
milienmitglied bekommt so einen 
Rabatt von bis zu zwölf Prozent auf 
seinen Jahresversicherungsbeitrag – 
egal, ob es sich bei dem versicher-
ten Fahrzeug um ein Auto, Motor- 
rad oder Wohnmobil handelt. 

Zusätzlicher Vorteil: Neu hinzu-
kommende Fahrzeuge ohne Vorver-
sicherung erhalten die Möglichkeit 
der Sondereinstufung. Dadurch 
startet z.B. der Zweitwagen sofort 
in der Schadenfreiheitsklasse 2 (85 
Prozent), das dritte Fahrzeug be-
ginnt sogar mit der SF 3 (70 Pro-
zent). Für Führerschein-Neulinge, 
die meist mit der Klasse 0 (240 Pro- 
zent) beginnen, ist dies ein beson-
ders attraktiver Start ins Autofahr-

erleben. Zumal unter dem Dach der  
Auto-FamilienVersicherung jeder 
Versicherte seinen persönlichen Ver-
trag, seine eigene Rechnung und sei- 
nen Schadenfreiheitsrabatt behält. 

Zum „klassischen“ Familien-
begriff zählen auch sogenannte 
„Patchwork“- und Vielgeneratio- 
nen- Familien sowie gleichge-
schlechtliche Partnerschaften. Auch 
Kinder, die wegen einer Ausbildung 
oder des Studiums in einer anderen 
Stadt wohnen, können die Vorteile 
für sich nutzen. Die Kündigung der 
alten Kfz-Versicherung muss in der 
Regel bis 30. November bei der Ver-
sicherungsgesellschaft sein. 

Infos zur Auto-FamilienVersi-
cherung gibt es in ADAC Ge-
schäftsstellen, im Internet unter 
www.adac.de/autoversicherung 
sowie telefonisch unter 0 180 5 / 
12 10 16 (14 Cent/Min/aus dem 
dt. Festnetz; max. 42 Cent/Min. 
aus dt. Mobilfunknetzen)

Sparen unter einem Dach
Bis 30. November zur ADAC-AutoVersicherung wechseln

Streitereien vor Gericht sind 
nicht nur kostspielig, sondern oft 
auch langwierig und nervenauf-
reibend. Der ADAC Verkehrs- 
Rechtsschutz bietet deshalb die 
Hilfe von sogenannten Mediatoren 
an. Ein Mediator ist ein neutraler 
Dritter, der z. B. beim Streit um 
eine zu teure Autoreparatur oder 
bei Ärger um Urlaubsleistungen 
von Reiseveranstaltern außerge-
richtliche Lösungen sucht.

Mediation spart den Konflikt-
parteien viel Zeit und Nerven. Au- 
ßerdem sind Prozesse in vielen Fäl-
len teurer, als der Schaden selbst, 
was vor allem Geschädigte ohne 
Verkehrs-Rechtsschutz hart treffen 
kann. Der ADAC Verkehrs-Rechts-
schutz ist ein echter Dreifachschutz: 
für die Straße, für Reisen und beim 
Freizeitsport. Der Rechtsschutz 
greift, wenn es Ärger mit Hotels 
oder Reiseveranstaltern gibt, Pro-
bleme mit Fluggesellschaften oder 
wenn man z. B. beim Nordic Wal-
king vom Hund gebissen wird. 

Keine Selbstbeteiligung, keine
Wartezeiten, globale Gültigkeit.
Dazu eine hohe Deckungssumme –
das zeichnet den ADAC Verkehrs-
Rechtsschutz aus. „Finanztest“ hat
ihn deshalb jüngst in Ausgabe 7/2012
wegen des breiten Leistungsspek-
trums empfohlen. 

Den ADAC Verkehrs-Rechts-
schutz gibt es in Geschäftsstel-
len des Clubs, im Internet über 
www.adac.de/rechtsschutz oder 
unter der Telefon-Nr. 0 180 5 / 
10 11 12 (14 Cent/Min. aus dem 
dt. Festnetz; max. 42 Cent/Min. 
aus dt. Mobilfunknetzen).

Schlichter mit Gütesiegel 
ADAC Verkehrs-Rechtsschutz: Zeit und Nerven sparen

In der neuen GOP-Show „Vi-
va Las Vegas!“ leuchteten die
Flaschen in der Riesenbar wie
Lustmixturen für Außerirdi-
sche. Riccardo Manici hatte
sich mit Frank Rossi am Büh-

nen-Tresen bereits bestens
eingerichtet: Von hier aus
würden sie die Wild-West-
Welt der Illusionen mit lässi-
ger Ironie vorbeiziehen se-
hen: „Wird ein bisschen nach
Apfelsaft schmecken“, warnte
Rossi den Gast. „Aber das
kennst du ja!“
A.J. Silver gab einen Ein-

druck von der Cowboy-Glorie
vergangener Zeiten und tanz-
te durch Lasso-Schleifen, mit
denen man einen Dinosaurier
hätte einfangen können. Büh-
nennebel kroch wie roter
Wüstenstaub durch die vi-
brierenden Kreise.
Fürs verruchte Lokalkolorit

imitierte Mancini den eiern-
den Whiskey-Bariton von
Dean Martin ebenso perfekt
wie das zähnefletschende
Gurren von Tom Jones.
Anna Roudenko perfektio-

nierte sich als Gottesanbete-
rin mit Armen und Beinen,
die mit lauernder Grätsche
auf ihr Opfer zu warten schie-
nen. Die Zauberin Alana
schnappte sich einen willigen
Schweizer Zuschauer, um ih-
re hellseherischen Fähigkei-
ten zu exerzieren: Der Gast
wählte aus einem Kartensorti-
ment prompt diejenigen Leo-
pardenstiefel aus, die Frau
Alana – fürs Publikum zuvor

noch unsichtbar – unter ih-
rem Mantel trug.
Es war eine entspannte

Show jenseits artistischer
Testosteron-Schübe. Bis auf
den Moskauer Jongleur Vla-
dik. Als sei das normale Leben
nicht schon schwer genug,
turnte er mit blankem Ober-
körper parallel zur Jonglage.
Die Muskeln feierten dabei
ästhetische Feste.
Eine Lichtinstallation imi-

tierte Brennstäbe im Atom-
kraftwerk, als sich Natalia Ba-
kun von zwölf phosphoreszie-
renden Hula-Hoop-Reifen im
Ventilator-Tempo umzingeln
ließ. Barmixer Frank Rossi

entpuppte sich als hinreißen-
der Bauchredner, der mit sei-
nem weißen Kaninchen End-
losdiskussionen über Gott
und die Spielwelt ausfocht –
ohne die leiseste Miene zu
verziehen.

m~êíåÉê~âêçÄ~íáâ

Die Scheinwerfer zerteilten
ein letztes Mal die Luft für die
Partnerakrobatik der „Night
People“, wobei die beiden
Herren mühelos jeder Erdan-
ziehung widerstanden. Ova-
tionen.
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j§kpqboK Der Nikolausmarkt
für die ganze Familie findet
am Sonntag, 2. Dezember, im
Mühlenhof-Freilichtmuseum
statt.
Ein Markt mit vielen hand-

werklichen Produkten: Von
Kerzenziehen und Porzellan-
malerei bis hin zu Origami
und Stoffdruck. Im Schulzen-
hof werden im offenen Herd-
feuer die beliebten „Eiserku-
chen“ gebacken. Es gibt Glüh-
wein, Kinderpunsch, Reibe-
kuchen und zahlreiche ande-
re Leckereien. Im Backhaus
warten die Stutenkerle auf
die Besucher.
Der Zinngießer, der Drechs-

ler und die anderen Hofhand-
werker lassen sich über die
Schulter schauen. Kinder
können sich auf dem Ketten-
karussell vergnügen, mit der
Kutsche fahren und der Mär-
chenerzählerin lauschen. Um
ca. 16.30 Uhr beginnt der Hö-
hepunkt des Tages – der Ni-
kolausumzug mit Ansprache.
Das Mühlenhof-Freilicht-

museum ist ab 11 Uhr geöff-
net, Kassenschluss ist um 17
Uhr.
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NOTIZEN

j§kpqboK= Jungpirat „Käpt’n
Sharky“ entdeckt in einem
Schiffswrack wertvolle Mün-
zen. Dumm nur, dass eine
Riesenkrake ihn überrascht.
Wie das Abenteuer weiter
geht, erfahren Jungen und
Mädchen ab vier Jahren am
Donnerstag, 29. November,
um 16.30 Uhr, in der Büche-
rei am Hansaplatz. Schülerin-
nen der Anne-Frank-Schule
lesen und erzählen.
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Diese Veranstaltungen finden
sowohl im H aus der Familie
selbst am Krummen Timpen
statt, ebenso gibt es Veran-
staltungen in Familienzen-
tren, Pfarrgemeinden, Kin-
dergärten und Stadtteiltreffs.
Edith Thier, Leiterin der

Einrichtung: „Ab sofort sind
Anmeldungen zu allen Veran-
staltungen telefonisch, über
E-Mail und persönlich mög-
lich.“
Fast 400 Honorarkräfte ge-

stalten die Kursarbeit, wobei
sie von den hauptamtlich Mit-
arbeitenden sowohl bei der
inhaltlichen als auch bei der
organisatorischen Abwick-
lung tatkräftig unterstützt
werden.
„Das Haus der Familie hat

in den vergangenen Jahren
sein Profil geschärft und sich
aktuellen gesellschaftlichen
Herausforderungen gestellt“,
sagt Edith Thier. Das zeigt
sich deutlich in der Zunahme
sozialraumorientierter Arbeit,
vor allem mit wirtschaftlich
armen, bildungsungewohn-
ten Familien und bei den In-
terkulturellen Angeboten der
Einrichtung.

fåíÉêâìäíìêÉää

Barbara Lipperheide, pädago-
gische Mitarbeiterin und ver-
antwortlich für die Bereiche
Kultur und Sprache sowie Re-
ligionspädagogik, freut sich
über eine profilierte Ausrich-
tung der Bildungsangebote
im interkulturellen Bereich.
„Auf diese Weise tragen wir
den gesellschaftlichen Verän-
derungen Rechnung und stre-
ben Integration an“, so Lip-
perheide.
Neu entwickelt wurden für

2013 die Veranstaltungen

„Interkulturelle Kompetenz
für Frauen“, Interkulturelle
Projektentwicklung und
„Meine Lebenserfahrung – In-
terkulturelles Miteinander“.
Frauen mit und ohne Migrati-
onsgeschichte lernen in die-
sen Kursen miteinander und
bereichern sich gegenseitig
durch ihre Lebensgeschichten
und unterschiedlichen Le-
bens- und Glaubenserfahrun-
gen. Voraussetzung für diese

Veranstaltungen sind gute
Kenntnisse der deutschen
Sprache und eine E-Mail-An-
schrift.
Die Eltern-Kind-Gruppen

„Training Familiensprache“,
die in den Sprachen alba-
nisch, arabisch, tamilisch und
russisch mit Müttern und Kin-
dern durchgeführt werden,
haben die Verwurzelung der
Familien in ihrer Herkunfts-
sprache- und kultur zum Ziel.

„Wer sich über seine Herkunft
freut, kann sich engagiert und
freudig in die deutsche Ge-
sellschaft einbringen“, so Lip-
perheide. Neben den Veran-
staltungen im interkulturel-
len Bereich freut sich Lipper-
heide über das große religi-
onspädagogische Angebot.
Elternabende zu Themen

wie „Nikolaus, Christkind,
Weihnachtsmann & Co oder
„Eltern sprechen mit ihren

Kindern über den Tod“ sind
seit Jahre beliebt. Neu im
Jahresprogramm 2013 sind
die Veranstaltungen „Land-
Art: Nahe bei Gott“ und „Der
Wald als Ort spiritueller Er-
fahrung“, die gern von einer
festen Gruppe gebucht wer-
den können. Ort und Datum
der Durchführung können
laut Lipperheide nach
Wunsch der Teilnehmenden
festgelegt werden.

Marlene Schmidt, zuständig
für den Bereich Fitness und
Entspannung, freut sich auf
neue Angebote im Programm
2013. Vor allem im Entspan-
nungsbereich bietet das Haus
der Familie viele neue Ange-
bote.

hìåÇ~äáåá=vçÖ~

So sind zum Beispiel Kurse in
Kundalini Yoga dazugekom-
men. Kundalini Yoga bietet
neben den Körperhaltungen
auch eine achtsame Atemfüh-
rung, Meditation und Man-
tren. Da Kundalini-Yoga in al-
ler Munde ist, bietet das Haus
der Familie im neuen Pro-
gramm gleich zwei neue Kur-
se in dieser Yogaform an: Ei-
nen „Kundalini-Yoga Work-
shop am Wochenende“ und
den Kurs „Kundalini Yoga für
Frauen“. Ebenfalls neu im Be-
reich Entspannung sind Kurse
in Tai Chi, Qigong und Shiat-
su. Der Bereich Fitness bietet
2013 neben seinen vielen alt-
bewährten Kursen wie Pila-
tes, Boby Fit und Fit am Mor-
gen nun auch Thai Bo und
weitere Rückentrainingskurse
an.
Auch Evelyn Wala, Prakti-

kantin im Haus der Familie,
freut sich auf das neue Pro-
grammheft. Wala absolviert
als Studentin der Sozialen Ar-
beit ihr halbjähriges Praxisse-
mester im Fachbereich Erzie-
hung. Auf die Einrichtung
wurde sie durch Empfehlun-
gen von Freunden und Be-
kannten aufmerksam. Evelyn
Wala berichtet, dass sie in ih-
rem Tätigkeitsfeld bisher
wertvolle und interessante
Erfahrungen sammeln konn-
te.
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spielte, zeigte schon der Auftritt 
von Moderator Steven Gätjen. 
Begleitet von der Schlierseer 
Musikkapelle fuhr er in stilech-
ter Bayerischer Tracht im Pfer-
dewagen vor, gemeinsam mit 
vier hochkarätigen Gästen: die 
Schauspieler Michaela May und 
Kai Wiesinger sowie die Sänger 
Maite Kelly und Stefan Mross, 
der später mit seinem Lied „Die 
Power einer Frau“ bewies, dass 
er nicht nur Volksmusik kann, 
sondern auch ein fetziger Ro-
cker ist. 

In sechs Spielrunden muss-
ten die Promis vollen Körpe-
reinsatz zeigen. Für sie ging es 
darum, Geld für einen guten 
Zweck zu erspielen – und mit-
zuhelfen, den Glückscode des 
Abends zu ermitteln, der sich 
aus den Ergebnissen der jewei-
ligen Runden ergab.

1618835 – die alles  
entscheidende Glückszahl

Nach 100 spannenden Show-
minuten stand sie dann fest, 

die Glückszahl des Abends: 
1618835. Die Losnummer von 
Christine Blum war am nächs-
ten dran – und aus unendlicher 
Spannung wurde riesengroße 
Freude. Nicht nur ihre 19 Mit-
kandidaten, sondern jeder im 
Saal gönnte ihr die Million von 
Herzen.

Auch wenn man eine Million 
Euro gewonnen hat, gilt grund-
sätzlich: Das Leben geht weiter. 
Aber eben ganz anders. Plötz-
lich reich, und was dann? Eine 
Erfahrung, der sich dieser Tage 
Christine Blum aus Coburg 
stellt. Sie ist die große Gewin-
nerin der SKL-Millionen-Show 
zum „Tag des Glücks“. Wie gut, 
dass es da andere gibt, die die-
ses Riesenglück zuvor schon 
erlebt haben und der sympa-
thischen 57-Jährigen jetzt tat-

kräftig zur Seite stehen. So be-
kam Christine Blum gleich nach 
dem Millionenscheck etwas in 
die Hand gedrückt, das man 
einen Millionärs-Notfallkoffer 
nennen könnte.

Gepackt hat ihn Vesna Vekic, 
die Initiatorin des SKL-Millio-
närsclubs, in dem sich die Ge-
winner der Show regelmäßig 
treffen – und sich nicht zuletzt 
auch um die Newcomer küm-
mern. Inhalt des Köfferchens: 
Nervennahrung bestehend aus 

Schokolade 
und Piccolo, 
Aspirin für 
den Tag da-
nach, Notfall-
tropfen für 
den Kreislauf 
und viele hilf-
reiche Tipps, 
damit Chris-
tine Blum in 
ein sorgen-
freies Leben 
starten kann. 
Sch l i eß l i ch 
macht Geld 
a l le in  be-
k a n n t l i c h 
nicht glück-
lich, aber es 

AnzeigeAnze  ige

kann helfen, sorgloser zu leben. 
Dafür allerdings muss der Um-
gang mit einem solchen Hau-
fen Geld gelernt sein. Da ste-
hen die Millionärs-Routiniers 
mit Rat und Tat zur Seite. Ein 
Ratschlag, den Vesna Vekic für 
besonders wichtig hält: „Lerne, 
Nein zu sagen. Ja sagen macht 
nicht glücklicher, Nein sagen 
aber auch nicht unglücklicher.“ 

Viel sagen konnte Christine 
Blum angesichts ihres Glücks 
erst mal sowieso nicht: „Ich 
wollte doch nur dabei sein und 
das alles miterleben“, flüsterte 
sie, kurz nachdem der Goldre-
gen über ihr niedergegangen 
war, mit noch zittriger Stimme. 

Große Kulisse für das 
große Glück

Ob es der glücklichste Tag 
ihres Lebens sei, wird die Co-
burgerin gefragt. Auf jeden Fall 
einer der glücklichsten, sagt sie, 
und ganz sicher ein unvergess-
licher. Zu ihrem persönlichen 
„Tag des Glücks“ gab es für die 

SKL-Millionen-Show eine ganz 
besondere Kulisse: die Bavaria 
Filmstudios München, dort, 
wo schon etliche Fernsehserien 
und Kino-Highlights wie „Das 
Boot“ oder „Asterix und Obelix 
gegen Caesar“ entstanden sind. 
Dass aber auch Bayern an die-
sem Abend eine tragende Rolle 

So können Sie die  
SKL-Millionen-Show erleben

Wer nicht zur Live-Show kommen konnte, aber trotz-
dem mit den 20 Kandidaten und den vier Promipaten 
mitfiebern will, kann die Millionen-Show zum „Tag des 
Glücks“ im Internet unter www.skl.de erleben. Wollen 
auch Sie Kandidat in der Show zum „Tag des Glücks“ 
werden? Schon mit nur einem Losanteil für das SKL-Mil-
lionenspiel können Sie dabei sein und sich zusätzlich 
Chancen auf tägliche Geldgewinne sichern.

Weitere Informationen zum „Tag des Glücks“ gibt es 
auf www.skl.de.

Aspirin gegen den Millionenrausch –
die Nacht, in der Christine aus der Poststelle reich wurde

Das SKL-Millionenspiel ist 
ein Produkt der GKL Gemein-
same Klassenlotterie der Länder 
(GKL). Die GKL, eine Anstalt 
öffentlichen Rechts mit Sitz in 
Hamburg und München, ist die 
Staatslotterie aller deutschen 
Länder. Die zum 1. Juli 2012 ge-
gründete GKL veranstaltet die 
bis 30. Juni 2012 von der NKL 
Nordwestdeutsche Klassenlot-
terie (NKL) und der SKL Süd-
deutsche Klassenlotterie (SKL) 
angebotenen Glücksspiele. Pro 
Jahr werden zwei SKL-Lotte-
rien durchgeführt, die in jeweils 
sechs Spielabschnitte, so ge-
nannte Klassen, unterteilt sind. 
Beginn der 132. SKL-Lotterie 
ist der 1. Dezember diesen Jah-
res. 

In dieser erwarten die Spiel-
teilnehmer bis 31. Mai 2013 an 
besonderen Feiertagen Extra-
geldgewinne. Mindestens 23 
Millionen Euro werden an je-
dem dieser Tage ausgespielt.

Die Advents-Sonntage glän-
zen z. B. mit 20 Renten à 10.000 
Euro, Neujahr startet mit 24 x 
1 Million Euro und der Valen-
tinstag überrascht mit 120.000 
x 200 Euro Taschengeld. Doch 

das ist nicht al-
les! In der 132. 
SKL-Lotterie gibt 

es täglich mindestens 1 Million 
Euro zu gewinnen – komplett 
oder als 1.000 x 1.000 Euro. Die 
Gesamtgewinnsumme beträgt 
sage und schreibe 1.289.202.000 
Euro. Schon mit einem 1/10-Los 
für 15 Euro pro Monat können 
Sie dabei sein. Aussteigen ist im 
SKL-Millionenspiel jederzeit 
ohne Kündigungsfrist möglich. 
Wer jedoch will, bleibt mit sei-
nem Los einfach automatisch 
die gesamte Lotterie dabei 
und nutzt damit die steigenden 
Chancen: Statistisch gesehen 
kann jede zweite Losnummer ei-
nen der SKL-Gewinne in Höhe 
von 200 bis zu 16 Millionen Euro 
erlangen – staatlich garantiert, 
für große und kleine Wünsche. 
Feiern Sie mit! 

Mehr Infos unter www.skl.de 
oder unter der kostenfreien Hot-
line 0800 – 33 175 93.

Wie wird man mit dem  
SKL-Millionenspiel zum Millionär?

Michaela May und Maite Kelly gratulieren der glücklichen Neu-Millionärin.
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Die Promi-Paten (v.l.n.r.) Maite Kelly, Kai Wiesinger, 
Michaela May und Stefan Mross haben in Spielen wie 
dem Trauben stampfen vollen Körpereinsatz gezeigt 
und mitgeholfen, den alles entscheidenden Glückscode 
zu erspielen.

Jan Christiansen, Vorstand der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der 
Länder, und Moderator Steven Gätjen mit der Neu-Millionärin.
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j§kpqboK An Keuchhusten
können Kinder und Erwach-
sene erkranken. Viele Er-
wachsene wissen nicht, dass
es sich bei einer scheinbar
hartnäckigen Grippe auch
mal um einen Keuchhusten
handeln kann. Zwar überste-
hen sie die Krankheit meist
ohne größere Probleme. Aber
wärenddessen können sie
teilweise über mehrere Wo-
chen lang insbesondere Säug-
linge und Kleinstkinder anste-
cken.
Diese entwickeln dann mit-

unter dramatische Erkran-
kungsverläufe. Deshalb rät
das Gesundheitsamt der
Stadt, beim obligatorischen
Blick in den Impfpass auch an
den Schutz vor Keuchhusten
zu denken. „Wer geimpft ist,
schützt sich selbst und ande-
re“, so Gesundheitsamt-Leiter
Dr. Norbert Schulze Kalthoff.
Er weist auf die Empfehlung
der Impfkommission hin:
„Auffrischungen gegen
Keuchhusten sind einmal in
der Jugend und mindestens
einmal im Erwachsenenalter
vorgesehen.“
In unregelmäßigen Abstän-

den – so auch in diesem
Herbst – registriert das Ge-
sundheitsamt über die Melde-
pflicht von Kitas und Schulen
eine Häufung von Keuchhus-
ten. „Die so erkannten Er-
krankungen stellen aber nur
die Spitze des Eisbergs dar“,
weiß Kinder- und Jugendarzt
Dr. Axel Iseke. „Im Umfeld
der Kita oder Schule sind
dann unter Umständen mehr
als 100 Personen erkrankt.
Die genaue Zahl kennen wir
nicht.“ Denn: Eine allgemeine
Meldepflicht für Erwachsene
besteht bisher nicht.
Solche Häufungen von

Keuchhusten bedeuten aber
immer eine konkrete Gefahr
für Säuglinge und Kleinstkin-
der. „Säuglinge werden ohne
jeden Schutz vor Keuchhus-
ten geboren und die Impfse-
rie zur Grundimmunisierung
ist erst im zweiten Lebensjahr
abgeschlossen“, erläutert der
städtische Kinder- und Ju-
gendarzt. Werden sie in die-
sem Alter angesteckt, können
sie schwere Atemkomplika-
tionen bis hin zu plötzlichem
Atemstillstand erleiden.
So schützt jede Keuchhus-

ten-Impfung bei Erwachse-
nen nicht nur das eigene Kind
und Enkelkind. „Kaum eine
andere Impfung bei Erwach-
senen hat eine vergleichbare
unmittelbare Bedeutung für
den Schutz aller Säuglinge in
unserer Stadt“, bringt Dr.
Schulze Kalthoff die Wichtig-
keit der Impfempfehlungen
auf den Punkt. Fehlende Imp-
fungen können jederzeit
nachgeholt werden. Die Kos-
ten tragen die Krankenkas-
sen.
Zudem weist Dr. Iseke da-

rauf hin: Wer an Keuchhusten
erkrankt oder möglicherweise
erkrankt ist, darf Kitas und
Schulen nicht mehr besuchen
oder betreten. Diese Regel
schützt vor allem die aller-
kleinsten Kinder in der Kita,
aber auch chronisch kranke
Kinder in der Schule.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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NOTIZEN

j§kpqboK=Am Mittwoch, 5.
Dezember, können sechs- bis
zwölfjährige Kids von 15.45
bis 17.45 Uhr aus Wolle, Was-
ser und Seife schöne
Schmuckstücke und Weih-
nachtsschmuck filzen. Benö-
tigt werden ein altes Hand-
tuch und kleine Förmchen.
Anmeldung und Bezahlung
(zwei Euro) im Wuddi-Info-
büro, Idenbrockplatz 8. Infos
unter Telefon 4 92 - 58 10.
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k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 50 
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
muenster1@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Handorf Süd + Maikottenweg + Dechaneistr. 

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J.)

Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf 
eine interessante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit 
in der Nähe Ihres Wohngebietes.

kaufen + sparen am Mittwoch 

Sprakel + Dechaneistr. + Mecklenbeck-Kleibusch

am Mittwoch sucht genau Sie als
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Wir suchen eine
zuverlässige
deutschsprachige

Reinigungskraft
für ein Objekt in
Münster, Siemensstraße
AZ 5 x wtl. 7.00-9.00 Uhr

Tel. Berwerbungen
Mo.-Fr. 09.00 - 17.00 Uhr
Stölting GmbH
Reingung & Service
Tel.: 02 31 - 9 27 74 70

Reinigungskräfte
für Objekte in 
Münster-Mecklenbeck.
AZ: 6 x wtl. zwischen 19 und 20 
Uhr.
Tel. Bewerbungen Mo.-Fr.
09:00–16:00 Uhr 
Stölting GmbH 
Reinigung & Service
Tel.: 0231-9277470

Wir suchen 
zuverlässige, 
deutschsprachige

Minijob am Wochenende ge-
sucht? Wir suchen Zusteller mit
eigenem PKW für die Verteilung
der Frankfurter Allgemeinen Sonn-
tagszeitung in Münster. Wir bieten
einen sicheren Arbeitsplatz, pünkt-
liche Bezahlung und steuerfreien
Nachtzuschlag für eigenverant-
wortliches Arbeiten bei freier Zeit-
einteilung bis 6:00 Uhr morgens.
Tel 0251 592 5561 oder Mail
an Aussendienst.Muens-
ter@muensterschezeitung.de

Für einen Drogerie-Markt in 
Münster/Mauritz suchen wir zuverlässige 

und selbständig arbeitende

Mitarbeiter/innen 
auf geringfügiger Basis, die uns zweimal  

wöchentlich vormittags tatkräftig bei 
der Etikettierung unterstützen möchten.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
PGF Dienstleistungs-GmbH, 

Mo.–Fr. Tel. 06227/358980, 
www.pgf-dienstleistungen.de

Bezahlter Frühsport gesucht? Die
MZ sucht Zeitungszusteller in
Münster und für die Verteilung
von FAZ und ZEIT auch in Telgte.
Wir bieten einen sicheren Arbeits-
platz, pünktliche Bezahlung und
steuerfreien Nachtzuschlag für ei-
genverantwortliches Arbeiten bei
freier Zeiteinteilung bis 6:00 Uhr
morgens. Tel 0251 592 5151
oder Mail an aussendienst.mu-
enster@muensterschezei-
tung.de

Wir sind die Häusliche Pflege der
DRK-Schwesternschaft Westfa-
len e.V. in Münster und versorgen
pflegebedürftige Kinder in ihren
Familien. Ab sofort suchen wir mo-
tivierte Pflegefachkräfte für Ein-
sätze in Münster und Borghorst.
Wir vergeben Vollzeit-und Teilzeit-
stellen und ermöglichen die Be-
schäftigung auf 400-€-Basis. Sie
erreichen uns unter der Tel.-Nr.
0251/4902981. Gerne beant-
worten wir Ihr Fragen in einem
persönlichen Gespräch.

Stellenangebote

Zuverlässige
Raumpfleger/-in

für Münster, Weseler Straße
Mo.–Fr.  7.00–8.50 Uhr

als Vertretung für sofort gesucht.
Anrufe bitte von Mo.–Fr. 08.30–12.00 Uhr 

Tel.: 0 41 22 / 5 11 10

MS - An den Loddenbüschen  
für ein Objekt suchen wir für die Zeit von 

05.00 bis 08.00 Uhr zuverlässige

Reinigungskräfte
Rohe Gebäudereinigung Telefon 0251/7980326

"Bar Club 88" stellt zu sofort 2
nette Bardamen (zw. 20 - 30 J.)
ein. Tel. 0171-3522143 

Gators Pizza, Wilhelmstr. 12, sucht
Mitarbeiter/innen für den Innen-
dienst und Fahrer/in mit eig. PKW/
Motorroller für die Abendstunden
u. am Wochenende. MS 294070

MS-Ost, Minijob, 8 Std./Wo., zu-
verlässige, freundl. Reinigungskraft
für 1-Fam.-Haus gesucht. Tel.
0151/14431361

Pizzeria Venezia sucht Pizzafah-
rer/in mit eig. PKW. Tel.
0251/246624 o. 22157 o.
67498619

Reinigungskräfte (m/w) auf 400-
Euro-Basis ab sofort für eine Se-
nioreneinrichtung in Münster ge-
sucht. Erfahrungen in der Gebäu-
dereinigung sind von Vorteil, aber
nicht Bedingung. Kontakt: CEBO-
NA GmbH, Franz Kukla, Tel.
0251-703597-680.

Sport,Wellness, gesunde Ernäh-
rung: Nebenjob, zweites Stand-
bein, Karrierechance. Tel:
02534/3880071

Suche Raumpfleger/Innen für den
Bereich MS Amelsbüren im neuen
Gewerbegebiet, 3 x wöchentl. je 2
Std. ab 16 Uhr, Gebäudereini-
gung Juliane Meinert Tel.
02552/996480

Suche Raumpfleger/Innen für den
Bereich MS Johann - Krane Weg,
1x wöchentl., Fr. 13 - 15 Uhr Ge-
bäudereinigung Juliane Meinert
Tel. 02552/996480

Suche Raumpfleger/Innen für den
Bereich MS, Michaelweg, 5x wö-
chentl., ab 9 Uhr ca. 1,5 Std. Ge-
bäudereinigung Juliane Meinert
Tel. 02552/996480

www.PC-Bürotätigkeit.de selbst-
ständig von zu Hause. 500-
1.000€/Monat möglich.

Suche Raumpfleger/Innen für den
Bereich MS, Wickenkamp, 5x wö-
chentl., ab 17 Uhr ca. 2 Std. Ge-
bäudereinigung Juliane Meinert
Tel. 02552/996480

Wir suchen Mitarbeiter m/w für
ein Callcenter in Münster im Be-
reich Inbound. EUREGIO GmbH,
Salzstr. 29, 48143 Münster
Tel.: 02 51 - 60 93 300

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. A.Kaspar Tel.
0173-3094343 

Zuverl. Rentner für leichte Haus-
meistertätigkeit (Hammer Str./
Friedr.-Ebert-Str.) 1-2 Std./wchtl.
gesucht. Tel. 0151/52921773

Stellengesuche

Achtung! Ich suche Arbeit rund um
Haus & Garten. Tel.
015256392746

Gärtner, Tel. 0176/20436677 od.
0251/1491811

Der 24-Std.-Apotheken-Notdienst wechselt täglich um 09.00 Uhr
Internet: www.apothekennotdienstkalender.de

NOTDIENSTE
MÜNSTER

Apotheken

Ärzte

Ärzte der kassenärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00-8.00 Uhr am Folgetag
Mittwoch, Freitag 13.00-8.00 Uhr am Folgetag
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00-8.00 Uhr am Folgetag
Arztrufzentrale des Notfalldienstes unter: 0180 / 504 41 00 
(0,14/Minute aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 /Minute) www.kvwl.de

Zahnärzte
Telefon 0251 / 144 95 88

Privatärztlicher Notdienst
Telefon 0251 / 488 208 84

Haustierärztlicher Notdienst
www.tieraerztekammer-wl.de/tierhalter/notdienste.html

Hilfe und Beratung
Feuerwehr/Notarzt 112
Polizei 110
Giftnotrufzentrale 0228 / 19 240
Aids-Hilfe Münster 0251 / 19 411 - 60 960 - 0, www.münster.org/Aids-Hilfe
DRK Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Münster e.V.
0251 / 378 80, www.drk-muenster.de
Frauenhaus – Frauen helfen Frauen e.V., Haus für körperlich und seelisch 
misshandelte Frauen und ihre Kinder (rund um die Uhr) 02506 / 67 55
Kinderheim St. Mauritz - Mauritz-Linden-Weg 56, 48145 Münster
Notrufnummer der Kinderkrisenhilfe, 0251 / 33 04 44, www.st-mauritz.de
Weisser Ring Außenstelle Münster - 0251 / 429 93, Fax 0251 / 210 84 38 
www.weisser-ring.de
Mädchenkrisenhaus Münster - Es gewährt sofortige Aufnahme und Schutz in einer 
akuten Notlage, Notruf: 0251 / 550 19, www.outlaw-jugendhilfe.de/muenster/maedchen… 
Krisenhilfe Münster - Beratung und Hilfe für Menschen in Lebenskrisen, 
insbesondere bei Suizidgefahr, 0251 / 51 90 05, www.muenster.org/krisenhilfe
Notruf für vergewaltigte und sexuell belästigte Frauen und Mädchen e.V.
Beratungsstelle, Notruf 0251 / 344 43, www.muenster.org
Pflegenotruf - Pflegerische Hilfe – Tag und Nacht - auch am Wochenende
0251 / 26 01 01, www.vis-vitalis-muenster.de/leistungen/P… 
Telefonseelsorge - 0800 / 111 02 22, 0800 / 111 01 11
Tierheim Münster - betrieben vom Tierschutz-Verein Münster
0251 / 32 62 80, www.tierschutzverein-muenster.de
Kath. Notfallseelsorge Stadtdekanat Münster - Seelsorge in Feuerwehr 
und Rettungsdienst, www.muenster.org/notfallseelsorge

Mittwoch, 28. November 2012
Ludgeri-Apotheke am Erbdrostenhof, Salzstraße 37, 48143 Münster, 0251/9811622
Von-Galen-Apotheke, Gasselstiege 25 a, 48159 Münster, 0251/1347796
Rose-Apotheke Roxel, Pantaleonplatz 3, 48161 Münster (Roxel), 02534/6465455
Bever-Apotheke, Grevener Str. 28a, 48291 Telgte (Westbevern), 02504/88526
Donnerstag, 29. November 2012
Jahreszeiten-Apotheke, Catharina-Müller-Str. 2, 48149 Münster, 0251/2705027
Margareten-Apotheke am Lohausbach, Wolbecker Straße 226, 48155 Münster, 
0251/39779699
Gerburgis-Apotheke, Von-der-Reck-Str. 1-3, 48301 Nottuln, 02502/6877
Stadt-Apotheke, Honekamp 3, 48317 Drensteinfurt, 02508/1250
Freitag, 30. November 2012
Hansa Apotheke, Wolbecker Str. 56, 48155 Münster (Centrum), 0251/64498
Behring-Apotheke, Grevener Str. 169, 48159 Münster (Wienburg), 0251/278240
Marien-Apotheke, Münsterstr. 54, 48268 Greven, 02571/97936
Adler-Apotheke, Marktplatz 2, 48341 Altenberge, 02505/774
Samstag, 1. Dezember 2012
Hafen-Neustadt-Apotheke, Hansaring 23, 48155 Münster (Centrum), 0251/64525
Apotheke am Ring, Cheruskerring 73, 48147 Münster (Wienburg), 0251/298907
Apotheke im AuenViertel, Dieckmannstr. 118, 48161 Münster (Gievenbeck), 
0251/8712581
Steintor-Apotheke, Steinstr. 21, 48291 Telgte, 02504/2788
Sonntag, 2. Dezember 2012
St.Georg-Apotheke, Hammer Str. 13, 48153 Münster (Centrum), 0251/531480
Apotheke am Paulushof, Dingbängerweg 31, 48163 Münster (Mecklenbeck), 0251/32265877
Apotheke-Rinkerode, Albersloher Str. 6, 48317 Drensteinfurt (Rinkerode), 02538/249
Marien-Apotheke, Hauptstr. 29, 48346 Ostbevern, 02532/224
Montag, 3. Dezember 2012
Josefs-Apotheke, Hammer Str. 63, 48153 Münster (Centrum), 0251/526707
Brunnen Apotheke, Osthofstr. 7, 48163 Münster (Albachten), 02536/3445920
Rathaus-Apotheke, Steinstr. 16, 48291 Telgte, 02504/4960
St.Johannes-Apotheke, Espelstr. 17, 48308 Senden (Bösensell), 02536/9945
Dienstag, 4. Dezember 2012
Ludgeri-Apotheke, Windthorststr. 68, 48143 Münster (Centrum), 0251/44456
Bären-Apotheke in Albachten, Dülmener Str. 31 - 33, 48163 Münster (Albachten), 02536/1006
Sonnen-Apotheke, Saerbecker Str. 32, 48268 Greven, 02571/97693
Apotheke am Münstertor, Münsterstr. 37, 48727 Billerbeck, 02543/25337

werden Ihnen präsentiert von:

Sport/Freizeit

Selbstverteidigung, Gewaltprä-
vention und Schutztechniken.
www.wingtsun-muenster.de Tel.
0251/2758904

Unterricht

Qualifizierte, erfahrene Lehrerin
erteilt Nachhilfe, vorzugsweise Sek.
I Tel. 0251/33466

Automarkt

qlmJmhtOQKÇÉ=
Senden,Messingweg 4,gebrauchte

Kleinwagen ab 700,-€ mit 2 Jahre
Tüv/Au Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

1 A KFZ aller Art gesucht, auch
Unfall-/Motorschäden, zahle über
Wert, fairer Preis. Sofortabholung
+ Barzahlung. 0251/21016184

qlmJmhtOQKÇÉ=
Senden,Messingweg 4 Wir kaufen

Ihren Tüv abgelaufenden Pkw. Bit-
te alles anbieten! Tel. 0174-
7805326

Wir zahlen für ihren Altwagen
80 bis 200 €, je nach Typ, bei kos-
tenloser Abholung. Fa. Bentler
GmbH, Tel. 05975/1347, auto-
verwertung-bentler@arcor.de

Zahle mind. 120,-€für jeden Alt-
wagen! Autoverwertung Metelen.
Tel. 02556/7026 o.
0251/7483627

Mercedes-Benz

Mercedes SL 320 - LPG - Auto-
gasanlage v. Prins, Bj. 1994,170
tkm, Euro 2, 170 kw / 231 PS, Voll-
ausstattung, Leder schwarz, Hard-
top in Wagenfarbe 9990€Tel.
0174-7805326

Suche Mercedes PKW, Bj. 1970 -
2002, Benziner oder Diesel, Tel.
0175-9716613

Opel

Omega B Limousine, weinrot, Tüv/
AU neu, 187 tkm, Bj. 94, AHK, el.
SD, Garagenwagen, VB 850,- €, T.
0251/6944982 o.
0160/90288242

Vectra 1.9 CDTI Car., Automatik,
Partikelf., grüne Pl., EZ 2/95, 163
tkm, Zahnr. neu, 2. Hd., Klima, PTS,
LM, silb., 6.500,-€0160/7259944

Renault

Renault 19, Bj. 95, Tüv 8/13, 750,-
€ VB, T. 0163/9725256

Rund ums Auto

Anhängerkupplungen
inklusive E-Satz ab € 89,–
mit Montage ab €169,–

Fahrradträger „Thule“
Verkauf & Verleih

Fa. Janssen – 0 25 97/69 13 69
Inh. B. Strompen

WR 195/60 R15, Felge für Renault
25, 40,- €, T. 0251/212279

Volkswagen

Golf 3, Bj.95, rot, 203 tkm, Tüv
3/14, Kupplung neu, 8 fach bereift
4 x Alu, VB 1.400,- €, Tel.
02501/2227 o.
0157/88286524 

Passat Kombi, Bj. 95, E 2, SSD, ABS,
ZV, AHK, 160 tkm, Tüv/Au 2 J.
1250€Tel. 0157-34841626

Polo 6 N, 1. Hd, Mod. 98, Euro 3,
37 kw, 50 PS, Servo, ABS, WR, Tüv/
Au neu 1300€. Tel. 0157-
81913917

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Rosendahl - Holtwick: Großes
freist. Wohnhaus mit 189 qm Wfl.,
Kaltmiete: 850,-€ + NK zu vermie-
ten. Tel. 0152-54061825

Rosendahl-Osterwick: Neuwerti-
ges, hübsches und freist. Einfam-
Haus, Bj. 2003, mit 130 qm Wfl.
mit sehenswerter Ausstattung, 434
qm Grdst. KP: 199.000,-€. Tel.
0152-54061825

Mietgesuch

Mann, 42 J., sucht Zim. zur Unter-
miete, bis 240,-€ WM, auch reno-
vierungsbedürftig 0176-
38227536

MS od.Hiltrup, suche dringend, 3-
Zi.-Whg. bis 65 qm mit Balkon Tel.
01737685224

Vermietungen

Vermiete 1 Zimmer, von privat,
stadtnah, zu sofort, 175,-€. Tel.
0251/6251499
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seit
1980

Mo.-Fr.: 10.00 - 18.00 Uhr · Sa.: 10.00 - 13.00 Uhr
Bremer Str. 42 · Münster · Tel.: 6 09 46-0

seit
1980

Umzug/Transporte

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

! Lisa !  Wieder da!
Rassige Lady, Haus- +Hotel-
besuche  T. 01577-5412416

Black und White, 21 J., bildhübsch, sinnlich-zärtliche 
Massagen, anal und vieles mehr.    0157 88 59 85 53

Massage mit happy ending u. mehr!
Und das alles live mit BH 85 DD

MS-privat 0251 - 2 70 54 96

EVA und MONIKA
ab 8 Uhr Tel.: 0177 - 433 54 76

KATHI die zarteste Versuchung 
Tel. 0157-34909080

Feminine liebev. SIE nimmt sich gerne für 
Dich Zeit: Maße 1,74 m 58 kg, 

Körbchengröße 80 B.  Tel. 0175-2586041

ROSA
 % 01 52 / 03 62 23 04
EROTISCHE MASSAGEN

Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505/0176-76117063   Kollegin gesucht!
Sonja, Monika u. Susi - privat -
0152-26780505/0176-76117063   Kollegin gesucht!

ANNA mit FREUNDIN
Münster

0251 / 13 12 557Gutschein € 10,00MS-Nienberge

Carmen wieder da
Mo.-Fr. 10-20 Uhr · 0163 - 9285332 od. 02533-9354469

Das erotische Anzeigenportal! 
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe! „Neue Besen kehren besser!“ 

NEU! Das Portal für Erotik  in OWL!

Ab 8:30 Uhr

Zaubermaus Angelika
� MS 0176/36736765

Über einen Zeitraum von
zwei Jahren hinweg betrach-
tet hätten unter früheren
Leiharbeitern rund 44,6 Pro-
zent einen Job außerhalb der
Zeitarbeitsbranche gefunden,
ergab eine der Bertelsmann-
Stiftung. Nach einem Jahr
liegt die Quote demnach bei
34,0 Prozent, nach sechs Mo-
naten Zeitarbeit bei 22,6 Pro-
zent.
Im Schnitt übernehmen Un-

ternehmen nur rund sieben
Prozent der Zeitarbeiter in ei-
ne feste Anstellung, wie die
Bertelsmann-Stiftung berich-
tete. Damit bleibe der soge-
nannte Klebeeffekt deutlich
hinter den „in der öffentli-
chen Debatte“ geäußerten Er-
wartungen zurück, Firmen
könnten 30 Prozent der Zeit-
arbeiter übernehmen.

häÉáåÉ=cáêãÉå

In kleinen Firmen mit unter
50 Beschäftigen erfolge eine
Übernahme mit elf Prozent
deutlich häufiger als in grö-
ßeren Betrieben, teilte die
Stiftung mit.

Besonders häufig sei eine
Übernahme im Bereich der
unternehmensnahen Dienst-
leistungen, wo neun Prozent
der Leiharbeiter übernom-
men würden. Zu den unter-
nehmensnahen Dienstleistun-
gen gehören etwa die Gebäu-
dereinigung oder Sicherheits-
dienste. Im Baugewerbe liege
die Übernahmequote bei sie-
ben Prozent.

_ÉëëÉêÉ=`Ü~åÅÉå

Bei der Suche nach regulärer
Arbeit aus der Arbeitslosig-
keit heraus bringe Leiharbeit
„kurzfristig keinen substan-
ziellen Vorteil“, ergab die Ber-

telsmann-Studie. Leiharbeiter
verharrten zunächst in der
Zeitarbeitsbranche, während
vergleichbare Arbeitslose
„schneller wieder eine andere
Beschäftigung auf dem regu-
lären Arbeitsmarkt finden“.
Zwar bringe Zeitarbeit Ar-
beitslosen allgemein bessere
Beschäftigungschancen, je-
doch „geschieht dies auch
längerfristig vorrangig durch
Tätigkeiten in der Zeitarbeits-
branche selbst“ – und weni-
ger stark durch die regulären
Jobs.
Um den Sprungbrett-Effekt

von Zeitarbeit zu verbessern,
schlägt die Stiftung unter an-

derem schärfere Regelungen
zur Entlohnung von Leihar-
beitern vor. Sie solle „im Ver-
gleich zu Stammbelegschaf-
ten schrittweise, aber rasch
innerhalb von mehreren Be-
schäftigungsmonaten ange-
hoben und die Entlohnungs-
lücke geschlossen werden“.
Zudem wären branchenweite
Weiterbildungsangebote für
Zeitarbeiter denkbar, wäh-
rend diese nicht an Unterneh-
men verliehen sind.
Die Untersuchung erstellte

das Rheinisch-Westfälische
Institut für Wirtschaftsfor-
schung im Auftrag der Ber-
telsmann-Stiftung. ^cm
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und telefonisch übermittelte Anzeigen 
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H BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird 
telefonisch benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter 
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und 
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Wochen-Anzeiger Emsdetten, Im Hagenkamp 4, 48282 Emsdetten
Wochen-Anzeiger Greven, Münsterstraße 70, 48268 Greven
Wochen-Anzeiger Steinfurt, Münsterstraße 13, 48565 Steinfurt
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom 
28.11. - 04.12.2012

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob 
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit 
jedem Wunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für 
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Graue Wolken am  
Liebeshimmel. Mit ein 

wenig Wind sind sie schnell weg. 
Halten Sie die Augen offen, sonst 
verpassen Sie Mitte der Woche  
etwas. Vermeiden Sie möglichst 
Stress am Wochenende.

Mit forschem Vorgehen 
beißen Sie auf Gra-

nit. Samthandschuhe anziehen! Bei 
Kollegenstreit können Sie derzeit 
gut vermitteln. Versprechen Sie 
sich nicht zu viel von einer neuen 
Bekanntschaft.

Eine spannende Begeg-
nung Mitte der Woche. 

Seien Sie offen! Engagieren Sie 
sich – sonst geht Ihnen eine Chance 
durch die Lappen. Die Finanzen be-
reiten Sorgen? Locker bleiben!

Ausgehen, feiern – damit 
versüßen Sie sich und Ihrem Partner 
die Liebeswoche. Lassen Sie sich 
von überzogenen Ansprüchen nicht 
aus der Ruhe bringen.

Locker bleiben:  
Nehmen Sie ein of-

fenes Wort nicht persönlich. Sie 
bekommen endlich die Gelegenheit, 
Ihre Stärken einzusetzen. Sie wirken 
leicht angespannt. Körperlich aus-
powern!

Sagen Sie Ihrem Partner, 
was Sie erwarten. Sie stoßen auf of-
fene Ohren. Zeit für einen Rückblick. 
Ziehen Sie Bilanz. Korrigieren Sie 
einen Fehler – oder entschuldigen 
Sie sich wenigstens.

Sie müssen wissen, 
was Sie wollen. Erst dann können 
Sie es kriegen. Sind Sie glücklich 
mit Ihrer Stelle? Eine gute Zeit zum 
Wechseln. Zweifeln Sie nicht an 
sich. Sie sind stark genug.

Mit Ihren Gefühlen sind 
Sie im Moment nicht knauserig. Gut 
so! Nervensägen unter Kollegen 
zeigen Sie endlich die kalte Schul-
ter. Etwas läuft gegen Ihren Willen.  
Geben Sie nach.

Sie fürchten, die Kon-
trolle zu verlieren. Das täte Ihnen 
aber gut. Stellen Sie nicht zu hohe 
Anforderungen an sich. Eine gute 
Zeit zum Aufräumen – besonders 
die Seele.

Tanzen gehen, Partys fei-
ern – darauf haben Sie Lust. Neue 
Bekannte warten! Sie geben gute 
Impulse und haben sich ein Lob 
verdient. Eine Energieflaute in der 
Wochenmitte ist schnell vorbei.

Im Überschwang der 
Gefühle gehen Sie manchmal zu 
weit. Das engt ein. Nach einer Ent-
täuschung lieber eine Pause einle-
gen als Frust schieben. Schalten Sie 
am Wochenende völlig ab.

Am Wochenende ein 
Leidenschaftsanfall. Reißen Sie 
den Partner mit. Stures Beharren  
blockiert. Versuchen Sie es mit Kom-
promissen. Sie können zwei Men-
schen zusammenbringen.

Möbel/Einrichtung

seit

30 Jahren
seit30 Jahren

SONNENSCHUTZ
WINTERPREISE

Bodelschwinghstr. 1 · 48165Münster
Tel. 02501/16401 · www.schley-wolters.de

Bekanntschaften

Putzteufel, 55, sucht Domina ab
20. Biete Putzservice, Ganzkörper-
massagen + mehr.
0175/1976173

Symp. Er, 63 J.,1,75, dunkelbl., 90
Kg sucht nach großer Enttäu-
schung eine nette naturverbund.
ehrl. Sie für feste Beziehung. Tel.
02548/567 abends

Dienstleistungen

Glas- u. Rahmenreinigung ge-
werblich und privat, seit 30 Jahren,
sowie Wintergärten u. Solaranla-
gen vom Fachmann. Keine An-
fahrtkosten! Tel.: 02504-8445 o.
0251-328272 Gebäudereini-
gung Amendt

Kämper Heizung - Sanitär hat
noch freie Termine. Tel.
0170/7794430

Malermeister hat kurzfristig Ter-
mine frei! Günstig & preiswert. Tel.
0251/1356377

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std. 295 € o. 8 Std.
495 €, zzg. Kartons, Außenlift, Kü-
chen-Möbelmontage, inkl. Vers.,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Schrott- und Altmetallabholung,
kostenlose Containerstellung mög-
lich. Tel. 0251/7477447 u.
0172/7046846 Fa. Voskuhl

Umzugs u. Transporthilfe, Reno-
vierug- Bodenverlegung-Woh-
nungsauflösung. Tel.
0251/7477447 u.
0172/7046846 Fa. Voskuhl

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Original Mietmöbelwagen
mit Zubehör, 9-Sitzer, Kartons,

Autoverleih am Nienkamp
Tel. 02 51/2 00 02

Lohnsteuer

Aktuell Lohnsteuerverein e.V..
Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 13, 48153
Münster, 0251/2891876, www.ko-
murcu.aktuell-verein.de

Fahrräder

Gebrauchtfahrräder MTB, City-
und Trekkingräder ab 100,- € zu
verkaufen. 2 Rad Hansen, Gil-
denstr. 24 a, 48157 MS-Hand-
orf

Kaufen jedes Fahrrad an. Abho-
lung und Barzahlung! Tel.
0251/7036790

Radstation in den MS-Arkaden!
Gebr. Fahrräder in großer Auswahl,
Reparatur, Wartung, Vermietung,
Zubehör, Teile, Parkhaus u.v.m. Su-
perschnell u. Top-Service, Kö-
nigsstr. 7, Tel: 0251/7036790

Garten

d~êíÉåëçêÖÉå\
Wir können Ihnen helfen: Ge-
hölzschnitt, Baumfällung, Gar-
tensäuberung u. Abtransport
von Gartenabfällen, Zaunbau,
Sicht- u. Lärmschutz aus Holz
und Stein, Erdarbeiten u. Pflas-
terungen. Gartenservice Schel-
lenberg Tel. 02506/1655 (MS-
Wo.)

Gelernter Gärtner bietet an:
Baumfällarbeiten, Kletterfällungen,
Entwurzelungen, Entrümpelung,
Schachtarbeiten, Holzschredderar-
beiten u. Pflasterarbeiten. Tel.
0152/53403041

Ibbenbürener Sandsteine jegli-
cher Art von privat zu verkaufen.
Tel. 05451/74166 ab 19 Uhr

Pflege von Gärten, Gewerbe-, Ra-
senflächen, Rollrasen u. Zaunbau,
Pflasterung, Gartengestaltung zum
Festpreis. Tel. 0171-4845145

Wir fräsen Ihre Baumwurzeln bo-
denschonend aus. Tel.
0151/16511731

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

Geschäftliches

!!Michael Gotthardt Malerteam!!
Zuverlässig, sauber, auch Kleinauf-
träge!! Tel. 0251/1624363

Der Maler Express: Ausführung
hochwertiger Malerarbeiten. Tel.
MS/215274 Fax:MS/9878496
www.dermalerexpress.de

Flachdach/Balkon/ und Ziegel-
dachprobleme? Top Ausführung
durch Profi! Dachdeckermeister
Deipenbrock. Tel. 02501/444124

Fliesen- und Pflasterarbeiten
zum fairen Preis. Fa. A. Diemon Tel.
02534/5227 u. 0172/5338505

Heizungsmodernisierung, Bäder
zum wohlfühlen. M. Müller
02501-70807 Mobil: 0172-
9400750

Insektenschutz u. Sonnenschutz.
Tel. MS 64469 www.diewohn-
stube.de

Kellerabdichtungen führt aus:
Mosel Spezialabdichtungen. Tel.
0251/664823

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge. Tel.
0172/1990611

Malerarbeiten vom Meister -
Kostenloses Angebot Tel.
02501/13654 o.
0151/14945600

Polsterarbeiten und Gardinende-
korationen. Tel MS 64469
www.diewohnstube.de

KAMINHOLZ BUCHE, 
Ofenkammertrocken!!!

in Spitzenqualität!!!
www.kortbus.de · Tel.: 02532/96280

KAMINHOLZ 
BUCHE + EICHE 

Ofenkammertrocken – In Spitzenqualität!!! 

Gesundheit

Abnehmen "Spielend leicht" mit
Hypnose! Raucherentwöhnung
90,-€Tel. 02594/7479, info-
hypnose.de

Mobile medizinische Fußpflege
mit Massage ab 17,-€ (Hausbesu-
che!). Tel. 0251/2087617 od.
0176/62949153

Stressfrei u. gesund abnehmen
ohne JoJo mit indiv. Betreuung u./
od. im Gruppenkurs Te.
0251/1623377

Musikmarkt

Klavier "Kawai", braun, ideal für
Anfänger, 500,-€. 02506/300484

Veranstaltungen

RIESEN-ANKTIK- und TRÖDELMARKT
Sonntag, den 2. Dezember in Lingen, Emslandhallen, Lindenstr. 24A

(von 10.00 bis 18.00 Uhr) Eintritt frei!! Anmeldung und Info:
Tel. 05406/4041 und www.nordmanns-troedelmaerkte.de

Modellbahn und Autobörse So.,
02.12.12 v. 11 - 16 Uhr, Ort: Club-
schiene in 48153 MS, Hafenstr. 64,
Modellbahn An- u. Verkauf
Henry Schirrmeister, MS, Bült
19 T. 0251/51657 

Weihnachtsmarkt auf Gut We-
wel! 23.-24.11 u. 02.12. von 12 bis
20 h, 02597-5256 www.gut-
wewel.de

TRÖDELMARKT

Münster, Parkplatz am Preußenstadion,
Hammer Straße, direkt an der B54

Info: S. Braun · Tel.: 0251 / 24 90 12

Jeden Mittwoch + Samstag
6.00 bis 14.00 Uhr

Kaufgesuche

Achtung! Kaufe Pelze jeglicher
Art, Schreibmaschinen, Teppiche,
Nähmaschinen, antike versilberte
Bestecke,Silbermünzen, Schm uck
u. Luxusuhren, kostenl.Hausbesu-
che diskret u. seriös, Fam. Winter
seit 1891, T. 01573/6048480

Kaufe Flohmarktartikel, Trödel
u. Antikes, Altes u. Nettes, z.B.
Eisenbahnen, Modellautos, altes
Spielzeug, Silberbesteck, Gold, alles
aus 1. + 2. Weltkrieg. Zahle fair.
Tel. 02574-8500

Modellbahnen u. Autos kauft und
verkauft: Henry Schirrmeister,
MS, Bült 19 T. 0251/51657 

Sammler su. Näh.- und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Abend - u. Le-
derbekleidung, Münzen, Uhren, Sil-
berbesteck, Teppiche u. alles an
Schmuck,T. 01520/7644757

Suche alte Nähmaschinen u. Sil-
berbesteck, Armbanduhren u. Ta-
schenuhren, Schmuck, Pelze u. Bil-
der jeder Art. Tel.
0176/85989361

Suche antikes Buffet, Kleider-
schrank u. Kommode. Tel.
0171/7770078

Suche von privat: Pelzmäntel,
Abendgarderobe, Lederhandta-
schen, alte Schreib- und Nähma-
schinen, ältere Bücher und Puppen,
Taschen- und Armbanduhren. Tel.
0163/7645951 

Verkäufe

2,-€ - Sondermünzen und 10,-€ -
Sondermünzen aus Sammlung zu
verkaufen. Tel. 0251/246563

3er Fahrradträger f. Anhänger-
kupplg., 25,-€. Tel.
01573/4507163

50 Hardcoverbücher (Romane,
Krimis) für 25,- € ,T.
0172/5311616

A1- Ihre Nr. 1 für günstige
Waschmaschinen, Miele u.a., ab
75,-€ bis 3 J. Garantie. v. Fa. Hin-
richs, T. 0172/4224292

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Berg-Kettcars, Trampoline, Fahr-
radanhänger, Billerbeck: Tel.
0170/3815759

E-Herd, 50cm, Ceran, 45€, Fernses-
sel m. Hocker, Leder, Esstisch, rd.
ausziehb., Ø 110, weiß, Echtholz
Tel. 0178-5196870

É_~óJ^ÖÉåíìê= éêÉííó
Ä~ó

Sie bringen's vorbei - wir ver-
kaufen's bei eBay! Altes &
Neues europaweit anbieten las-
sen und maximale Preise erzie-
len! Hammer Str. 97, Mo-Fr.
11-13:30 u. 15 -18.00 Tel.
0251/7887677 www.pretty-
bay.de 

Hohner Akkordeon Tango II M, 96
Bässe, 3-chörig, Balg dicht, rot m.
KOffer, 450,-€. Tel.
01573/4507163

IMAC G4 15 Zoll + Software,
150,-€. Tel. 02501/262139

Kajüt-Segelboot Neptun 22 KS
Hubdach, Vorsegel-Rollreff Tan-
dem-Trailer 8,5 PS Mercury E-Mo-
tor uvm. VB 7400,-€ Versich. bez.
12/13 Tel. 0171-8081318

Persische Keschen Brücke, Pflan-
zenmuster, 100 J. alt, 4.500,-€ VB
u. Russ. Bachtiar Brücke, 100 J.,
2.500,-€ VB. 0251/68668616

Schöner Glas-Couchtisch, 0,75 x
1,20 zu verk., 60,-€. Tel.
02534/9770854

Verk. wunderschöne Krippe, be-
steh. aus 13 handgeschnitzten Fi-
guren u. Zubehör, VB 399,-€ sowie
Tiffany-Hängelampe, VB 120,-€.
Tel. 01573/4507163

Verkaufe Ergometer, neuwertig,
65 € VB. Tel. 0251/712195

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

1A-Partymusik für jung und alt,
Hochzeiten, Geburtstage, Jubiläen.
Tel. 02542/98375

GARDINENWÄSCHEREI ARVOO
seit 1930, abnehmen/waschen/auf-
hängen, fachgerecht und preis-
wert, MS 3992233

GLASREINIGUNG gewerblich u.
privat, seit 30 Jahren gründlich,
preiswert u. zuverlässig, THOM &
TER VEEN - Tel. MS 399220

Modelle für Permanent-Make Up
gesucht. Eigenanteil 79,-€. Tel.
0251/276277

REINIGUNG von Büros, Praxen,
Treppenhäusern seit 30 Jahren zu-
verlässig und preiswert. THOM &
TER VEEN - Tel. MS 399220

TEPPICHREINIGUNG - TEPPICH-
BODENREINIGUNG, seit 30 Jahren
fachgerecht u. preiswert, THOM &
TER VEEN - Tel. MS 399220

Umzug/Transporte

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

An- und Verkauf

Königsstr. 37-38 (am Marienplatz)
direkt neben Betten Holthaus

Münster · Tel. 02 51 / 4 74 33

JUWELIER JOSEF

GOLDANKAUF
Bargeld sofort!

SCHON AB 1,80 €
Kleinanzeigen im

Name:

Straße:

Bank:

Münsterland Markt

SO KÖNNEN SIE IHRE 
KLEINANZEIGE AUFGEBEN

kaufen + sparen Münster
Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster

Tel:   0251 / 592 - 68 68

Fax:   0251 / 592 - 90 - 87 35

Mail:   kleinanzeigen@kus-muenster.de

Internet:  www.kus-muenster.de

Privat: Die Preise gelten je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) in der gewünschten 
Ausgabe bzw. Kombination für jeweils eine Rubrik inkl. der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer.
Für geschäftliche Kleinanzeigen bieten wir Ihnen interessante Kombina-
tionsmöglichkeiten und Preise an. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.kus-muenster.de oder telefonisch.

ANZEIGENSCHLUSS

MEINE ANSCHRIFT                        

MEIN ANZEIGENTEXT                                            je 32 Zeichen (ca. 1 Zeile) inkl. Wortzwischenraum

AUSGABEN
Die Anzeige soll in folgenden Ausgaben erscheinen:

 STADT MÜNSTER UND TELGTE MITTWOCH
 STADT MÜNSTER UND TELGTE SONNTAG
 KREIS LÜDINGHAUSEN MITTWOCH
 KREIS LÜDINGHAUSEN SAMSTAG
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT MITTWOCH
 EMSDETTEN, GREVEN, STEINFURT SAMSTAG

Weitere Ausgaben auf Anfrage!

CHIFFRE
 CHIFFRE  

PREISE

RUBRIKEN
Die Anzeige soll unter folgender Rubrik erscheinen: 

 VERKÄUFE
 KAUFGESUCHE
 DIENSTLEISTUNGEN
 VERMIETUNGEN
 MIETGESUCHE
 IMMOBILIENVERKAUF
 IMMOBILIENANKAUF
 STELLENANGEBOTE
 STELLENGESUCHE
 KRAFTFAHRZEUGMARKT
 MOTORRÄDER

 UNTERRICHT
 VERLOREN / GEFUNDEN
 PARTNERSCHAFTEN
 TIERMARKT
 VERSCHIEDENES
 COMPUTER
 WOHNWAGEN
 REISE UND ERHOLUNG
 GRÜSSE
 TREFFS
 ZU VERSCHENKEN

PLZ/Ort:

TELEFON:
Bitte unbedingt angeben!

NUR DER ANLAUF DES ANZEIGENTEXTES WIRD FETT GEDRUCKT!

BLZ: Konto:

Bitte ankreuzen wenn die Anzeigen unter Chiffre erscheinen soll
Die Chiffregebühr beträgt 4,50 € pro Anzeige 
zzgl. 15 berechneter Zeichen für den Chiffretext.

AUSGABE MITTWOCH AUSGABE SAMSTAG/SONNTAG
MONTAGS 11.00 UHR FREITAGS  11.00 UHR

Stadt Münster und Telgte
Mittwoch Sonntag Mittwoch + Sonntag
1,80 € je Zeile 1,80 € je Zeile 2,40 € je Zeile

Kreis Lüdinghausen
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

Emsdetten, Greven, Steinfurt
Mittwoch Samstag Mittwoch + Samstag
1,30 € je Zeile 1,30 € je Zeile 1,80 € je Zeile

www.kus-muenster.de
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P
ersönlich erstellt für:



j§kpqboK= 25 Kommunen in
ganz Europa haben es ge-
schafft, Münster überrundete
alle anderen: Mit 90 Prozent
der möglichen Punkte absol-
vierte die Stadt das strenge
Qualifizierungsverfahren
zum European Energy Award
(EEA) in Gold und sicherte
sich damit den Spitzenplatz
unter den europäischen Gold-
kommunen. Oberbürgermeis-
ter Markus Lewe nahm die
Auszeichnung am Montag bei
einer Feierstunde in Brüssel
aus den Händen von Günther
Oettinger, Kommissar für
Energie bei der Europäischen
Union, und Johannes Rem-
mel, Klimaschutzminister in
Nordrhein-Westfalen, entge-
gen.
„Münsters kontinuierliches

und konsequentes Engage-
ment für mehr Klimaschutz
und für erneuerbare Energien
lohnt sich“, freute sich Ober-
bürgermeister Markus Lewe
bei der Auszeichnungsveran-
staltung. „Wir sind stolz da-
rauf, mit unserer Klima-
schutzpolitik und dem effi-
zienten Umgang mit Energie
einen Beitrag zur nachhalti-
gen Entwicklung der Gesell-
schaft leisten zu können.“ Ge-
meinsam mit Umweltdezer-
nent Thomas Paal stellte er
die Klimaschutzaktivitäten
der Stadt in Brüssel vor.

NMMM=hçããìåÉå

Der EEA ist ein Management-
system für Kommunen in
Europa. Insgesamt beteiligen
sich bisher 1000 Kommunen,
in Deutschland sind es 220,
viele davon in Nordrhein-
Westfalen. 500 Kommunen
wurden bereits mit dem

Award ausgezeichnet, da-
runter 130 deutsche. Den
EEA in Gold, die höchste
Auszeichnung für den
kommunalen Klimaschutz,
können europaweit bisher
erst 40 Städte und Gemein-
den vorweisen. „Der Euro-
pean Energy Award zeigt,
die Energiewende ist ’ma-
de in NRW‘. Ich freue mich
besonders, dass Münster
im europaweiten Ranking
sogar Platz Eins belegt“,
sagte Minister Johannes
Remmel in Brüssel.

mêÉáë=ëÅÜçå=OMMR

Münster ist erstmals 2005
mit dem European Energy
Award ausgezeichnet wor-
den. Damals erreichte die
Stadt 80 Prozent der mög-
lichen Punkte und erhielt
auf Anhieb das goldene
Zertifikat. Bei der turnus-
mäßigen Rezertifizierung
im Jahr 2009 gelang der
Sprung auf 84 Prozent und
in diesem Jahr vergab die
internationale Jury sogar
90 Prozent der möglichen
Punkte.
Grundlage für die Bewer-

tung sind eine detaillierte
Ist-Analyse und das ener-
giepolitische Arbeitspro-
gramm, das vom Energie-
team der Stadtverwaltung
für den European Energy
Award 2012 zusammenge-
stellt worden ist. Zahlrei-
che Projekte aus den Berei-
chen Entwicklungspla-
nung, Raumordnung, kom-
munale Gebäude, Versor-
gung, Entsorgung, Mobili-
tät sowie Kommunikation
und Öffentlichkeitsarbeit
gehörten dazu.

bìêçéÉ~å
båÉêÖó=^ï~êÇ
ÑΩê=jΩåëíÉê

häáã~ëÅÜìíòW=aáÉ=pí~Çí=áëí=ëéáíòÉ

j§kpqboK=Bisher unbekannte
Täter versuchten am Wochen-
ende (Freitag, 23. November,
gegen 15 Uhr, bis Montag,
26. November, gegen 6.45
Uhr) die Solaranlage von ei-
nem Dach eines Kaufhauses
an der Loddenheide zu steh-
len.
Dazu nutzten sie einen Te-

leskoplader, der für Arbeiten
auf dem Dach bereit stand.
Die Überwachungseinrich-
tung an der Rückseite des Ge-

bäudes hatten die Unbe-
kannten unschädlich ge-
macht. Eines von 3000 Pa-
neelen hatten sie abgebaut
und zum Transport bereit
gelegt. Vermutlich wurden
die Täter bei der Tataus-
führung gestört, da sie
letztlich zwei Stromkästen
stahlen anstatt der Solar-
paneelen.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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MÜNSTERS
NEUE

ATTRAKTION.

Die reinste Freudewww.bestcarwash.de

BEST CARWASH
Harkortstraße 2 | 48163 Münster 
Tel. 0251 / 714 270

NEUERÖFFNUNG
NACH MODERNISIERUNG.

Herrenmoden

Hammer Straße 9  ·  48153 Münster
Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.30 Uhr • jeden Samstag von 9.00 bis 17.00 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

ALLES MUSS RAUS

AUF 
ALLES

AUF HOSEN
+ SAKKOS

30%

40%

Der zoologische Chefpräpara-
tor des Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe (LWL), Wer-
ner Beckmann, hat mit sei-
nem Team, unterstützt von
Kollegen des Deutschen Mee-
resmuseums in Stralsund, die
einzelnen Knochen des Wals
zunächst entfleischt, abge-
spült und danach dreimal ge-
waschen, um die Knochen
vom Fett zu befreien.
Die Knochen des Pottwal-

bullen wurden dazu in einen
speziellen Großraumcontai-
ner (vergleichbar mit denen
auf Transportschiffen, Maße
ca. 10x2,5x2,5 Meter) gelegt,

der für die Entfleischung und
Entfettung von großen Tieren
gedacht ist.
Anschließend mussten die

Knochen des vermutlich 20
Jahre alten und 15 Meter lan-
gen Tieres zum Teil repariert
werden und trocknen. „Wir
haben insgesamt ein Jahr ge-
braucht, vom Fund im No-
vember 2011 bis zum Einbau
in die Ausstellung im Novem-
ber 2012. In dieses Projekt
haben wir insgesamt über
450 Arbeitsstunden hineinge-
steckt“, sagt der Chefpräpara-
tor aus Münster.

w®ÜåÉ=ÉáåÖÉëÉíòí

Beckmann hat die Knochen
inzwischen gezählt: „Das
Pottwalskelett besteht aus et-
wa 140 Knochen mit Kopf-
knochen sowie Oberkiefer
und Unterkiefer.“ Auch konn-
ten 51 Zähne im Unterkiefer
und 12 Zähne im Oberkiefer
geborgen werden. Diese El-
fenbeinzähne wurden zwi-
schenzeitlich im LWL-Mu-
seum abgeformt und Nachbil-
dungen hergestellt, die dann
dem Pottwal eingesetzt wer-
den.
Der Wal wog zu Lebzeiten

zirka 30 Tonnen. Jetzt brin-
gen seine Knochen immerhin

noch eine Tonne auf die Waa-
ge. Allein der Kopf wiegt zwi-
schen 600 und 700 Kilo, er ist
4,5 Meter lang, 1,9 Meter
breit und 1,56 Meter hoch.
Beckmann: „Der Kopf ist jetzt
noch feucht, daher wiegt er
eher 700 Kilo. Wenn er im
nächsten Jahr getrocknet ist,

wird er hoffentlich nur noch
zirka 600 Kilogramm wie-
gen.“ Das hohe Gewicht des
Tieres hatte zur Folge, dass
der Präparator mit seinem
Wal-Team die Knochen ein-
zeln vom LKW in Transport-
wannen zum Ausstellungs-
saal transportieren musste.

Das LWL-Museum für Na-
turkunde hatte während der
vergangenen zwölf Monate
bei der Präparation des Pott-
wals Hilfe von Walexperten
und Museumskollegen: Dr.
Harald Benke, Uwe Beese
und sein Team vom Deut-
schen Meeresmuseum Stral-
sund, Dr. Gerd Meurs-Scher
und Kollegen des National-
parkzentrum „Multimar
Wattforum“, Stefan Möller
und sein Bauhofteam vom
Meldorfer Hafen, Lina Wei-
rup, Thyge Jensen, Svend
Tougaard, Holger Bittlinger,
Gert Rosenbohm, Marko
Hoffnauer, Dr. Ilka Hassel-
meier und die Stiftung Tier-
ärztliche Hochschule Hanno-
ver (TiHo), Institut für Ter-
restrische und Aquatische
Wildtierforschung (ITAW)
Büsum, Dr. Thomas Bor-
chardt, Landesbetrieb für
Küstenschutz, Nationalpark
und Meeresschutz Schleswig-
Holstein, Nationalparkver-
waltung.
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íêáÉÄÉå=Ó=îçå=e~ãÄìêÖ=Äáë=m~ëJ
ë~ìI= îçå= cêÉáÄìêÖ= Äáë= aêÉëÇÉåI
ΩÄÉê~ää= ëáåÇ= ìåëÉêÉ= çÑÉåÑêáëÅÜ
îÉêé~ÅâíÉå= kΩêåÄÉêÖÉê= iÉÄâìJ
ÅÜÉå= ÄÉäáÉÄí= ìåÇ= ïÉêÇÉå= òì
p~áëçåÄÉÖáåå= ëÅÜçå= ëÉÜåëΩÅÜJ
íáÖ= Éêï~êíÉíK�= §ÄêáÖÉåë= åáÅÜí
åìê= áå= jΩåëíÉêK= iÉÄâìÅÜÉåJ
pÅÜãáÇí= îÉêëÉåÇÉí= ÇáÉ= ëΩ≈Éå
h∏ëíäáÅÜâÉáíÉå= ïÉäíïÉáíK= fåÑçë
Ç~òì=ÖáÄí=Éë=áã=fåíÉêåÉíK

ïïïKäÉÄâìÅÜÉåJëÅÜãáÇíKÅçã

p~áëçåJi~ÇÉå=~ã=_ÉêäáåÉê=mä~íò

„Endlich wieder
Nürnberger
Lebkuchen!“

^åòÉáÖÉ
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Weihnachts-Gewinnspiel
mit tollen PreisenSony LED TV,Blue Ray Player, Freikarten,Gutscheine ... 

   Münsters 
Weihnachtszeitung
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Voller Lichterglanz
Weihnachtsmärkte im Münsterland

Entspannt bummeln
Attraktive Angebote für Bus + Bahn

Der Winterpunsch
Kindertheatertage mit Abenteuern 
an der Meerwiese 
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iáÉÄÉ=iÉëÉêáååÉåI=äáÉÄÉ=iÉëÉêI

åìå=ïáêÇ=Éë=ïáêâäáÅÜ=wÉáíW=aáÉ=^ÇJ
îÉåíëòÉáí=îÉêÄêÉáíÉí=áÜê=Ö~åò=ÉáÖÉJ
åÉë= cä~áêK= få= îáÉäÉå= pí®ÇíÉå= ìåÇ
dÉãÉáåÇÉå=ÇÉê=oÉÖáçå=ëçêÖÉå=ÇáÉ
ò~ÜäêÉáÅÜÉå= ^ÇîÉåíëJI= káâçä~ìëJ
ìåÇ= tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ= ÑΩê= ÉáåÉ
îçêïÉáÜå~ÅÜíäáÅÜÉ= ^íãçëéÜ®êÉ
ìåÇ=ïÉêÇÉå=îçå=d®ëíÉå=~ìë=ÇÉã
fåJ= ìåÇ= ^ìëä~åÇ= ÄÉëìÅÜíK= iáÅÜíÉê
Öä®åòÉåI= hÉêòÉå= îÉêÄêÉáíÉå= áÜêÉå
ï~êãÉå= pÅÜÉáåI= aÉâçê~íáçåÉå= ~äJ
äÉê=^êí=ëÅÜãΩÅâÉå=e®ìëÉêI=mä®íòÉI
cÉåëíÉê= ìåÇ= tçÜåìåÖÉå= ìåÇ
ëíáããÉå= ~ìÑ= Ç~ë= cÉëí= ÉáåK= t®ÜJ
êÉåÇ= Ç~ë= ëÅÜçå= ÇáêÉâí= å~ÅÜ= ÇÉå
pçããÉêÑÉêáÉå= ~åÖÉÄçíÉåÉ= tÉáÜJ
å~ÅÜíëÖÉÄ®Åâ= ëíÉíë= ®ì≈Éêëí= ÇÉJ
éä~íòáÉêí=ïáêâíI= áëí= àÉíòí=ÇáÉ=ÉáåòáÖ
ï~ÜêÉ=p~áëçå=ÑΩê=ÇÉêäÉá=iÉÅâÉêÉáÉå
ìåÇ= ÇìÑíÉåÇÉ= péÉòá~äáí®íÉåK= dÉêå
ïÉêÇÉå=Ç~ÑΩê=~ìÅÜ=ïáÉÇÉê=ÇáÉ=~äJ
íÉå= oÉòÉéíÉ= ÜÉêîçêÖÉëìÅÜíI= ìã
Ç~ãáí=å~ÅÜ=eÉêòÉåëäìëí= áå=ÇÉê=ÉáJ
ÖÉåÉå=hΩÅÜÉ=äçëòìäÉÖÉåK
råÇ=ïÉåå=áã=ÉáäáÖÉå=^ÇîÉåí=êìJ

ÜáÖÉêÉ=jçãÉåíÉ=òìã=aìêÅÜ~íãÉå
ÄäÉáÄÉåI= â~åå= Ç~ë= å∏íáÖÉ=j~≈= ~å
oìÜÉ= ÉáåâÉÜêÉåI= ìã= ëáÅÜ= Éáåã~ä
Ç~ê~ìÑ= òì= ÄÉëáååÉåI=ïçêìã= Éë= ~å
tÉáÜå~ÅÜíÉå=ÉáÖÉåíäáÅÜ=ÖÉÜíK

jáí= jΩåëíÉêë= tÉáÜå~ÅÜíëòÉáJ
íìåÖ=ÄáÉíÉå=ïáê=fÜåÉåI=äáÉÄÉ=iÉëÉJ
êáååÉå=ìåÇ=iÉëÉêI=òìã=pí~êí=áå=ÇáÉ
^ÇîÉåíëòÉáí= îáÉäÉ= fåÑçêã~íáçåÉå
ÑΩê= ÇÉå= _ÉëìÅÜ= ÇÉê= tÉáÜå~ÅÜíëJ
ã®êâíÉI= qáééë= ÑΩê= aÉâç= ìåÇ= dÉJ
ëÅÜÉåâÉI=^åêÉÖìåÖÉå=ÑΩê=hìäáå~êáJ
ëÅÜÉëI=Éáå=~ííê~âíáîÉë=dÉïáååëéáÉä
ìåÇ=åçÅÜ=îáÉäÉë=ãÉÜêK
sáÉä= pé~≈= ÄÉá= ÇÉê= iÉâíΩêÉI= ÉáåÉ

ëÅÜ∏åÉ= ^ÇîÉåíëòÉáí= ìåÇ= Éáå= ÖÉJ
ëÉÖåÉíÉë=tÉáÜå~ÅÜíëÑÉëí=ïΩåëÅÜí
fÜåÉå

j~êíáå=cΩëÉê

tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=áå=jΩåëíÉêë=fååÉåëí~Çí= pÉáíÉ===P

^ÇîÉåí=~å=ÇÉê=e~ããÉê=píê~≈É= = pÉáíÉ===Q

aáÉ=kÉï=vçêâ=dçëéÉä=pí~êë= = pÉáíÉ===R

^ÇîÉåí=~å=ÇÉê=t~êÉåÇçêÑÉê=píê~≈É= = pÉáíÉ===S

dçëéÉäJ_ÉåÉÑáòJhçåòÉêí= = = pÉáíÉ===S

qáééë=ÑΩê=ÇÉå=^ÇîÉåíëâê~åò= = pÉáíÉ===T

^ÇîÉåí=~å=ÇÉê=cêáÉÇêáÅÜJbÄÉêíJpíê~≈É= = pÉáíÉ===U

^ÇîÉåí=áã=hêÉìòîáÉêíÉä= = = pÉáíÉ=NM

háåÇÉêíÜÉ~íÉêí~ÖÉ=táåíÉêéìåëÅÜ= = pÉáíÉ=NN

wì=_ÉëìÅÜ=ÄÉá=ÇÉå=t~äÉå== = pÉáíÉ=NO

^ÇîÉåí=áå=wçç=ìåÇ=mä~åÉí~êáìã= = pÉáíÉ=NP

iáÅÜíÉêÑÉëí=áå=eáäíêìé= = = pÉáíÉ=NQ

eáäíêìéÉê=tÉáÜå~ÅÜíëÅáêÅìë= = pÉáíÉ=NR

dÉïáååëéáÉä== = = pÉáíÉ=NS

qÉäÖíÉê=hêáééÉå~ìëëíÉääìåÖ= = pÉáíÉ=NU

jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉê=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=áå=qÉäÖíÉ= pÉáíÉ=NV

^ÇîÉåí=áå=tçäÄÉÅâ=ìåÇ=dêÉããÉåÇçêÑ= = pÉáíÉ=OM

^ÇîÉåí=áå=e~åÇçêÑ=ìåÇ=^ãÉäëÄΩêÉå= = pÉáíÉ=ON

sÉäçJtáåíÉê= = = = pÉáíÉ=OO

tÉáÜå~ÅÜíëÄ®ÅâÉêÉá= = = pÉáíÉ=OP=

qçääÉ=pÅÜäáííÉå= = = pÉáíÉ=OQ

táåíÉêòÉáí=Ó=oÉáëÉòÉáí= = = pÉáíÉ=OS

dÉëÅÜÉåâÉ=ÑΩê=háÇë= = = pÉáíÉ=OT

mçëí=~å=Ç~ë=`ÜêáëíâáåÇ= = = pÉáíÉ=OU

tÉáÜå~ÅÜíëÄêáÉÑã~êâÉå= = = pÉáíÉ=OV

tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=áå=ÇÉê=oÉÖáçå=Ó=qÉáä=N= pÉáíÉ=PM

tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=áå=ÇÉê=oÉÖáçå=Ó=qÉáä=O== pÉáíÉ=PN

fåÜ~äí

cçíç=jΩåëíÉê=j~êâÉíáåÖL~áêJâäáÅâKÇÉ

2 WIR SAGEN EUCH AN ...
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Schnell, sexy und

voller Adrenalin

S T A G E  E N T E R T A I N M E N T  T O U R I N G  P R O D U C T I O N S

MESSE UND CONGRESS CENTRUM

HALLE MÜNSTERLAND
www.halle-muensterland.de

28.12.2012 – 06.01.2013

Wenn der Prinzipalmarkt in
goldenem Glanz erstrahlt, die
Kaufmannshäuser, Kirchen
und Museen dezent beleuch-
tet werden und sich die ganze
Innenstadt festlich ge-
schmückt zeigt, öffnen auch
Münsters Weihnachtsmärkte
ihre Pforten – der Beginn zau-
berhaft stimmungsvoller
Stunden. Wieder gibt es fünf
verschiedene Weihnachts-
märkte, die mit rund 300
Ständen die Besucher aus der
Region, den Niederlanden
und auch von weiter her zum
Bummeln, Staunen und Ge-
nießen einladen.

o~íÜ~ìëW=sçã=eáããÉä=ÜçÅÜ

Der größte und älteste der
fünf Weihnachtsmärkte lockt
mit einem romantischen Lich-
terhimmel in den Rathaus-In-
nenhof, in dem sich auch der
Eingang zum Weihnachtsba-
sar der Wohlfahrtsverbände
befindet.

háÉéÉåâÉêä

In dem kleinen Weihnachts-
dorf rund um das Denkmal
des münsterschen Kiepen-
kerls laden urige Stände mit
westfälischen Spezialitäten
und vielfältigem Kunsthand-
werk zum Verweilen, Stöbern
und zum gemütlichen Genie-
ßen ein – denn auch kulina-
risch kommen Gäste hier im-

mer wieder auf ihre Kosten.

i~ãÄÉêíáW=l=q~ååÉåÄ~ìã

Die kleinen blauen Spitzdach-
häuschen des Lichtermarktes
direkt an der St.-Lamberti-
Kirche setzen glanzvolle Ak-
zente. Umgeben von histori-
schen Bogenhäusern und ne-
ben einer großen Weih-
nachtstanne funkeln Lichter
und Weihnachtsschmuck um
die Wette – und bringen alle

Besucher zum Strahlen.

^ÉÖáÇááW=pΩ≈Éê=ÇáÉ=däçÅâÉå

Mit seiner prächtigen Krippe,
einer sechs Meter hohen
Holzpyramide, einer Mär-
chenwelt und vielen attrakti-
ven Verkaufsständen lädt der
Aegidii-Weihnachtsmarkt die
ganze Familie zum entspann-
ten Bummeln ein. Für eine
weihnachtliche Stimmung
sorgt ein schönes Glocken-

spiel zu jeder halben Stunde.

dáÉÄÉäÜΩΩëâÉëã~êâí

Der jüngste Weihnachtsmarkt
Münsters erfreut seine Besu-
cher mit jeder Menge Hand-
werkskunst und einer Viel-
zahl besonderer Leckereien.
Das besonders romantische
Ambiente verdankt der Gie-
belhüüskesmarkt seiner Lage
vor der Kulisse der Überwas-
serkirche.

jΩåëíÉêë=ÑΩåÑ=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=áå=ÇÉê=fååÉåëí~Çí

dä~åòîçääÉ=^íãçëéÜ®êÉ
j§kpqboK=sçå=îáÉäÉå=ïÉêÇÉå
ëáÉ=áå=ÇÉê=sçêïÉáÜå~ÅÜíëòÉáí
ÄÉêÉáíë=ëÉÜåäáÅÜ=Éêï~êíÉíW
jΩåëíÉêë=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉI
ÇáÉ=ëíÉíë=ãáí=áÜêÉã=ÉáåòáÖ~êíáJ
ÖÉå=cä~áê=ÇáÉ=_ÉëìÅÜÉê=ÄÉÖÉáëJ
íÉêåK

táÉ=àÉÇÉë=g~Üê=áå=ÇÉê=sçêïÉáÜå~ÅÜíëòÉáí=Öä®åòí=jΩåëíÉê=ãáí=ÑΩåÑ=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉå=Ó=ÜáÉê=ÇÉê
iáÅÜíÉêã~êâí=~å=ÇÉê=i~ãÄÉêíáâáêÅÜÉK= cçíç=pí~Çí=jΩåëíÉêLqáäã~å=o∏≈ã∏ääÉê

£ÑÑåìåÖëòÉáíÉå=ÇÉê=tÉáÜJ
==å~ÅÜíëã®êâíÉW 26. No-

vember bis 23. Dezember,
Sonntag bis Donnerstag von
11 bis 20 Uhr, Freitag und
Samstag von 11 bis 21 Uhr
und am Freitag, 7. Dezember,
zum Moonlight-Shopping bis
22 Uhr. Der Lichtermarkt St.
Lamberti und der Giebelhüüs-
kesmarkt schließen bereits
am 22. Dezember.

aáÉ= háåÇÉêÄÉíêÉììåÖ= áã
==j~ñáíìêã am Prinzi-

palmarkt 15 bietet für Kinder
von vier bis zehn Jahren mit
Spiel, Spaß und Abenteuer
das Alternativprogramm für
einen ungestörten Weih-
nachtsbummel der Eltern
(maximal drei Stunden, Mon-
tag bis Freitag 14 bis 18 Uhr,
Samstag 10 bis 18 Uhr). Kos-
ten pro Kind: 3 Euro. Weitere
Informationen auch im Inter-
net unter
ïïïKãìÉåëíÉêKÇÉLëí~ÇíLâáåÇÉêÄìÉêç

Im dÉé®ÅâÄìë an der
  Heinrich-Brüning-Straße

können Kunden ihre Einkäufe
an den Adventssamstagen
(11-21.30 Uhr) kostenlos und
sicher aufbewahren lassen
und so in Ruhe den Weih-
nachtsmarkt genießen. Zu-
sätzlich ist dies am Moon-
light-Shopping-Freitag (7.
Dezember) von 11 bis 22.30
Uhr möglich.

Der alljährliche= tÉáÜJ
==å~ÅÜíëÄ~ë~ê= ÇÉê= tçÜäJ

Ñ~ÜêíëîÉêÄ®åÇÉ ist in der
Stadthausgalerie am Platz des
Westfälischen Friedens (Rat-
haus-Innenhof) zu finden.

wÉáíÉåI
háåÇÉê=ìåÇ
dÉé®Åâ

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.lebkuchen-schmidt.com
Lebkuchen-Schmidt GmbH & Co. KG · Zollhausstraße 30 · 90469 Nürnberg

In unserem Laden fi nden 
Genießer eine große Auswahl 
an Köstlichkeiten.

In der Vorweihnachtszeit 
im Eiscafe Eiszeit 
Berliner Platz 2  
48143 Münster

Nürnberger Lebkuchen und andere 
feine Spezialitäten.

3MÜNSTER IM ADVENT
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st.georgapotheke
Hammer Straße 13 · Münster

südapotheke
Hammer Straße 101

Der 

Nikolaus kommt

am 6.12.2012

Dafür hat die Stadt wieder ge-
meinsam mit Verkehrsunter-
nehmen sowie Parkhaus- und
Parkplatzbetreibern ein at-
traktives Verkehrsangebot für
die Vorweihnachtszeit zusam-
mengestellt.
Die Stadtbusse fahren an

den Adventssamstagen nach
dem üblichen Samstagsfahr-
plan bis gegen 21 Uhr im 20-
Minuten-Takt. Danach be-
ginnt der reguläre Nachtbus-
Fahrplan. Die Regionalbusse
nach Münster verkehren an
den Adventssamstagen bis ge-
gen 20.30 Uhr stündlich und

sind mit wenigen Ausnahmen
wie an sonstigen Werktagen
unterwegs. Auf stark nachge-
fragten Linien fahren sie
zwei- bis dreimal stündlich.
Auf den Hauptachsen von
Münster in die Region gibt es
am Samstagnachmittag zu-
sätzliche Fahrten.
An Wochenenden fahren

die Regionalbahnen ab Müns-
ter-Hauptbahnhof auf nahezu
allen Strecken auch bis nach
Mitternacht. Darüber hinaus
verdichten Züge der Regio-
nalexpresslinien (RE) auf ei-
nigen Hauptstrecken das An-
gebot von 7 bis 20 Uhr fast zu
einem Halbstundentakt. An
den Adventswochenenden
werden die Kapazitäten vieler
Züge verstärkt.
Autofahrern wird empfoh-

len, dem Parkleitsystem zu
folgen. Es begleitet sie zu den
Parkmöglichkeiten in der City
und zeigt die aktuell noch
freien Parkplätze an (im In-
ternet: www.stadt-muenster.
de/parkleitsystem). An den
Adventswochenenden gelten
in den meisten Parkhäusern
erweiterte Öffnungszeiten.
Das Auto parken und dann

mit dem Bus weiter ins Zen-
trum: P+R-Einrichtungen er-
möglichen diese alternative,
bequeme Anreise. Zu den üb-
lichen P+R-Parkplätzen
kommt das Angebot ab dem
Parkplatz Coesfelder Kreuz
an der Domagkstraße. An den
Adventswochenenden gibt es
am Coesfelder Kreuz weitere
kostenlose P+R-Stellplätze
im Parkhaus Mensa II.

j§kpqboK=tÉê=jΩåëíÉê=áã=^ÇJ
îÉåí=ÄÉëìÅÜíI=â~åå=ëáÅÜ=~ääÉ
g~ÜêÉ=ïáÉÇÉê=ÖÉíêçëí=~ìÑ=ÉáåÉå
tÉáÜå~ÅÜíëã~êâíÄìããÉä=çÜJ
åÉ=píêÉëë=ìåÇ=pí~ì=ÑêÉìÉåK

^ííê~âíáîÉ=^åÖÉÄçíÉ=ÑΩê=_ìë=ìåÇ=_~Üå=L=mHo=ÑΩê=^ìíçÑ~ÜêÉê

båíëé~ååí=ÄìããÉäå

^ÇîÉåíJfãéêÉëëáçåÉå

k~ÅÜ=ÇÉã=ÖÉãΩíäáÅÜÉå=_ìããÉä=ΩÄÉê=ÇÉå=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=äçÜåí=Éáå=^ÄëíÉÅÜÉê=~å=ÇáÉ=å~ÜÉ=e~ããÉê
píê~≈É=ãáí=~ää=áÜêÉå=ò~ÜäêÉáÅÜÉå=báåâ~ìÑëã∏ÖäáÅÜâÉáíÉå=ìåÇ=îçêïÉáÜå~ÅÜíäáÅÜÉå=^åÖÉÄçíÉå=ÇÉë=báåòÉäÜ~åJ
ÇÉäëK= cçíç=jΩåëíÉêîáÉïKÇÉLtáííÉ

Trauring-
Aktion

Hammer Str. 59 · MS · 0251/525263 · www.juwelier-beuse.de 

114
Juwelier & UhrmachermeisterJahre

exklusiv in Münster:

%20
Unser Geschenk für Sie:
Gutschein €5
Nur ein Gutschein pro Artikel 
ab 25 € - gültig bis 31.12.2012
Barauszahlung nicht möglich.
Ausgeschlossen: Serviceleistungen 
unseres Uhrmachermeisters oder 
Goldschmieds, reduzierte Ware, 
Geschenkgutscheine

j§kpqboK= Natürlich trägt
Musik zur   stimmungsvollen
Atmosphäre in der
Stadt bei. An al-
len Advents-
wochenenden
stehen um 17
Uhr Blechbläser-
ensembles auf
dem Sentenz-
bogen des
Historischen
Rathauses am
Prinzipalmarkt und
spielen weihnacht-
liche Melodien.
Vom Stadthausturm
erklingt das Glockenspiel täg-
lich um 11, 15 und 19 Uhr.
Besondere Klänge sind auch

in der St.-Joseph-Kirche an
der Hammer Straße zu hören.
Alle Hochämter an den Ad-
ventssonntagen um 11 Uhr
werden musikalisch von ver-

schiedenen Musi-
kern und Sängern

gestaltet. So sind
zum Beispiel am

1. Advent die
Urauffüh-
rung „Missa
Sancti Jose-

phi“ von Suzan Lai-
che mit dem Kinder-
und Jugendchor zu
hören und am 3. Ad-

vent der Kammerchor
Cantamus mit Werken von
Brahms und Kodály.

_ÉëçåÇÉêÉ
hä®åÖÉ

o~íÜ~ìëI=pí~ÇíÜ~ìëíìêã=ìåÇ=píK=gçëÉéÜ

CITY      HAMMER STRASSE4
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WESELER STR. 38 � KANALSTR. 5 
STUDTSTR. 64 � BREMER STR. 10

PLEISTERMÜHLENWEG 72
ALBERSLOHER WEG 443

(M. KLAUKE TEXTIL-MODEN)

GERINGHOFFSTR. (IM HIT-MARKT)
KINDERHAUS: GREVENER STR. 345
ROXEL: ANNETTE-VON-DROSTE-

HÜLSHOFF-STR. 1

HAMMER STR. 26

Unser Service für Sie
Vollreinigung

appretiert · imprägniert · handgebügelt
Änderungen aller Textilien und Leder

Teppich- und Lederreinigung
Wäsche- und Mangelservice

Weseler Str. 38 • Kanalstr. 5
Studtstr. 64 • Bremer Str. 10

Pleistermühlenweg 72
Albersloher Weg 443

(M. Klauke Textil-Moden)
Hammer Str. 26

Geringhoffstr. (im HIT-Markt)
Kinderhaus: Grevener Str. 345
Roxel: Annette-von-Droste-

Hülshoff-Str. 1

1.80
€

Casino Macau Münster
60 Geldspielgeräte erwarten Sie 

in einem exzellenten gehobenen Service.
Kostenlose Snacks und Getränke stehen Ihnen 

stets zur Verfügung.

Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Casino Macau · Siemensstr. 50 · 48153 Münster

Montags bis samstags von 06.00 bis 03.00 Uhr 
Sonntags und feiertags von 11.00 bis 03.00 Uhr

Bratapfellikör/100 ml 2,00
Rumkugel-Sahnelikör/100 ml 2,50

Champagner/Trüffel-Sahnelikör/100 ml 2,70

wieder

vorrätig!wieder

vorrätig!

Bodensee-Apfelsaft
100% Direktsaft ohne Zusatzstoffe

(Solange der Vorrat reicht) 5 l für unschlagbare 5,95

�

� � �

�

�

�
�

��

�
�

�

Lebkuchen-Sahnelikör/100 ml 2,00

Sehen · Probieren · Genießen

Weihn
Weihn

Ad�

�

�

Hammer Straße 8 · Tel. 5 34 65 48
Adventssamstage bis 18.00 Uhr geöffnet

Unsere Weihnachtskollektion für Sie:
Weihnachtslikör/Holunder mit Zimt/100 ml 2,50

Bratapfellikör/100 ml 2,50
Dominostein-Sahnelikör/100 ml 2,50
Südtiroler-Hüttenzauber/100 ml 2,50

Marzipan-Sahnelikör/100 ml 2,50

„Gänsehautfeeling garan-
tiert“, „starke Stimmen“ – so
nur zwei von vielen Reaktio-
nen auf dieses Ensemble. Die
aus New York stammenden
Sängerinnen und Sänger bie-
ten auf der Tournee 2012/13
wieder unzähligen Gospel-
fans die Chance, sich von ih-
ren einzigartigen Konzerten
mitreißen zu lassen.
Kraftvoll, freudig, aber auch

besinnlich tragen sie ihre fro-
he Botschaft von der Liebe zu
Gott, dem Leben und den
Menschen aller Rassen, Klas-
sen und Religionen und den
Glauben an die Hoffnung in
die Welt hinaus. Der Chor

singt mit Herz und Gefühl
und vermittelt dem Publikum
pure Lebenslust, verbunden
mit tiefgründigen, religiösen
Gedanken.
Bekannte Gospelklassiker

wie „Oh Happy Day“, „Amen“
oder „Whole World in His
Hands“ sind aus dem Reper-
toire der Künstler nicht weg-
zudenken. Die Sänger sind
nicht nur aufgrund ihres he-
rausragenden Gesangstalen-
tes so beliebt, vielmehr macht
es das gesamte Erscheinungs-
bild der Künstler: Ihre Hinga-
be, ihre charismatische Aus-
strahlung und ihre facetten-
reichen Auftritte lassen die
Konzerte der New York Gos-
pel Stars zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis werden.
Passend zur Jahreszeit wer-

den auch klassische Weih-
nachtslieder im Programm
vertreten sein. Der energiege-
ladene Kirchengesang ist ge-

nau richtig, um sich an den
kalten Tagen wieder innerlich
aufzuwärmen.
Die individuellen Stimmen

im Chor bereiten einen groß-
artigen Hörgenuss. So ist es
nicht verwunderlich, dass
diese Ausnahmetalente schon
mit internationalen Stars wie
Justin Timberlake, Aretha
Franklin und Whitney Hous-
ton aufgetreten sind. Chorlei-
ter ist der sympathische Craig
Wiggins, eine bekannte New
Yorker Gospel-Größe, die
dem deutschen Publikum aus
TV-Auftritten bekannt ist. Als
Dirigent des „Love Fellowship
Choirs“ gewann der viel ge-
fragte Künstler etliche Aus-
zeichnungen, u.a. auch einen
Grammy.
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Die zuckersüße Haarentfernung
zum Verschenken.

Tel. 0251-3012194
Hammer Str. 51
Münster

Beine komplett 39,-

Achseln +
Bikinizone

29,-

Männer Special
Rücken oder Brust + Bauch

39,-
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Inhaber: Ingeborg Bonk

Warendorfer Str. 86 · 48145 Münster
Tel. 0251 / 3 58 62 www.ayk.de

Von der Sonne verwöhnt
Warendorfer Straße 21-23
MS · � 3 94 45 68
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-21 Uhr
Sa. 9-20 Uhr
Sonn- und Feiertage
10-20 Uhr
NATÜRLICH GEH’ ICH SONNEN.

Selbmann
Der Brillenladen

INH. NICOLE SELBMANN

WARENDORFER STR. 21-23

48145 MÜNSTER

FON 0251-13302644

FAX 0251-13302645

www.selbmann-der-brillenladen.de

eyewear@selbmann-der-brillenladen.de

Schreiben & Schenken
Postagentur Matheja

Warendorfer Str. 50-52
48145 Münster

und  Bultenstraße 10
59387 Ascheberg

BOUTIQUEQUE

Warendorfer Str. 16
48145 Münster
Tel. 0251-53 018442

Mode mit
Anspruch.

   Junge 
Talente

WARENDORFER STR. 11 |  TEL . 0251 36677 |  W W W.ROT TMANN-RUETHER.DE

ı m  b a s e m e n t

SCHNITT FRAUEN 16,- / MÄNNER 13,50

– Das libanesische Spezialitätenrestaurant –

Feiern Sie Ihre
Advents- und Weihnachtsfeiern einmal

unter einem anderen Motto!

Lassen Sie sich zu einem Rendezvous
zwischen Orient und Okzident einladen.

Das libanesische Restaurant „Les Cèdres“
bietet Ihnen eine Vielzahl an vegetarischen Gerichten

und gegrillten Spezialitäten. Dazu gereicht wird
stets ein warmes Fladenbrot und auf Wunsch ein

landestypischer Wein.

Restaurant

    

Inh. Mogharbel

www.lescedres.de

Warendorfer Str. 161
48145 Münster
Tel. 02 51/9 22 66 29

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag
von 17.30 – 24.00 Uhr

   
   

   

     
    

    
       

       
       

  

     
    

   

Ein  Mokka sowie die zuckersüßen Nachspeisen 
laden zum Verweilen ein.

j§kpqboK Ein adventlicher Gemeindetreff mit einem kleinen
Weihnachtsmarkt findet am ersten Advent (2. Dezember)
nach dem Familiengottesdienst im Pfarrheim St. Mauritz von
11.30 bis 13 Uhr statt. Neben Glühwein, Waffeln und Crêpes
werden Plätzchen, Marmelade, Selbstgebasteltes und Dinge
aus Afrika für verschiedene gute Zwecke zum Kauf angeboten.

^ÇîÉåíäáÅÜÉê=dÉãÉáåÇÉíêÉÑÑ

j§kpqboK Mit der Reihe
„Morgentau – Kino für Aufge-
weckte“ hat das Cinema (Wa-
rendorfer Straße 45-47) ein
Angebot geschaffen, bei dem
man den Mittwochvormittag
bei einem aktuellen Film im
Kino genießen kann. Die Vor-
stellungen beginnen jeweils
um 10.15 Uhr. Der Eintritts-
preis beträgt einheitlich 6
Euro.
Und danach geht es ja viel-

leicht zu einem anschließen-
dem Frühstück oder Mittages-
sen im angeschlossenen Café
Garbo, das täglich ab 10 Uhr
geöffnet hat.
Weitere Informationen,

Links und Trailer im Internet.
ïïïKÅáåÉã~JãìÉåëíÉêKÇÉ
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Michael Rösberg
Augenoptikermeister

Contactlinsenspezialist
Warendorfer Str. 86

48145 Münster
Tel. 0251 / 13 17 38

WAFFEN
DUMBECK

Franz

P

0251/42018
Münster
410 m2

Warendorfer

Str. 13-15

s s

• Gutbürgerliche Küche
• Täglich wechselnder

Mittagstisch
• Samstag Ruhetag

Gaststätte
Mauritz Eck

Warendorfer Str. 111 · Münster
Tel. 0251 - 35834

Münster’s ältestes Zweiradfachgeschäft
Warendorfer Str. 46 · 48145 Münster

Tel.: 02 51 / 3 52 76

ZWEIRAD

GmbH

Second Hand Moden
Haute Couture

COCO
Delia Rott

Warendorfer Str. 7 · 48145 Münster
Telefon 0251 - 4 82 85 84

Simone’s Haarstudio
Ihr Friseur für Ihr Haar.

Warendorfer Str. 75
48145 Münster

Fon 02 51 - 39 33 34

Warendorfer Str. 127 · 48145 Münster

Tel. 0251 / 3278810

www.glitzerwerk@versanet.de

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

DAS FACHGESCHÄFT
 BERÄT KOMPETENT & 
 BIETET MARKENQUALITÄT!

BODEN & WAND!
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!

RebLAUS
Weine und Ausgewähltes

Warendofer Straße 41 • 48145 Münster
Fon (0251) 37 58 18

Montag -Freitag 11-19 Uhr · Samstag 10-14 Uhr

ERPHO
APOTHEKE

Berthild Holsmölle e.K
Warendorfer Str. 149 · 48145 Münster

Tel. 02 51 / 39 21 12
www.erpho-apotheke.de

Warendorfer Straße 11
48145 Münster

Tel. 0251 / 39 55 22 36

coiffeur & cosmétique

www.mooda.de

Warendorfer Straße 21 - 23
48145 Münster

Telefon: 02 51 - 13 29 65

Außerdem verbreiten (Duft-)
Kerzen in dieser lichtarmen
Zeit wohlige Wärme und eine
entspannte Atmosphäre in
der doch oft hektischen Vor-
weihnachtszeit. Die Qual der
Wahl ist allerdings groß – und
das Angebot auch: Welcher
Kranz passt zu wem? Wer ist
welcher Adventskranztyp?
Beim traditionellen Typ gibt

es Naturprodukte wie Tan-
nengrün, Zapfen und Nüsse
und das klassische Rot. Na-
türliche Stumpen-Kerzen und
Exemplare in Farbschattie-
rungen passen hierzu.
Kunterbunt und peppig ist

eher eine Sache des verspiel-
ten Typs, der Farben nach
Lust und Laune mixt und
auch mal mit Konventionen
bricht. Dann lautet das Mot-
to: fröhliche Weihnachten!
Elegant kann es mit Glitzer

und Glamour werden, pas-
send zum entsprechenden
Einrichtungsstil. Da darf es
auch in der Weihnachtszeit
etwas „mehr“ sein. Glänzende
Stumpen-Kerzen oder welche
in Nude-Tönen helfen hier
zum Beispiel weiter.
Für den ausgefallen Ge-

schmack darf es extravagant
sein. Dann sind einzigartige
Adventskränze genau das
Richtige, um Beispiel mit
Stab-Kerzen in natürlichem
Arrangement oder mit baro-
cken Leuchterkerzen.
Wenn es trendy werden

soll, dann werden die neues-
ten Farben und Formen auch
für den Adventskranz heran-
gezogen, zum Beispiel kombi-
niert mit Leuchter-Kerzen
und Deko-Accessoires für ei-
ne exotische Adventszeit.
Oder wie wäre es mit Kerzen
in Tannenbaumform?
Ein Tipp für alle Advents-

kranztypen: Selbstlöschende
Kerzen mit dem RAL-Gütezei-
chen sind „brandaktuell“ –
denn sie bieten doppelte Si-
cherheit.
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Kraft stoff verbrauch (in l/100 km nach VO (EC) 715/2007): Ford 
Mondeo: 7,2 (innerorts), 4,7 (außerorts), 5,6 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 149 g/km (kombiniert). CO2-Effi  zienzklasse: C.

Autohaus Fischer GmbH & Co. KG, Friedrich-Ebert-Str. 71-91, 48153 Münster
Tel. 0251-700 19-37 oder Tel. 0251-700 19-60 oder 
Tel. 0251-700 19-38 • www.ford-fi scher.com

GRÖSSTER FORD-HÄNDLER
IM MÜNSTERLAND

Jetzt sparen! FORD MONDEO 
als EU-Tageszulassung!

FORD MONDEO KOMBI – TAGESZULASSUNG
 
2, 0l TDCi 103 kW (140PS) mit Power-Shift  Automatik, Ford 
Navigationssystem mit Touchscreen, Metallic-Lackierung, Kli-
maautomatik, Park-Pilot-System vorne und hinten, Mobiltele-
fonvorb. mit Bluetooth®-Schnittstelle*, Alufelgen, beheizbare 
Frontscheibe, Dachreling, Tempomat u. v. m.

Bei uns für
€ 24.887,– (Endpreis inkl. Überführungskosten)

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.
Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (UPE) eines vergleichbaren deut-
schen Fahrzeugs: € 37.245,– inkl. Überführungskosten. Sie sparen € 12.358,–.)

*Die Bluetooth® Wortmarke und Logos sind Eigentum der Bluetooth SiG Inc.

Wir wünschen allen eine 
schöne Adventszeit!

Rohe GmbH & Co. KG
Friedrich-Ebert-Str. 151 · 48153 Münster

Telefon (02 51) 79 80 30 · Telefax (02 51) 79 80 388
Email: info@rohe-gebaeudereinigung.de

Internet: http://www.rohe-gebaeudereinigung.de

P
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Natürlich lässt sich auch an-
deres Gebäck nach dieser
Grundidee gestalten, doch
Muffins sind halt nicht nur zu
Kindergeburtstagen extrem
beliebt. Auch zu Weihnachten
hin bieten sie sich als leckere
Häppchen an.
Hier das Rezept für zwölf

Schokoladen-Muffins.
Die Zutaten: 250 g Mehl,

2½ Teelöffel Backpulver, ½
Teelöffel Natron, 100 g Scho-

kotröpfchen, 1 Ei, 125 g Zu-
cker, 1 Päckchen Vanillezu-
cker, 80 ml Pflanzenöl,
250 ml Buttermilch.
Die Zubereitung: Den Back-

ofen auf 180° C (Umluft auf
160° C) vorheizen. Derweil

die Vertiefungen des Muffin-
blechs einfetten. Mehl, Back-
pulver, Natron und Schoko-
tröpfchen werden vermischt.
Das Ei verquirlen und mit

Zucker, Vanillezucker, Öl und
Buttermilch vermischen.
Dann dazu die Mehlmischung
unterrühren.
Der Teig wird nun in die

Vertiefungen des Muffin-
blechs gefüllt. Im Backofen
wird das Ganze auf mittlerer
Position goldbraun gebacken.
Anschließend ruhen die Muf-
fins noch fünf Minuten, bevor
sie dann herausgenommen
werden und abkühlen kön-
nen. Anschließend werden
die Schoko-Muffins nach
Quadratologo-Art mit dreimal
drei bunten Quadraten lecker
verziert, zum Beispiel mit
buntem Zuckerguss.
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j§kpqboK Die Weihnachts-
zeit gehört für viele Men-
schen zu den schönsten Kind-
heitserinnerungen. Im Vorbe-
reitungstrubel fällt es Eltern
allerdings oft schwer, auch
für ihren Nachwuchs so eine
besondere Atmosphäre zu
schaffen. „In vielen Familien
ist die Weihnachtszeit mit ei-
ner sehr hohen Erwartungs-
haltung verknüpft“, sagt Re-
gina Lindhoff vom Verein
Mehr Zeit für Kinder. Die
Wohnung soll ansprechend
dekoriert sein, Selbstgebacke-
nes die Gäste erfreuen und
nebenbei muss auch noch der
Familienalltag gemanagt wer-
den. „Dieser Perfektionismus
sorgt für zusätzlichen Druck“,
weiß die Expertin.
Sie empfiehlt Familien, sich

diese überzogenen Ansprüche
zu verdeutlichen und bewusst
für einen anderen Weg zu
entscheiden: „Nehmen Sie
sich vor, den Advent
dieses Mal ruhiger
und gelassener zu
gestalten und die
schönen Momente
mehr zu genießen“,
sagt Lindhoff. Da-
für sei eine Check-
liste mit den wirklich
wichtigen Weih-
nachtserledigungen
hilfreich und die Aufga-
ben dann unter allen Famili-
enmitgliedern aufzuteilen.
„Überlegen Sie sich, was Sie

Ihren Kindern vermitteln
möchten, welche Weih-
nachtserinnerungen diese
einmal mitnehmen sollen“,
empfiehlt die Expertin den El-

tern. „Erinnern Sie sich an die
eigene Kindheit: An welche
Adventserlebnisse denke ich
heute noch gerne zurück?“
Die Familie sollte für sich Ri-
tuale entwickeln, die für alle
fest in die Weihnachtszeit
gehören – und sie zu etwas

ganz Besonderem
machen.
Schön sei bei-
spielsweise,
wenn man sich
an den Ad-
ventssonnta-

gen Zeit für ein
ausgiebiges Famili-

enfrühstück nehme.
Anschließend könne die

Familie noch etwas zusam-
men unternehmen.
Weihnachtsstimmung

kommt auch bei einem ge-
meinsamen Bastelnachmittag
auf. „Sammeln Sie mit den
Kindern Zapfen im Wald, die

Sie anschließend zu Hause
mit Goldfarbe anmalen“,
schlägt Lindhoff vor. Auch
Klappkarten könne man
selbst anfertigen.
Besonders wichtig seien

auch Rückzugsmöglichkeiten.
Zeit für sich allein, aber auch
ruhige Momente mit der gan-
zen Familie täten allen Betei-
ligten gut. „Nutzen Sie doch
die Gelegenheit für eine ge-
mütliche Vorlesestunde bei
Kerzenschein – dabei können
auch die Kinder mal einen Le-
se-Part übernehmen“, schlägt
die Expertin vor.
Schön seien auch Spiele-

abende. Vielleicht nehmen
sich die Eltern Zeit, sich vom
Nachwuchs auch mal ein PC-
Spiel beibringen zu lassen. El-
tern sollten bei ihren Kindern
aber auch das Interesse für
Brett- oder Kartenspiele we-
cken. Ç~éÇ
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Die besten Gastronomien von Gronau bis Wadersloh und Recke bis Bocholt

Sterngekrönt bis Ristoranti: Präsentiert in 11 Top Ten-Listen

Reportagen: Zwischen Tradition und Moderne, Austern, Nachhaltigkeit

Hofl äden: Landpartie mit Bio-Gemüse

ÜBER 200 RESTAURANTS, HOTELS & KULINARISCHE ADRESSEN FÜR SIE GETESTET

WIR TESTEN 

ANONYM 

UND ZAHLEN 

SELBST!

DAS 
ORIGINAL

Endlich auch im Münsterland!

MÜNSTERLAND 2013

53 POSTKARTEN ZUM VERSENDEN ODER SAMMELN

16.08.12 15:19

Der hochwertige

 Postkartenkalender 
mit 53 wunderschönen und stimmungsvollen Bildern 

aus dem Münsterland. Entdecken Sie Woche für Woche 
Fotografi en, die das neue und das traditionelle Gesicht 

des Münsterlands zeigen. 
Das ideale und hochwertige Geschenk!

Sie erhalten den Kalender mit 53 heraustrennbaren 
Postkarten im Buchhandel oder portofrei unter

www.ueberblick.de

Neu im Zeitschriftenhandel oder portofrei unter www.ueberblick.de

P
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Besuchen Sie auch 
unseren Weinkeller

Melcherstraße 3
Birgit & Wilfried Richter
vom Weinkeller Richter

immer gut beraten

Apothekerin Petra Gringel
Ernährungsberatung
Hoyastraße1
48147 Münster
Telefon: 02 51/29 33 11
Fax: 02 51/20 69 5
e-Mail: Nordapotheke@t-online.de
internet:
www.nord-apotheke-muenster.de

Weihnachtsgeschenke
auch aus Ihrer Apotheke! Geschäftsleute e.V.

Wir wünschen
ein frohes Fest und
einen guten Rutsch
ins Jahr 2013!

www.x4tel.de

er

sta kamp
herbertd i e

r a u m a u s s t a t t u n g

Finkenstr. 19
48147 Münster

Tel.: 02 51 / 27 41 28
www.die-raumausstattung.de

Gardinen • Sonnenschutz
Polsterei • Teppichboden

j§kpqboK Der Termin für das
große Stadt-
teilfest im
kommenden
Jahr steht be-
reits: Die Ver-
anstalter freu-
en sich auf das
nächste X4tel-
fest, das am
13. und 14.
Juli 2013
rund um die
Kreuzkirche
stattfindet
und wieder
ein vielfältiges
Programm für alle Altersgrup-
pen und Musikgeschmäcker
bietet. ïïïKñQíÉäKÇÉ

qÉêãáå=ÑΩêë
cÉëí=áã

hêÉìòîáÉêíÉä

„Man ist hier einfach zufrie-
den“, sagt eine Anwohnerin.
Sie wohnt seit mehr als 70
Jahren im Kreuzviertel, auch
ihre Kinder und Enkelkinder
leben hier. Ein Umzug – für
die Familie unvorstellbar. Das
Viertel scheint inmitten der
städtischen Hektik herauszu-
fallen. Mütter schieben einen
Kinderwagen vor sich hier,
dort bellt ein Hund und im
Sommer mäht etwas weiter
ein Anwohner den Rasen im
kleinen Vorgarten. Viele zwei-
bis dreigeschossige Häuser rei-
hen sich aneinander, Altbau-
ten und Neubauten. Manch
ein Münsteraner würde gerne
hier leben, doch die Wohnun-
gen sind rar und sehr beliebt.
Die baulichen Ursprünge

des Kreuzviertels liegen im
Ende des 19. Jahrhunderts.
Grundbesitzer bauten öffent-
liche Straßen, Bauunterneh-
mer und Architekten bauten
Häuser, um diese anschlie-
ßend mit Gewinn zu verkau-
fen, heißt es in Gottfried
Schäfers Buch „Damals in
Münster. Stadtviertel-Ge-
schichten“ von 1984. Daraus
habe sich schließlich „ein
starker Zuzug gehobener
Schichten“ ergeben, führt der
Autor fort. Heute jedoch,
mehr als 100 Jahre später, be-
findet sich das Kreuzviertel

im Wandel. Junge Familien
und ältere Ehepaare, Studen-
ten und Berufstätige: Längst
gibt es eine große Vielfalt un-
ter den Bewohnern.
Zentral im Viertel, umgeben

von der Hoyastraße, liegt die
Heilig-Kreuz-Kirche. Seit
1902 steht sie hier. Seit eini-
gen Jahren wird sie abends
angestrahlt – im Sommer wie
im Winter. Wenn die Tage
jetzt im Winter kürzer wer-
den und sich die Adventszeit
nähert, wird es auch im
Kreuzviertel gemütlich. Hin-
ter den Fenstern kann man
leuchtende Kerzen und strah-
lende Lichterketten entde-
cken, die Wohnungen werden
liebevoll geschmückt und bei
abendlichen Spaziergängen
gibt es viel zu entdecken. Vor
der Apotheke steht eine zehn
Meter große Tanne und aus
den Schaufenstern der Ge-
schäfte grüßen Weihnachts-
männer und Elche.
Sobald der erste Schnee

fällt, tummeln sich die Kinder
auf der Kreuzschanze, seit
Generationen fahren die Be-
wohner des Kreuzviertels in
der hügeligen Anlage Schlit-
ten. Und wenn es noch ein
bisschen kälter ist, bieten sich
die zwei Teiche zum Schlitt-
schuhfahren an. Die älteren
Kinder zieht es hingegen auf
die Straße hinter dem Finanz-
amt, die ist steiler und dort
kann schneller gerodelt wer-
den. Bereits jetzt freuen sich
die Bewohner auf den Advent
– dann genießen sie die Mi-
schung aus urig und modern
und die Kinder freuen sich be-
sonders, wenn der erste
Schnee fällt.

háêëíáå=lÉäÖÉã∏ääÉê

sáÉäÑ~äí=áã=sáÉêíÉä

j§kpqboK=bë=äáÉÖí=òïáëÅÜÉå
mêçãÉå~ÇÉ=ìåÇ=táÉåÄìêÖJ
é~êâI=áëí=ÄÉâ~ååí=ÑΩê=ÜçÜÉ
jáÉíéêÉáëÉ=ìåÇ=ÉÜÉê=ïçÜäÜ~J
ÄÉåÇÉ=jáÉíÉê=Ó=Ç~ë=hêÉìòîáÉêJ
íÉäK=açÅÜ=~ìÅÜ=ÜáÉê=Ü~äíÉå=ÇáÉ
k~ÅÜÄ~êå=òìë~ããÉåI=ÄáäÇÉå
ëáÅÜ=dÉãÉáåëÅÜ~ÑíÉå=ìåÇ=åáÅÜí
áããÉê=íêÉÑÑÉå=~äíÉ=sçêìêíÉáäÉ
ÜÉìíÉ=åçÅÜ=òìK

_ÉïçÜåÉê=êçÇÉäå=ëÉáí=dÉåÉê~íáçåÉå=~ìÑ=ÇÉê=hêÉìòëÅÜ~åòÉ

wÉåíêìã= ÇÉë= sáÉêíÉäëW= ÇáÉ

hÉìòâáêÅÜÉK= cçíç=cΩëÉê

j§kpqboK Die Weihnachts-
päckchenaktion „Kaffee und
Schokolade“ für die Besucher
der Münstertafel/Kreuzviertel
findet auch 2012 wieder statt.
Alle, die helfen wollen, kön-
nen ein kleines Weihnachts-
päckchen packen – mit einem
Paket Kaffee und einer Tafel
Schokolade. Diese Päckchen
können zu den Gottesdiensten
am 1. und 2. Dezember in die
Kreuzkirche mitgebracht oder
in den ersten Dezemberwo-
chen im Pfarrbüro (Hoyastr.
22) abgegeben werden. Nach
den Gottesdiensten am 1. und
2. Dezember werden zudem
am Eine-Welt-Stand in der
Kreuzkirche Kaffee und Scho-
kolade angeboten.

łh~ÑÑÉÉ
ìåÇ

pÅÜçâçä~ÇÉ�
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Meisterwerkstatt für Klavier- und Cembalobau

Mo.-Fr. 09:30-13:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr · Sa. 09:30-14:00 Uhr

Kerstingskamp 10 · 48159 Münster
Tel. 0251-78178 · Fax 0251-78170 · info@diekers.com

Klavierhaus
Klaus Diekers

Mo.-Fr. 09:30-13:30 Uhr & 14:30 - 18:30 Uhr · Sa. 09:30-16:00 Uhr

LYRA-Musik-Münster
Kerstingskamp 10
48159 Münster
Telefon: 02 51 / 2 10 18 30
info@lyra-musik.de
www.lyra-musik.de

• Blas-, Schlaginstrumente
• Saiteninstrumente • Tasteninstrumente

• Noten und Zubehör • Reparaturen
• Vereinsabteilung • Musikunterricht

Die Tinten-Tanke

Niedersachsenring 102 · 48147 Münster
Tel. 0251 / 2108372 · Fax 0251 / 2108373

Wir befüllen Ihre 
Druckerpatronen

(schwarz und color) 

ab  5,00 €
Original + kompatible Patronen

+ Lasertoner zu Dauertiefpreisen

Weihnachts-
Buffet

Heiligabend-Buffet

Silvester-Buffet

Mittags warmes Buffet
Montag-Samstag von 12.00-14.30 Uhr (außer an Feiertagen)

pro Person 7,80 Euro

Mongolisches Buffet
Täglich von 18.00-22.00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen von 12.00-22.00 Uhr

pro Person 13,90 Euro

Happy Hour Buffet
An Sonn- und Feiertagen von 14.30-16.30 Uhr 

pro Person 11,90 Euro

Allen Firmenweihnachtsfeiern ab 10 Personen 
gewähren wir 10% Nachlass auf die Speisen!

˚ qÜÉ~íÉê= açå= háÇÛëÅÜçíÉW
łtáääá~ã= dçäÇí~äÉêI= ÇÉê= wïÉáJ
íÉ� (ab sechs Jahren). 2. Dez.
(15.30 Uhr), 3. - 4. Dez.
(10.30 Uhr).
Im Weihnachtsmärchen

nach Charles Dickens ist Wil-
liam Goldtaler II. ein harther-
ziger, rücksichtsloser und ko-
mischer Kauz. Nicht einmal
am Weihnachtsabend ist er
bereit, etwas für die Armen
zu spenden oder einem Kind
eine Freude zu machen. Doch
dieses Weihnachten ist an-
ders. Die drei Geister bringen
den alten Goldtaler völlig
durcheinander und letztend-
lich doch noch auf den richti-
gen Weg.
Im stetigem Dialog mit sich

selbst und dem Publikum
kommt der verschrobene
Goldtaler zu neuen Einsich-
ten und überraschenden
Wendungen. Eine stim-
mungsvolle und rührselige
Geschichte mit viel Musik.
˚ qÜÉ~íÉê= qêáíêçéW= łbëÉäëçÜê�
(ab vier Jahren). 7. Dez. (10
Uhr), 9. Dez. (15.30 Uhr),
10.+11. Dez. (10 Uhr), 12.
Dez. (9 +10.30 Uhr).
Zweiter Weihnachtstag in

der Frühe. Im Geschenkepa-
pierabfallberg wacht der alte
Krippenesel Ilja auf und hält
inne: Wo bin ich? Warum gibt
es hier kein Stroh, sondern
nur Haufen von zerrissenem

Papier, alten Plastikbechern
und nadelnden Tannenbäu-
men? Das ist nicht meine
Krippe! Doch der Esel bleibt
nicht lange allein, er lernt die
Ratte Don Carlitos kennen,
den Herrscher über den Müll-
platz. Der Flegel ist auf den
neuen Mitbewohner erst gar
nicht gut zu sprechen, doch
der Schmerz ihrer gemeinsa-
men Sehnsucht nach Wärme
und Geborgenheit verbindet
sie. Und so beschließen die
beiden ihre neue Freund-
schaft mit einem Weihnachts-
fest auf dem Müll.
˚ qÜÉ~íÉê=pÅáåíáää~W=łcÉêÇáå~åÇI
ÇÉê= píáÉê�= (ab fünf Jahren).
16. Dez. (15.30 Uhr), 17.-19.
Dez. (9+10.30 Uhr).
Der eilige Heinz Hurtig will

nach Spanien in den Urlaub.

Doch er muss warten und ver-
tieft sich in das Buch „Ferdi-
nand der Stier“. Das berühm-
te Kinderbuch „Ferdinand der
Stier“ von Munro Leaf han-
delt von Ferdinand dem jun-
gen Stier, der lieber an den
Blumen auf seiner Weide
riecht, als in der Stierkampf-
arena gegen Toreros anzutre-
ten. Eines Tages aber wird er
von einer Biene gestochen und
wird wild wie ein Stier. Sofort
kaufen die Manager der Stier-
kampfarena ihn. In der Arena
ist er jedoch friedfertig wie
immer und freut sich am Duft
der Blumen, die sich die schö-
nen Spanierinnen ins Haar
gesteckt haben. Damit bringt
er die Picadores und Toreros
zur Verzweiflung.
Eine Geschichte über die

wirklich wichtigen Dinge des
Lebens; Glück, Zufriedenheit
und innere Ruhe.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
h~êíÉåW= sçêãáíí~ÖëîçêëíÉääìåÖÉåI
qÉäÉÑçå= EMO=RNF= O=NM=UR=UVI= bJj~áä
ïáåíÉêéìåëÅÜ]ÖãñKÇÉK=pçååí~ÖëJ
îçêëíÉääìåÖÉåI= _ÉÖÉÖåìåÖëòÉåJ
íêìã= jÉÉêïáÉëÉI= qÉäÉÑçå= EMO=RNF=
O=UV=ON=NNK=råÇ=áã=kÉíòK

ïïïKïáåíÉêéìåëÅÜKÇÉ

háåÇÉêíÜÉ~íÉêí~ÖÉ=ãáí=^ÄÉåíÉìÉêå=~å=ÇÉê=jÉÉêïáÉëÉ

aÉê=táåíÉêéìåëÅÜ
j§kpqboK=fã=^ÇîÉåí=ÄÉÖáååí
ÄÉá=ÇÉå=háåÇÉêíÜÉ~íÉêí~ÖÉå
łtáåíÉêéìåëÅÜ�=ïáÉÇÉê=ÇáÉ
wÉáí=ÑΩê=qê®ìãÉI=pé~≈=ìåÇ
^ÄÉåíÉìÉêK=sçã=OK=Äáë=NVK=aÉJ
òÉãÄÉê=ëáåÇ=ÇêÉá=píΩÅâÉ=îçã
qÜÉ~íÉê=açå=háÇÛëÅÜçíÉI=qÜÉ~J
íÉê=qêáíêçé=ìåÇ=qÜÉ~íÉê=pÅáåíáäJ
ä~=áã=_ÉÖÉÖåìåÖëòÉåíêìã
jÉÉêïáÉëÉ=E^å=ÇÉê=jÉÉêïáÉëÉ
ORF=òì=ëÉÜÉåK

fã=píΩÅâ=łbëÉäëçÜê�= ëÅÜäáÉ≈Éå=Éáå=hêáééÉåÉëÉä=ìåÇ=ÉáåÉ=o~ííÉ
cêÉìåÇëÅÜ~Ñí=ìåÇ=ÑÉáÉêå=ÖÉãÉáåë~ã=tÉáÜå~ÅÜíÉåK= cçíç=bããÉêáÅÜ

rã=cÉêÇáå~åÇ=ÇÉå=píáÉêI=ÇÉê=äáÉÄÉê=~å=_äìãÉå=êáÉÅÜíI=~äë=áå=ÇÉê
^êÉå~=òì=â®ãéÑÉåI=ÖÉÜí=Éë=ÄÉáã=qÜÉ~íÉê=pÅáåíáää~K= cçíç=bããÉêáÅÜ
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WALE - RIESEN DER MEERE
Sonderausstellung im LWL-Museum für Naturkunde
21.09.2012 – 03.1 1.2013

 Sentruper Str. 285 | 48161 Münster | Tel. 0251.591-6050

www.wale-muenster.lwl.org

Fahrrad-Fachgeschäft – MeisterwerkstattFahrrad-Fachgeschäft – Meisterwerkstatt

Von-Esmarch-Straße 32 a (Nähe Mensa II)
48149 Münster • Telefon 02 51/8 00 07

M. Schäpermeier
Hollandräder – Trekkingräder

– Mountain-Bikes -
Cityräder

- Kinderräder -

auf über 500 m²

EißingEißing
Tel.: 02 51 / 28 90 92 92
Fax: 02 51 / 28 90 92 93
info@auv-eissing.de

Weselerstraße 683
48163 Münster
www.auv.eissing.

Weseler Straße 683

de

An- und
Verkauf

•  Hausrat aus exklusiven  
Nachlässen

• erlesene Kleinmöbel
• hochwertiges Porzellan
• Kunsthandwerk

www.briefundmehr.de Für mehr Durchblick.

KLEBEN. SCHICKEN. GUTES TUN!

Weihnachtsgrüße schicken – Lichtblicke schenken!

Beim großen Malwettbewerb hat Brief und mehr die schönsten Weihnachts-
bilder gesucht und daraus stimmungsvolle Briefmarken gestaltet – für Ihre 
Weihnachtspost und für einen guten Zweck. Denn von jeder verkauften 
Briefmarke gehen 5 Cent an die Aktion „Lichtblicke“.

Holen Sie sich in Ihrem Brief und mehr-Servicepoint zehn selbstklebende  
Weihnachts-Versandmarken und unterstützen Sie damit Spendenprojekte in 
NRW. Sie können die Marken auch bequem auf unserer Website bestellen.  
Nur solange der Markenvorrat reicht.
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Neben der eigentlichen Aus-
stellung gibt es ein umfang-
reiches Rahmenprogramm:
So finden unter anderem die
beliebten literarischen Rund-
gänge mit der Schauspielerin
Beate Reker in der Ausstel-
lung am 7. Dezember und 11.

Januar (je 19.30 Uhr) statt.
Ein Werkstattnachmittag für
Erwachsene und Kinder geht
am 1. Dezember (14.30 Uhr)
auf das Thema Bartenwale
ein. Und die Premiere für das
Theater an ungewöhnlichen
Orten feiern die Freuyn-
de + Gaesdte mit ihrem Stück
„Unter Walen“ am 23. Januar
(19.30 Uhr) mitten in der
Wal-Ausstellung.
Bei der Sonderausstellung

„Wale – Riesen der Meere“
handelt sich um die deutsch-
landweit größte Ausstellung
mit der größten Themenviel-
falt zu diesem Thema. Zahllo-
se Exponate gehen auf den

Lebensraum, die Evolution,
Anatomie, Lebensweise und
Fortpflanzung sowie den
Fang und den Schutz der
Meeressäuger ein. Einzigarti-
ge Objekte versetzen in Er-
staunen, ob das Pkw-große
begehbare Modell vom Herz
eines Blauwals, Originalske-
lette von Finnwal und Co.,
naturgetreue Nachbildungen
zahlreicher Wale und Delfine
im Maßstab 1:1, Abgüsse von
Urwalskeletten oder exklusi-
ves Filmmaterial.
LWL-Museum für Natur-

kunde, Sentruper Str. 285,
Münster, geöffnet Di-So 9-18
Uhr. ïïïKï~äÉJãìÉåëíÉêKäïäKçêÖ

j§kpqboK=w~ÜäêÉáÅÜ=ëíΩêãÉå
ÇáÉ=_ÉëìÅÜÉê=ÇÉêòÉáí=áå=ÇáÉ
pçåÇÉê~ìëëíÉääìåÖ=łt~äÉ=Ó
oáÉëÉå=ÇÉê=jÉÉêÉ�=áã=itiJ
jìëÉìã=ÑΩê=k~íìêâìåÇÉK=^ìÅÜ
áå=ÇÉê=tÉáÜå~ÅÜíëòÉáí=äçÜåí
ëáÅÜ=ÇÉê=^ìëÑäìÖ=òì=ÇÉå=t~äÉåI
ïÉäÅÜÉ=ÇÉå=Ñ~ëòáåáÉêÉåÇÉå=iÉJ
ÄÉåëê~ìã=łjÉÉê�=å~ÅÜ=tÉëíJ
Ñ~äÉå=ÖÉÄê~ÅÜí=Ü~ÄÉåK

pçåÇÉê~ìëëíÉääìåÖ=áã=k~íìêâìåÇÉãìëÉìã

jáí=t~äÉå=áåë=jÉÉê

eáåÉáåí~ìÅÜÉå=áå=ÇáÉ=tÉäí=ÇÉê=jÉÉêÉëë®ìÖÉê=â∏ååÉå=ÇáÉ=_ÉëìJ
ÅÜÉê=áã=k~íìêâìåÇÉãìëÉìãK cçíç=lÄäçåÅòóâLiti
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365

Mehr Infos unter: 
www.allwetterzoo.de
oder Tel. 0251 - 8904325
Sentruper Str. 315     
D-48161 Münster 

Die Geschenk-Idee:

Ho Ho Ho
ich bin im Eispalast
und seh den Christbaum prangen.

Geschenk-Gutscheine
geb‘ ich her für Eislauf,
Shop und vieles mehr.

Pro-Shop
Mehr Schlittschuhe, Equipment
und himmlisch - fachkundige
Beratung gibt‘s nur am Nordpol!

INFOS & EVENTS unter Fon 0251. 29 68 97
www.eispalast-muenster.de

Münsters Zoo hat viel zu bie-
ten! Sei es das Elefantenfüt-
tern für Besucher, Spazier-
gänge mit Pinguinen, Vorfüh-
rungen mit Meeressäugern
oder Pferdeshows im Pferde-
museum. Man kann dort gut
einen ganzen Tag verbringen
und zahlt normalerweise da-
für auch einen entsprechen-
den Eintrittspreis. Wie viel
die Besucher für das Erlebnis
mit Affen, Bären, Tigern &
Co. und das übrige umfang-
reiche Angebot tatsächlich
ausgeben möchten, erfährt
der Zoo nun einen Monat
lang.
Ab 1. Dezember bleiben al-

so die Kassenhäuschen dicht,
die Preistafeln sind abge-
hängt und Zoomitarbeiter
werden am Eingang Fragebö-
gen aushändigen. Der Zoo
will wissen, wie viel man wa-
rum für den Besuch geben
will. Personifizierbare Daten
werden nicht erhoben. An-
schließend wird der freiwilli-
ge Betrag beim Mitarbeiter
bezahlt und der Weg zu den
Tieren ist frei.
Eine bessere Gelegenheit

für einen Zoobesuch kann es
nicht geben, vielleicht schon
zur abendlichen Nikolaus-
Veranstaltung am 6. Dezem-
ber? Von 17 bis 19 Uhr wird
der Nikolaus seine kleinen
und großen Freunde im war-
men Elefantenhaus erwarten.
Normalerweise werden im
Dezember die Tierhäuser um

16.30 Uhr geschlossen, doch
am Nikolausabend bleiben
die meisten bis 19 Uhr geöff-
net. In einigen Häusern war-
ten sogar Tierpfleger auf
wissbegierige Zoobesucher,
um Fragen zu ihren Pfleglin-
gen zu beantworten. Und im
Ausstellungsraum in der
Großflugvoliere darf ein Kö-
nigspython gestreichelt wer-
den.
Im Elefantenhaus wird der

Nikolaus mit jedem Kind per-
sönlich sprechen. Die Eltern
können sich derweil bei Glüh-

wein und duftenden Waffeln
aufwärmen. Für den Heim-
weg gibt es sogar noch eine
süße Überraschung für alle
Kinder, die Riesenesel Frido-
lin am Zoo-Ausgang bereit-
hält.
Mit dem Start der Aktion

„Zahlen Sie, was Sie wollen!“
ist der Allwetterzoo einer der
ersten Zoos weltweit, der die-
ses neuartige Preiskonzept
einsetzt. „Pay what you want“
ist bisher vereinzelt in Res-
taurants und Hotels sowie im
Internet für Downloads ange-

wendet worden, teilweise mit
großem Erfolg. Das Projekt in
Münster wird von der Rhei-
nisch-Westfälischen Techni-
schen Hochschule (RWTH)
Aachen begleitet. Der Zoo er-
hofft sich mit der Werbekam-
pagne eine Besucherzahlstei-
gerung. Erwartet wird, dass
im Durchschnitt die Hälfte
des Eintrittspreises bezahlt
wird. Funktioniert das Experi-
ment, soll es eine Fortsetzung
mit freiwilligen Zahltagen im
Sommer 2013 geben.

ïïïK~ääïÉííÉêòççKÇÉ
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íÉêä®åÇÉê=háåÇÉêÄìÅÜ~ìíçêáå=p~ê~Ü=_çëëÉ=~äë=m~íáåK cçíç=^ääïÉííÉêòçç=jΩåëíÉê

j§kpqboK Die allerletzte Ge-
legenheit: Nur noch bis Ende
der Weihnachtsferien können
Besucher des Allwetterzoos
dort Abschied von den Delfi-
nen nehmen. Dann verlassen
die Meeressäuger den Tier-
park für immer. Es sind drei
Vertreter der bekanntesten
Delfinart Großer Tümmler:
„Nando“, „Palawas“ und
„Rocco“. Vorführungen im
Delfinarium finden derzeit
von montags bis samstags um
11.30 und um 14.30 Uhr
statt, an Sonn- und Feierta-
gen um 12, 13.30 und um 15
Uhr.
Aus dem Delfinarium soll in

Zukunft ein Meerespark mit
dem Namen „Robbenhaven“
werden.

^ÄëÅÜáÉÇ

îçå=ÇÉå

aÉäÑáåÉå
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j§kpqboK „Wer rettet den
Weihnachtsmann?“ heißt die
Show zum Mitmachen für
Kinder ab fünf Jahren, die das
Planetarium Münster, Sentru-
per Straße 285, zur Weih-
nachtszeit zeigt. Der Weih-
nachtsmann droht Weihnach-
ten zu verschlafen. Um ihn zu
wecken, muss Heinzelmann
Heinz Sternenstaub finden
und die Kinder sollen ihm da-
bei helfen.
Die Vorstellungen gibt es

unter anderem samstags und
sonntags um 15 Uhr. Weitere
Infos: Tel. (02 51) 5 91 60 50.

ïïïKéä~åÉí~êáìãJãìÉåëíÉêKÇÉ
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Rosen
     potheke
Apotheker
Dietmar Heitkemper
Tel. 02501 - 4388
Marktallee 37 · Hiltrup

Edle Destillate, Grappa,
Williams, Kornbrand, Weine

– diverse Spezialitäten.
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individuell gestaltet nach
Ihren Wünschen.

Spezialitäten Eckmann
Marktallee 27

48165 Münster-Hiltrup
Tel. 02501 / 96 48 96

Jedes Jahr -
wenn ich nur dran denke -

wo f ind’ ich
Wein, Likör und Geschenke?

Der Weihnachtsmann rät
mit Frohlocken: macht euch
zu Eckmann auf die Socken.

Von 15 Uhr bis 20 Uhr kön-
nen die Hiltruper und ihre
Gäste den Stadtteil von einer
ganz anderen, leuchtenden
Seite kennen lernen und sich
vom Lichter- und Farbenspiel
überraschen lassen.
Die Vorbereitungen laufen

bereits seit einigen Wochen,
zu sehen bekommen die Hil-
truper davon in diesen Tagen
bereits etwas. In acht Bäumen
im gesamten Ortsteil werden
lange Lichterketten aufge-
hängt. „Insgesamt verteilen
wir 1500 Meter Lichterkette“,
sagt Volker Sandner, Vorsit-
zende des Wirtschaftsver-
bunds Hiltrup und Mitglied
des Organisationsteam des
Lichterfestes. Das Thema

energiesparende LED-Lam-
pen steht für die Veranstalter
auch auf der Agenda. „In die-
sem Jahr ist das noch zu teu-
er. Wir werden aber in Zu-
kunft ein LED-Konzept vor-
stellen“, so Sandner.
Zu Besuch kommt am 1. De-

zember ab 15 Uhr auch der
Weihnachtsmann. An fünf so-
genannten Lichterpunkten

macht er mit seinem Schlitten
Station. Von der St.-Clemens-
Kirche über das Hiltruper Mu-
seum, die Deutsche Bank und
Burgholz bis zum Sportpark
des TuS Hiltrup verteilt er
rund 500 Geschenktüten an
die Kinder. An den Lichtpunk-
ten werden die Menschen zu-
dem mit anderen „leuchten-
den“ Programmpunkten un-
terhalten.

iáÅÜíÉêëéÉâí~âÉä

Wenn der Weihnachtsmann
sich gegen 17.30 Uhr dann
auf den Rückweg macht, hat
das Lichterspektakel bereits
begonnen. Mit Einbruch der
Dämmerung werden die klei-
nen Lichter in den acht gro-
ßen Bäumen bereits strahlen.
Außerdem werden rund 40
LED-Strahler Straßenbäume
an der Marktallee – Hiltrups
guter Stube – in ein atmo-
sphärisches gelbes und rotes
Licht hüllen. Einen weiteren
Farbtupfer wird Anna Oest-
reich setzen. Als Lichtengel
mit glänzenden Flügeln wird
sie auf Stelzen über die
Marktallee „schweben“ und
die Menschen erfreuen.
Für eine Märchenstunde

der anderen Art sorgt die
Lichtkünstlerin Nikola Dicke.

Zu sehen am Eiscafé Martini,
der Einfahrt der Firma Kolata
sowie am Gebäude der LBS.
Auf geschwärzten Glasschei-
ben freigekratzte Motive, die
mit Projektoren an die Wand
geworfen werden, erzählen
eine Geschichte.
Nicht nur an der Marktallee

wird jedoch mit Licht für At-
mosphäre gesorgt und das
Lichterfest gefeiert. Am
Sportpark des TuS Hiltrup ha-
ben die Organisatoren eben-
falls einiges auf die Beine ge-
stellt. „Aufgrund der guten
Resonanz in den letzten Jah-
ren haben wir wieder auf den
Standort Sportpark gesetzt“,
erläutert Klaus Kauther aus
dem Organisationsteam des
Lichterfestes.
Die Pfadfinder werden am

Osttor mit einer Jurte vor Ort
sein, die Kinderbimmelbahn
fährt rund um den Sportplatz.
Für die passende Illumination
sorgen die zahlreichen Knick-
lichter, die alle Kinder be-
kommen werden. Außerdem
hüllt das Ballonglühen den
Sportplatz in einen warmen
Schein.
Am Tag des Lichterfestes

haben die Geschäfte im Stadt-
teil bis 20 Uhr geöffnet.

i~êë=gçÜ~ååJhêçåÉ
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efiqormK Unter den Titel
„Souvenirs de Noel“ hat
Chansonnier Jean-Claude Sé-
férian den Abend am 1. De-
zember um 19.30 Uhr in der
Christuskirche (Hülsebrock-
straße) gestellt. Gemeinsam
mit seiner Ehefrau Christiane
Rieger-Séférian, der Jazzsän-
gerin Marie Séférian und dem
Akkordeon-Virtuosen Piotr

Rangno bietet Séférian ein in-
ternationales Weihnachtspro-
gramm, das Brücken schlägt.
Beim Hiltruper Musikforum

spielen am 14. Dezember um
18.30 Uhr Schülerinnen und
Schüler der Westfälischen
Schule für Musik des Bezirks
Hiltrup in der Aula der Johan-
nesschule (Kardinalstraße
25). Der Eintritt ist frei .

jìëáâ

òìã=^ÇîÉåí
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Bereits seit Februar 2012 sind
die Mitglieder des Kinder-
und Jugendcircus Alfredo da-
bei, die neuen Darbietungen
für den diesjährigen Weih-
nachtscircus einzuüben. Den
ganzen Sommer fieberten sie
bereits auf das große Jahres-
abschluss-Event hin, das nun
endlich vor der Tür steht. Gut
fünf Stunden trainieren die
jungen Manegenstars, um fit
für die anstehenden Auftritte
zu werden. Gleich fünf neue
Nummern sind in Vorberei-
tung. Gleichzeitig werden ein
neues Opening und diverse
Clown-Sketche einstudiert.
Hinsichtlich der professio-

nellen Gäste gibt es in diesem
Jahr eine Menge Neues, denn
zum ersten Mal seit über 20
Jahren wird es im Hiltruper
Weihnachtscircus einen
Bauchredner geben: Andre
Sarmenta begeisterte bereits
in Australien, Frankreich
(Moulin Rouge), Italien und
den USA und ist nun endlich
auch beim Weihnachtscircus
mit von der Partie.
Benjamin Pfeiffer ist der

diesjährige Jongleur und er
setzt ganz modern auf LED-

Technik. Anspruchsvolle
Jonglage mit Illuminate-Bäl-
len und ein grandioses Spiel
mit dem Licht werden sicher-
lich auch in Hiltrup das Publi-
kum begeistern.
Aus der Ukraine kommt

Viktoria Gnatiuk. Sie hat ihr
Handwerk auf der berühmten
Circusschule in Kiew gelernt
und zeigt spielerisch leicht
balancierend auf neonfarbe-
nen Bauklötzen sensationelle
Handstandequilibristik.
Handstände, Schwünge,

Sprünge, Salti, ja einen regel-
rechten Tanz auf der frei ste-
henden Leiter gibt es mit Jean
Ferry, der bereits 2007 beim
Hiltruper Weihnachtscircus
das Publikum zum Toben
brachte.
Besonders stolz sind die

Gastgeber des Circus Alfredo
auf das Engagement von
„Peggy & Ronny“, denn sie
sind die einzigen Artisten in
Deutschland, die „ikarische

Spiele“ beherrschen. Ikarier
sind Artisten, die mit den Fü-
ßen lebende Requisiten, also
Menschen, jonglieren, ein be-
sonders schweres Genre der
Circuskunst und zum allerers-
ten Mal in Hiltrup zu bewun-
dern.
Der Hiltruper Weihnachts-

circus, der übrigens der ältes-
te Weihnachtscircus in der
Bundesrepublik Deutschland
ist, findet wie gewohnt vom
27. bis zum 30. Dezember in
der liebevoll dekorierten
Sporthalle der Hiltruper Ma-
riengrundschule statt. Vor-
stellungen finden täglich um
15 und um 19 Uhr statt.
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
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Neueröffnung seit dem 15.11.2012
H  Wunderschöne künstliche Tannenbäume 
 in großer Auswahl und vielen Designz
H  Designer-Lampen für´s ganze Haus mit 
 austauschbaren Schirmen in vielen Formen

H  gerahmte Leinwandbilder in   
 vielen Größen – Riesen- 
 Kollektion und Druck Ihrer 
 eigenen Fotos auf Leinwänden 
 in Premium-Qualität

H  Wandtattoo`s , Malerschablonen 
 und Autoaufkleber bis 300 cm – 
 Riesen-Motivauswahl

Home Designz – Osttor 67 – 48165 Münster-Hiltrup
(bei Eva`s Mode mit kostenloser Parkmöglichkeit auf dem 

„TuS Hiltrup“ Parkplatz 100 m entfernt)
Mo-Fr von 10 – 13 und 15-18 Uhr, Mi Nachmittag geschlossen

Tel.: 02501-97 255 10
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kaufen + sparen Weihna

Haufenweise tolle Preise
Sahnen Sie beim diesjährigen Weihnachts-Gewinnspiel ab
Was wäre ein Weihnachtsfest ohne ein Geschenk? Richtig: Nur halb so schön. Und weil dies so 
ist, möchten wir Sie in diesem Jahr noch vor dem Heiligen Abend mit einem Präsent erfreuen. 
In Kooperation mit zahlreichen Geschäftsleuten verlosen wir zahlreiche wertvolle 
Preise, angefangen bei Freikarten über Gutscheine bis hin zu einem 
Fernseher im Wert von stattlichen 699 Euro.

       C
OUPON

WEIHNACHTS-GEWINNSPIEL

Welches Lösungswort suchen wir?

Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster
anzeigen@kus-muenster.de

Einsendeschluss 12.12.2012
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Vorname:

Nachname:

Straße:

PLZ/Ort:

Mail:

..................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................

Tel: .........................................................................................

......................................................................................................................................................................

......................................................................

Und so einfach können Sie mitmachen: 
Lösen Sie das Kreuzworträtsel und ermitteln Sie so das richtige Lösungs-
wort. Dieses schicken Sie dann entweder per Post bis 12.12.2012 (Datum 
des Poststempels zählt) unter dem Stichwort „Weihnachts-Gewinnspiel“ 
an die Adresse k+s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG, 
Neubrückenstraße 8 - 11 in 48143 Münster, per E-Mail an die Adresse 
anzeigen@kus-muenster.de oder bringen es persönlich an der Neu-
brückenstraße vorbei. Natürlich dürfen Sie Ihren Namen, die An-
schrift und eine Telefonnummer, unter der wir Sie erreichen können, 
nicht vergessen. Jede richtige Einsendung nimmt schließlich an der 
Verlosung der wertvollen Preise teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Und jetzt: Viel Spaß beim Rätseln und viel Glück!

P
ersönlich erstellt für:



achts-Gewinnspiel 2012

P
ersönlich erstellt für:



Das Team von 

Cervalis
 wünscht eine 

schöne Adventszeit!

Friseur · Kosmetik · Wellness

          Haut & Haar
    Sonja Rüter
An der Johanneskirche 5

48291 Telgte
Tel.: 0 25 04 - 88 96 163

Öffz.: Di.-Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 13.30 Uhr

Ende April war an den beiden
Museumsstandorten in der
Altstadt das Westfälische Mu-
seum für religiöse Kultur Reli-
gio eröffnet worden. Die
Telgter Krippenausstellung
gilt als älteste und viel-
leicht bedeutendste im
nordwestdeutschen
Raum. Präsentiert
werden bis Anfang
Februar 133 Weih-
nachtskrippen von 122
Künstlern, krippen-
schaffenden Laien oder
auch wichtigen Leihge-
bern; meist aus Westfalen.
Telgte ist auch Sitz des Ver-

bandes der Krippenfreunde in
Rheinland und Westfalen und
seit Langem ein „Krippenzen-
trum“ mit weit über Westfa-
len hinaus ausstrahlender Be-
deutung. Museumsleiter Tho-
mas Ostendorf rechnet in den
kommenden elf Wochen mit
vielen Tausend Besuchern,
von Ostwestfalen bis zu den
Niederlanden. Am 3. Februar
werden die Bischof-Heinrich-
Tenhumberg-Preise 2012/13
für vorbildliches Krippen-
schaffen verliehen.
Die Altersspanne der Krip-

penkünstler reicht vom Kin-
dergartenkind bis zur 94-
jährigen Seniorin,
vom naiven Schnit-
zer bis zum akade-
mischen Bildhauer.
Rund ein Drittel sind
Profikünstler, zwei
Drittel Laien.
Außerordentlich

variantenreich fallen
die verwendeten Mate-
rialien, Techniken, Ge-
staltformen und Stilrich-
tungen aus. So finden sich in
der Ausstellung unter ande-
ren Krippen aus Holz, Bronze,

Stein, Ton, Wachs,
Gips, Emaille, Ke-
ramik, Textil,
Glas und Zei-
chenkarton. Die
Handwerkstechni-
   ken der Krip-
penkünstler

reichen von
Schnitzkunst und
Stickerei über Bron-
zeguss und Metall-

bildhauerei bis zur
Acrylmalerei und Textildruck.
Laut Museumsleiter Os-
tendorf sind es fanta-
siereiche, oft unge-
wöhnliche, biswei-
len romantische,
dann wieder „ge-
heimnisvolle“ Krip-
pen: „Sich auf sie
einzulassen, sie zu er-
leben, sich von ihnen
überraschen zu lassen,
bereitet weihnachtliche
Freude.“ Es sei jedes Jahr im-
mer wieder faszinierend, in
welch beeindruckender Wei-
se die christliche Weihnachts-
überlieferung schöpferische

Kräfte anrege und neue Aus-
drucksformen finde.
Der aufmerksame Betrach-
ter wird bei einem Besuch in

Telgte neben zahl-
reichen neuen „Ge-
sichtern“ auch in

großer Zahl alt-
vertraute Na-
men unter den

Krippenkünstlern
finden. Viertklässler
der Kardinal-von-Ga-
len-Grundschule in

Münster-Handorf gestalteten
auf dem Wagenrad einer
„Stüörtkoor“ aus Abfallmate-
rial ein Ensemble von zwölf
Engeln. Jede Speiche steht
für einen Monat im Jahres-
kreis. Die Engel tragen auf
Deutsch und Englisch die Bot-
schaft jeweils mit zwölf Buch-
staben in die Welt: „Sagt es
weiter“ und „Christ is born“.
Zwei große, reich gestaltete

Kirchenkrippen sind die be-
sonderen Attraktionen der
Telgter Krippenausstellung:
„Christi Geburt im Münster-
land“, die nicht nur die alte
Hoetmarer Gipsfigurenkrippe
präsentiert, sondern im Hin-

tergrund auch St.
Lamberti in Müns-
ter, den Billerbecker
Longinusturm und
   die alte Wind-
mühle in Enni-
gerloh zeigt.

Und die historische
Kirchenkrippe
(1860) der Schwes-

tern vom Armen Kinde Jesu
in Aachen könnte nach
Schließung des Generalmut-
terhauses eine neue (endgül-
tige) Heimat in Telgte finden.

TOK=hêáééÉå~ìëëíÉääìåÖ=áå=qÉäÖíÉ=ãáí=NPP=bñéçå~íÉå

łp~Öí=Éë=ïÉáíÉê�
qbidqbK=fã=t~ääÑ~Üêíëçêí
qÉäÖíÉ=áëí=ìåíÉê=ÇÉã=qáíÉä
łhçããíI=ë~Öí=Éë=~ääÉå=ïÉáJ
íÉê>�=ÇáÉ=TOK=hêáééÉå~ìëëíÉäJ
äìåÖ=ëÉáí=NVPQ=Éê∏ÑÑåÉí=ïçêJ
ÇÉåK=k~ÅÜ=ÇÉê=ìãÑ~ëëÉåÇÉå
kÉìâçåòÉéíáçå=ÇÉë=ÉÜÉã~äáJ
ÖÉå=eÉáã~íÜ~ìëÉë=jΩåëíÉêJ
ä~åÇ=ìåÇ=hêáééÉåãìëÉìãë=áëí
ÇáÉ=pÅÜ~ì=Éêëíã~äë=ëÉáí=NVUO
ïáÉÇÉê=áå=ÇÉå=~åÖÉëí~ããíÉå
^ìëëíÉääìåÖëê®ìãÉå=áã=^äíÄ~ì
ÇÉë=jìëÉìãë=òì=ëÉÜÉåK

båÖÉä=~ääΩÄÉê~ää=Ó=ÇáÉëÉë=bñÉãéä~ê=~ìë=_êçåòÉ=áå=ÇÉê=^ìëëíÉääìåÖ
ëí~ããí=îçå=jÉÅÜíÜáäÇ=^êÉåë=~ìë=qÉäÖíÉK= cçíç=_ÉÅâã~åå

_áë=^åÑ~åÖ=cÉÄêì~ê=ëáåÇ=áå=ÇÉê=qÉäÖíÉê=^ìëëíÉääìåÖ=NPP=tÉáÜJ
å~ÅÜíëâêáééÉå=ìåíÉêëÅÜáÉÇäáÅÜëíÉê=^êí=òì=ÄÉëí~ìåÉåK cçíç=oÉäáÖáç

obiádfl – Westfälisches
  Museum für religiöse

Kultur, Herrenstraße 1/2,
48291 Telgte, Telefon
(0 25 04) 9 31 20.

£ÑÑåìåÖëòÉáíÉåW Die Aus-
  stellung bis zum 2. Feb-

ruar ist täglich, auch mon-
tags, von 10 bis 18 Uhr zu se-
hen. Geschlossen ist Heilig-
abend und Silvester, geöffnet
aber am 1. Weihnachtstag
und am Neujahrstag von 14
bis 18 Uhr.

Ein ausführlicher h~í~J
=äçÖ ist zur Ausstellung

unter der Redaktion von Tho-
mas Ostendorf erschienen,
mit zahlreichen farbigen Ab-
bildungen und korrespondie-
renden Aufsätzen.

ïïïKãìëÉìãJêÉäáÖáçKÇÉ

£ÑÑåìåÖëòÉáíÉå
ìåÇ=h~í~äçÖ

Nur bei Ihrem Augenoptiker :

Spezialbrillengläser 
für altersbedingte 
Makuladegeneration

   Ich habe eine Makulaerkrankung.
Mir fehlt ein Teil des Sichtfeldes. Ich konnte fast 
nichts mehr lesen oder in der Ferne erkennen.
Mit den neuen Spezialbrillengläsern 

 
von SCHWEIZER 

hat mich mein Augenoptiker optimal versorgt. 
So bin ich im Alltag wieder aktiv und sicher.

„

“

Jetzt testen !

Ihr Augenoptikermeister Roland Hilbk
Münsterstraße 22 · 48291 Telgte · Tel.: 0 25 04 / 32 31

Nur bei Ihrem Augenoptiker :

������
��	�
���
�

�����
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Alverskirchener Str. 20 · Telgte
Fon: 0 25 04 . 98 58 40

www.polsterei-schwarte.de
info@polsterei-schwarte.de

Polsterei
Schwarte

• Polsterei für alle Arten
von Sitzmöbeln

• Neubezug, Reparatur
und Reinigung

• unverbindliche & kosten-
lose Beratung vor Ort

• Riesige Auswahl an
Möbelstoffen

DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

Ob Lackblessur oder Delle: Für Ihren Unfallschaden haben wir immer 
das richtige Rezept. Professionell und zuverlässig – mit uns wird Ihr 
Auto schnell wieder gesund.

 ULRICH SCHRÖDER GMBH

Ulrich Schröder GmbH · Alfred-Krupp-Str. 16 · 48291 Telgte
Tel. 0 2504/889 60 -0 · Fax 0 25 04/8 89 60-22
www.identica-schroeder.de

IHR AUTO KOMMT 
  WIEDER AUF DIE RÄDER.

Silvester

PLANWIESE TELGTE

Mittelalterlicher

Weihnachtsmarkt

Handwerker- und Handelsstände, Schlemmereien und Spezereien 
des Mittelalters, Kinderunterhaltung, attraktives Unterhaltungsprogramm und 

phantasievolle Illuminationen mit tausenden Kerzen, Fackeln und Lichtern

30. November bis 2. Dezember
7. bis 9. Dezember

14. bis 16. Dezember
21. bis 23. Dezember 2012

Fr. 15-22 Uhr, Sa. 13-22 Uhr, So. 11-20 Uhr

Eintritt FREI

Die Weihnachts-Wunderwelt des
®

Mittelalterliche
Live-Bands

Infos: www.spectaculum.de

Mittelalterlich Phantasie Spectaculum

Lichter

FREITAGS
Eintritt 5 Euro Kulturbeitrag
SAMSTAGS und SONNTAGS - Gäste ab 16 Jahre

2012
5-jähriges
Jubiläum

Präsentiert von DiTo-event GmbH, 56269 Dierdorf

Der laut Veranstalter größte
Mittelalter-Lichter-Weih-
nachtsmarkt Deutschlands
öffnet seine vorweihnachtli-
chen Tore am 1. Adventswo-
chenende (Freitag, 30. No-
vember, bis einschließlich
Sonntag, 2. Dezember) und
ist dann an jedem weiteren
Adventswochenende immer
Freitag bis Sonntag geöffnet.
Der Mittelalter-Lichter-

Weihnachtsmarkt in Telgte ist
eine Oase im Land der Weih-
nachtsmärkte. Nach den gro-
ßen Erfolgen der letzten vier
Jahre ist er mit mehr als
500 000 begeisterten Besu-
chern überregional beliebt
geworden.

q~ìëÉåÇÉ=iáÅÜíÉê

Dieser sehr spezielle Weih-
nachtsmarkt bietet durch sei-
ne Einzigartigkeit und Vielfalt
eine Weihnachtswunderwelt,
die für jeden Besucher, ob
jung oder alt, zu einem un-
vergesslichen Erlebnis wird.
Umrahmt und durchzogen
von gewaltigen Pappeln bie-
tet die Planwiese eine ideale
Ausgangssituation für diesen
außergewöhnlichen Weih-
nachtsmarkt. Sämtliche Bäu-
me werden durch Tausende
Lichter verziert und ange-

strahlt, ebenso erstrahlt das
gesamte Gelände in einem
Meer aus Hunderttausenden
von kleinen Lichtern, Fackeln
und Feuern.
An jedem Adventswochen-

ende erlebt man in Telgte ei-
ne einzigartige mittelalterli-
che Atmosphäre mit Gauk-
lern, Jongleuren, Zauberern,
Feuerspuckern sowie Livemu-
sik und einem vielfältigen Un-
terhaltungsprogramm.
Kinder können in einem rie-

sigen Bällchenbad, dem
„Gold der Wikinger“, toben
oder auch im Märchenzelt
Geschichten aus vergangenen
Zeiten lauschen. Sie werden
vom Nikolaus, begleitet von
Bruder Rectus, besucht, der
sie mit Süßigkeiten be-
schenkt, mit ihnen singt und
Gedichte aufsagt.
Überall auf dem Mittelalter-

Lichter-Weihnachtsmarkt
wird man aufs Beste bewirtet.
Köstliche Spezereien und Le-

ckereien von süß bis deftig
sowie eine große Vielfalt an
warmen und kalten Geträn-
ken werden feilgeboten.
Um den Besuchern einen er-

holsamen und ereignisrei-
chen Tag bieten zu können,
legt der Veranstalter das ge-
samte Weihnachtsmarktge-
lände mit Holzhäckseln aus,
sodass die Besucher – egal bei
welcher Witterung – trocke-
nen Fußes den Markt erkun-
den können.

cä~áê=ÇÉë=jáííÉä~äíÉêë

qbidqbK=bêëí=ë~Ü=Éë=áã=îÉêÖ~åJ
ÖÉåÉå=g~Üê=åçÅÜ=ëç=~ìëI=~äë=çÄ
Éë=ÇÉå=jáííÉä~äíÉêJiáÅÜíÉêJ
tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=OMNO=áå
qÉäÖíÉ=åáÅÜí=ãÉÜê=ÖÉÄÉ=ïΩêÇÉK
däΩÅâäáÅÜÉêïÉáëÉ=~ÄÉê=áëí=ÇáÉJ
ëÉê=mìÄäáâìãëã~ÖåÉí=~ìÅÜ=áå
ÇáÉëÉã=g~Üê=ïáÉÇÉê=ÑÉëíÉê=_ÉJ
ëí~åÇíÉáä=ÇÉê=^ÇîÉåíëïçÅÜÉåJ
ÉåÇÉåK

aÉê=ÄÉëçåÇÉêÉ=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=~ìÑ=ÇÉê=mä~åïáÉëÉ=áå=qÉäÖíÉ

fãéêÉëëáçåÉå=îçã=jáííÉä~äíÉêJiáÅÜíÉêJtÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=~ìÑ=ÇÉê=mä~åïáÉëÉ=áå=qÉäÖíÉK cçíçë=jmp

Die £ÑÑåìåÖëòÉáíÉå= des
  Mittelalterlichen Lichter-

Weihnachtsmarktes auf der
Planwiese zu Telgte: an allen
vier Adventswochenenden
freitags von 15 bis 22 Uhr,
samstags von 13 bis 22 Uhr
und sonntags von 11 bis 20
Uhr.

báåíêáííW Freitags kom-
  plett kostenlos, samstags

und sonntags zahlen alle Gäs-
te ab 16 Jahren einen Kultur-
beitrag in Höhe von 5 Euro.

Über 100 mittelalterli-
  che pí®åÇÉ= ìåÇ= _~ìíÉå

aus Handwerk und Handel,
für Speis und Trank gibt es
auf der Planwiese.

Stimmungsvolle _ÉJ
==äÉìÅÜíìåÖ: Ganz speziell

die großen alten Eichen und
Pappeln der Planwiese wer-
den besonders umfangreich
und auffällig illuminiert.
Zahlreiche große Bäume der
Planwiese werden mit Licht-
schläuchen umschlungen, et-
liche Kronen der mächtigen
alten Eichen werden mit gro-
ßen Spotstrahlern ins rechte
Licht gesetzt.

Auf der tÉáÜå~ÅÜíëÄΩÜJ
==åÉ treten die beliebtes-

ten Künstler und Bands der
Mittelalter-Szene auf. Viele
Künstler, die die Gäste an bis
zu 23 Sommerwochenenden
auf den weitläufigen Veran-
staltungsgeländen des MPS in
ganz Deutschland unterhal-
ten, sind auch 2012 auf der
Weihnachtsbühne in Telgte
zu erleben. ïïïKëéÉÅí~ÅìäìãKÇÉ

aÉí~áäë

òìã

j~êâí
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Haus Heuckmann Inhaber: Thomas Leugner
GremmendorferWeg 34 · 48167 Münster · Tel 0251 / 61274
www.Haus-Heuckmann.de · email: t.leugner@web.de

Durchgehend warme Küche
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11 - 01 Uhr - Dienstag Ruhetag

Am 1. und 2.Weihnachtstag
verwöhnen wir Sie mit verschiedenen 3-Gang-Menüs

Reservieren Sie Ihren Tisch rechtzeitig
1. Weihnachtstag 11-16 Uhr · 2. Weihnachtstag 11-01 Uhr

Ab sofort
Wild- und

Grünkohlgerichte

Zum Jahresausklang - große Silvesterparty
Anmeldung bis zum 01.12.2012 Preis p.P. 58,– €

Kfz-Meisterbetrieb

KFZ-Hauptuntersuchung jeden Montag
und nach Vereinbarung.

48167 Münster Telefon 02 51 - 61 41 91
Albersloher Weg 415 Fax: 02 51 - 6 28 59 07

• WISSEN • KÖNNEN
• LEIDENSCHAFT

dobjjbkalocK Zu einem
Tag der offenen Tür mit bun-
tem Weihnachtsmarkt lädt
die Westfalenfleiß GmbH am
Sonntag, 2. Dezember, an
den Kesslerweg 38 ein. Hier
gibt es für die Besucher Ein-
blicke in die Produktion der

Westfalenfleiß-Schreinerei,
ein vielfältiges kulinarisches
Angebot, eine Tombola mit
3000 Preisen, ein Programm
für Kinder und Live-Musik.
Außerdem gelten an diesem
ersten Advent Sonderpreise
für alle Holzprodukte aus der

hauseigenen Fertigung.
Ein bequemer Bustransfer

von Westfalenfleiß sorgt für
eine kostenlose Anfahrt und
ist stündlich von 9.30 bis
17.30 Uhr vom Hauptbahn-
hof zu Westfalenfleiß und
wieder zurück unterwegs.

NK=^ÇîÉåíW=tÉëíÑ~äÉåÑäÉá≈=ä®Çí=Éáå=L=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí

q~Ö=ÇÉê=çÑÑÉåÉå=qΩê

Infrarot-Wärmekabinen · Saunaanlagen 
Whirlpools · Schwimmbäder & Zubehör, 

Eschstraße 6 · 48167 Münster-Wolbeck
Telefon 02506-2530

www.wellness-whirlpools.de
Mail: info@wellness-whirlpools.de

Verkaufsoffene Sonntage: 02.12., 09.12. und 16.12. von 11.00-16.00 Uhr.

In schönem Ambiente, illumi-
niert von vielen Windlichtern,
bieten Kunsthandwerker,
Hobbybastler und Wolbecker
Geschäftsleute verschiedens-
te Produkte an: von Filzschu-
hen und selbst genähten Ta-
schen über Weihnachtsengel
und Schmuck bis zu Badesalz,
Wohnaccessoires, Deko-Arti-

kel und Spielzeug aus Holz.
Auch Leckereien wie Schin-
ken und Weihnachtsgebäck
dürfen nicht fehlen. Alles Din-
ge, mit denen man sich oder
seinen Lieben zu Weihnach-
ten eine Freude machen
kann.
Zudem gibt es Wundertüten

für Groß und Klein zum Preis
von einem Euro, die von der
Wolbecker Künstlerin Elke
Bodin (www.der-malraum.
de) gepackt werden. Der Er-
lös der Wundertüten kommt
dem Achatius-Haus zugute.
Auf dem Weihnachtsmarkt

verteilt der Nikolaus am

Sonntag, 16. Dezember, ab
17.30 Uhr Wolbecker Vögel-
chen – ein Wolbecker Traditi-
onsgebäck – an die Kinder.
Der Nikolaus ist wie in jedem
Jahr der Hippenmajor des Zi-
BoMo.
Außerdem gibt es eine

Tombola. Am Samstag wer-
den ab 15 Uhr im Pavillon des
Gewerbevereins die Lose aus-
gegeben, um 17.30 Uhr er-
folgt dann die Tombola-Zie-
hung.
Die Öffnungszeiten des

Weihnachtsmarktes: Samstag
15-20 Uhr und Sonntag 12-19
Uhr.

tli_b`hK=jáí=PO=äáÉÄÉîçää=ÇÉJ
âçêáÉêíÉå=eçäòÜΩííÉå=ÑáåÇÉí
~ã=tçÅÜÉåÉåÇÉ=ÇÉë=ÇêáííÉå
^ÇîÉåíëI=~äëç=~ã=NRK=ìåÇ=NSK
aÉòÉãÄÉêI=êìåÇ=ìã=Ç~ë=^ÅÜ~J
íáìëJe~ìë=EjΩåëíÉêëíêK=OQÄF
ÇÉê=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=ëí~ííK

tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=êìåÇ=ìãë=^ÅÜ~íáìëJe~ìë

iáÉÄÉîçää=ÇÉâçêáÉêí

PO=eçäòÜΩííÉå=ä~ÇÉå=~ã=^ÅÜ~íáìëJe~ìë=òìã=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâíK cçíç=gìäÉ=táäÇ

a~ë=Éíï~ë=~åÇÉêÉ=tÉáÜå~ÅÜíëâçåòÉêí

łpíK=^åâçïëâá=C=ÇáÉ=Q=îÉêïáêêíÉå=eáêíÉå�=ÜÉá≈í=Ç~ë=tÉáÜå~ÅÜíëâçåòÉêí=~ã=NRK=aÉòÉãÄÉê=áå=ÇÉê=cêáÉÇÉåëJ
â~éÉääÉK=aáÉ=ÑáÇÉäÉå=q~äâáåÖ=eçêåë=EcçíçF=ëéáÉäÉå=jìëáâ=àÉåëÉáíë=ÇÉë=ÑêçããÉå=oÉéÉêíçáêÉëI=píΩÅâÉ=òïáëÅÜÉå
_~ÅÜI=hä~ëëáâI=g~òò=ìåÇ=íê~ÇáíáçåÉääÉê=sçäâëãìëáâK=a~òì=äáÉëí=j~êíáå=pí~åâçëïâá=ÇáÉ=é~ëëÉåÇÉå=dÉëÅÜáÅÜJ
íÉåK=tÉáíÉêÉ=fåÑçë=ìåÇ=qáÅâÉíë=ìK~K=áã=kÉíòK= ïïïKÑêáÉÇÉåëâ~éÉääÉJ~ãJÑêáÉÇÉåëé~êâKÇÉ= cçíç=jáÅÜ~Éä=táÉÖã~åå
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HANDORFER OBSTHOF

PORTUGAL
ORANGEN
süß, saftig, unbehandelt
frisch vom Baum

Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr, Sa. 9 - 18 Uhr
oder online bestellen: www.handorfer-obsthof.de

�������	
����
����
● Reparatur aller Fabrikate ● Bremsen�Service 

● Inspektion ● Klima�Service

FREIE WERKSTATT

Gildenstraße 2q
48157 Münster
Telefon: 0251 2842937
Telefax: 0251 2843611

info@autoservice�nientiedt.de
www.autoservice�nientiedt.de

Öffnungszeiten:
Mo.�Fr. von 07.30 – 17.30 Uhr  

● Inspektion ● Klima�Service

● HU*/AU ● Reifen�Service
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt durch externe Prüfingenieure der amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisationen

ddddirekt vom Herstellerirekt vom Herstellerirekt vom Herstellerirekt vom Hersteller

Die Gelegenheit!
überüberüberüber 100100100100 Teppiche bis zuTeppiche bis zuTeppiche bis zuTeppiche bis zu 90 %90 %90 %90 % reduzireduzireduzireduziertertertert

Wo:Wo:Wo:Wo: Davertstr. 35, 48163 MS – Amelsbüren (direkt an der Kirche)

www.arndt-muenster.de mail@arndt-muenster.de T: 02501/98500-0

Termine:Termine:Termine:Termine:
Fr. 09. + Sa. 10. Nov.
Fr. 23. + Sa. 24. Nov.
Fr. 07. + Sa. 08. Dez.
Fr. 14. + Sa. 15. Dez.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Fr. 14 – 18 Uhr
Sa. 11 – 15 Uhr
(oder nach Vereinbarung)

MaterialMaterialMaterialMaterialienienienien::::
Seide, Schurwolle, Baumwolle, Loden

und Synthetik.

DesignDesignDesignDesign ---- AuszeichnungenAuszeichnungenAuszeichnungenAuszeichnungen::::

„„„„red dotred dotred dotred dot Design AwardDesign AwardDesign AwardDesign Award““““

Nominierung für den "Designpreis derDesignpreis derDesignpreis derDesignpreis der
Bundesrepublik DeutschlandBundesrepublik DeutschlandBundesrepublik DeutschlandBundesrepublik Deutschland“

Fr. 23. + Sa. 24. Nov. 
Fr. 07. + Sa. 08. Dez. 
Fr. 14. + Sa. 15. Dez.

Fr. 23. + Sa. 24. Nov.
Fr 07 + Sa 08 Dez
Fr. 07. + Sa. 08. Dez.
Fr. 07. + Sa. 08. Dez.
Fr. 14. + Sa. 15. Dez.
Fr. 14. + Sa. 15. Dez.

e^kalocK Mittelalterliche
Musik  zum 1. Advent erklingt
in der Reihe der Dyckburger
Konzerte am Sonntag, 2. De-
zember, um 17 Uhr unter
dem Titel „Du süße Lieb“ in
der Dyckburgkirche (Dyck-
burgstraße 224). Zu hören ist
das Ensemble Fortuna Canta,
das die Musik des ausgehen-
den Mittelalters zum Leben
erweckt.
Das Quartett besteht aus

Stefanie Brijoux (Sopran und
Harfe), Katrin Krauß (Block-
flöte), Ute Faust (Fidel) und
Holger Faust-Peters (Fidel).
Sie spielen Stücke aus dem
späten Mittelalter, die sich
um das Thema Liebe drehen –
die weltliche in all ihren Fa-
cetten mit Werken aus Italien
und Frankreich ebenso wie
auch die Liebe Gottes zu den
Menschen, die in alten Weih-
nachtsliedern besungen wird.

Auf dem Programm stehen
Werke von Landini, Dufay,
Ockeghem und anderen.
In den Konzerten schaffen

anschauliche Moderationen
einen engen Kontakt zwi-
schen Künstlern und Publi-
kum und entwerfen ein far-
benreiches Bild einer längst
vergangenen Zeit. Die vier
Musiker zählen zu den Spe-
zialisten für diese Epoche.
Der Eintritt ist frei(-willig).

jìëáâ=~ìë=ÇÉã=jáííÉä~äíÉê

hêáééÉåïÉÖ=ìåÇ=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí

báåÉ=iáÅÜíÉêãÉëëÉ=Éê∏ÑÑåÉí=~ã=p~ãëí~ÖI=NK=aÉòÉãÄÉêI=ìã=NUKPM=rÜê=áå=ÇÉê=píKJmÉíêçåáää~JháêÅÜÉ=ÇÉå=_ÉJ
Öáåå=ÇÉê=^ÇîÉåíëòÉáíK=^åëÅÜäáÉ≈ÉåÇ=ïáêÇ=òìê=_ÉÖÉÖåìåÖ=~ã=mÑ~êêÜÉáã=ìåÇ=òìê=bê∏ÑÑåìåÖ=ÇÉë=e~åÇçêÑÉê
hêáééÉåïÉÖÉë=ÉáåÖÉä~ÇÉåI=~ìÑ=ÇÉã=ïáÉÇÉê=ÇáÉ=ìåíÉêëÅÜáÉÇäáÅÜëíÉå=hêÉ~íáçåÉå=òì=ÉåíÇÉÅâÉå=ëáåÇK=^ã=UK
ìåÇ=VK=aÉòÉãÄÉê=ÑáåÇÉí=~ìÑ=ÇÉã=mÉíêçåáää~JháêÅÜéä~íò=Éáå=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=ëí~ííK=^ìÅÜ=ïáêÇ=ïáÉÇÉê=ÉáåÉ
hêáééÉå~ìëëíÉääìåÖ=ÇÉå=^ÇîÉåí=ÄÉÖäÉáíÉåK cçíç=häìíÉ

^jbip_§obkK= Der Weih-
nachtsbaum so groß wie das
Gerätehaus, der Traktor steht
bereit. Auf der ausfahrbaren
Plattform bringen die Männer
des Löschzugs Amelsbüren
der Freiwilligen Feuerwehr
die erste Lichterkette an der
Tanne vor dem Gerätehaus
der Feuerwehr an und die
wird bald im hellen Glanz er-
strahlen.
„In diesem Jahr sollen die

Lichter einen Stern ergeben,
wenn man nach oben schaut“,
sagt Thorsten Hintemann,
stellvertretender Löschzug-
führer und Mitglied im zehn-
köpfigen Team, das mit den
Vorbereitungen zum „Ad-
ventsglühen“ beschäftigt ist.
Zum vierten Mal wird am
Sonntag, 2. Dezember, ab 14
Uhr die Vorweihnachtszeit
mit einem kleinen Fest einge-
läutet. Hintemann: „Die Idee
ist, dass sich die Amelsbüre-

ner hier zu einem besinnli-
chen Treffen einfinden, man
kann reden, Glühwein trin-
ken und Reibekuchen essen“.
Und nicht nur das. Der Amels-
bürener Kulturverein bietet
an seinem Stand Kerzenzie-
hen für Kinder an, die neues-
ten Deko-Ideen der Floristen

werden ebenfalls zu bewun-
dern sein. Die weihnachtli-
chen Holzhäuser werden von
den Alexianern bereitgestellt.
Bei schlechtem Wetter kön-
nen sich die Besucher auch in
das Gerätehaus zurückzie-
hen. Für stimmungsvolle Mu-
sik sorgt die Schulband des
Immanuel-Kant-Gymnasiums
aus Hiltrup.
Der geschmückte Baum

wird bis Weihnachten vor
dem Gerätehaus stehen blei-
ben. Hintemann sieht im „Ad-
ventsglühen“ auch eine Mög-
lichkeit, junge Menschen für
eine Mitarbeit im Löschzug zu
begeistern. Im Moment be-
steht die Truppe aus 27 Akti-
ven, die Jugendfeuerwehr hat
24 Mitglieder.
Die nächste Aktion der Ju-

gendlichen wird die Sammel-
aktion von Weihnachtsbäu-
men am 12. Januar sein.

rää~=pÅÜåÉáÇÉê

_ÉëáååäáÅÜÉë=^ÇîÉåíëÖäΩÜÉå
i∏ëÅÜòìÖ=^ãÉäëÄΩêÉå=ä®Çí=êìåÇ=ìã=Ç~ë=dÉê®íÉÜ~ìë=Éáå

aÉê=ëíÉääîÉêíêÉíÉåÇÉ=i∏ëÅÜJ
òìÖÑΩÜêÉê=qÜçêëíÉå=eáåíÉJ
ã~åå=EjKF=ãáí=ÉáåÉã=qÉáä=ÇÉë
eÉäÑÉêíÉ~ãëK= cçíç=rK=pÅÜåÉáÇÉê
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Ein neues Fahrrad bringt die
Augen garantiert zum Leuch-
ten, besonders zu Weihnach-
ten. Als Überraschungsge-
schenk eignet sich ein Velo je-
doch nur dann, wenn die ge-
nauen Bedürfnisse des zu Be-
schenkenden bekannt sind.
Am besten sucht man das Rad
gemeinsam mit der/dem zu
Beschenkenden beim Fach-
händler aus – so sind große

Freude und langer Nutzen ga-
rantiert.
� cΩê= éê~âíáëÅÜÉ= mÉåÇäÉêW= Éáå
c~äíê~ÇK Kleine Laufräder und
gute Fahreigenschaften – für
Radler, die mit den Klapprä-
dern der 1970er-Jahre auf-
wuchsen, mag auch dies ein
Oxymoron sein. Doch mit
dem Faltrad „World Birdy“
beweist Riese und Müller
(www.r-m.de), dass beides
keineswegs im Widerspruch
steht. Der kleine „Falter“ glei-
tet auf seinen 18-Zoll-Rädern
locker über Bodenwellen,
rauen Asphalt und Schlaglö-
cher. Möglich macht dies eine
Vollfederung, die gleichzeitig
Bestandteil des Faltmechanis-
mus ist. So ist das Minirad
nicht nur komfortabel, son-

dern auch extrem praktisch,
denn mit seinem kleinen
Packmaß passt es nahezu
überall rein – und unter jeden
Weihnachtsbaum.
� cΩê= ÇÉå= ^ääí~ÖW= Éáå= i~ëíÉåJ
ê~ÇK Etwas Praktisches soll es
sein, etwas, das einem den
Alltag erleichtert und die
Haushaltspflichten versüßt?
Wenn’s „etwas“ mehr sein
darf als ein Kochtopf-Set oder
Geschirrhandtücher mit ein-
gestickter Signatur, könnte
die Wahl vielleicht auf das
„Flyer Cargo“ fallen
(www.flyer.ch). Das Lasten-
rad der E-Bike-Spezialisten ist
perfekt für Großeinkäufe wie
für Kleintransporte; immer-
hin kann es mehr als 120 Kilo
Gewicht tragen. Dank 250-
Watt-Motor (optional 350
Watt) kommt man auch bei
voller Beladung leichtfüßig
voran. Das schätzt sogar der
Weihnachtsmann.
� cΩê= ÇÉå= táåíÉêëéçêíäÉêW= Éáå
`óÅäçÅêçëëÉêK Egal, wie das
Weihnachtswetter aussieht:
Dieses Geschenk lehnt be-
stimmt nicht lange am Ga-
bentisch. Denn Cyclocrosser
wie das Arbeitsgerät des
Team Rapha Focus haben ja
genau jetzt Saison, zwischen
Oktober und Januar. Das
„Mares CX 1.0 Rapha“
(www.focus-bikes.com) will
nicht geschont werden, im
Gegenteil: Schlamm zwi-
schen den Profilstollen und

Schneematsch an den Brem-
sen beweisen erst, dass das
Rad artgerecht eingesetzt
wird. Mit seinem Carbonrah-
men lässt sich das Mares auf
schwerem Geläuf und verwin-
kelten Trails schnell auf Tem-
po bringen. Also raus aus der
warmen Stube und rein ins
Gelände! Eine Stunde Quer-
feldein-Spaß vertreibt die
nachweihnachtliche Trägheit
und lässt Gans, Knödel und
Rotkohl von den Rippen
schmelzen.
� cΩê= ÑäΩÖÖÉ= dÉïçêÇÉåÉW= Éáå
pçêÖäçëJo~ÇK Das letzte Weih-
nachtsfest zu Hause, bevor
am fernen Studienort ein
neuer Lebensabschnitt be-
ginnt? Eltern können ihren
Kindern eine Menge mitge-
ben, wenn sie diese in die
weite Welt entlassen; z.B. ein
robustes Alltagsrad. Im Tru-
bel des Studentenlebens hat
man viele Sachen im Kopf –
aber bestimmt nicht die Pfle-
ge seines Rades. Modelle wie
der „Student“ des deutschen
Traditionsherstellers Wande-
rer (www.wanderer-fahrra-
eder.de) nehmen das nicht
krumm: Die Kombination aus
Vollkettenschutz und Acht-
gang-Nabenschaltung ist war-
tungsfrei, der Stahlrahmen
wird ebenso wie die Schutz-
bleche pulverbeschichtet und
ist so besser vor Kratzern und
Schrammen geschützt.
 � éÇJÑLÅÖ= Ê ïïïKéÇJÑKÇÉ

cΩê=àÉÇÉå=Éíï~ë=m~ëëÉåÇÉë
a~ë=c~Üêê~Ç=ëìÅÜí=ã~å=~ã=ÄÉëíÉå=ãáí=ÇÉã=òì=_ÉëÅÜÉåâÉåÇÉå=ÖÉãÉáåë~ã=~ìë

pçää=òì=tÉáÜå~ÅÜíÉå=Éáå=c~ÜêJ
ê~Ç=~ã=`ÜêáëíÄ~ìã=äÉÜåÉåI
ãìëë=ã~å=ëáÅÜ=ÑêΩÜòÉáíáÖ=dÉJ
Ç~åâÉå=ã~ÅÜÉåW=tçãáí=íêáÑÑí
ã~å=ÇÉå=dÉëÅÜã~Åâ=ÇÉë=_ÉJ
ëÅÜÉåâíÉå=~ã=ÄÉëíÉå\=aÉê
mêÉëëÉÇáÉåëí=c~Üêê~Ç=Ü~í=Éáå
é~~ê=d~ÄÉåáÇÉÉå=~ìÑ=òïÉá=o®J
ÇÉêå=òìë~ããÉåÖÉëíÉääíK

OUTLET am Werksgelände Prophete
Lindenstr. 49, 33378 Rheda-Wiedebrück

   Riesenauswahl

   an Fitnessgeräten,

  sowie Fahrrädern

und E-Bikes!

WAHL
2.

GROSSER  
OUTLET

SAMSTAG!
01.12.2012  

09:00-12:00 UHR

Jetzt auch eineSONDERVERKAUF!

Bitte beachten Sie:      Keine EC-Zahlung möglich.
An diesem Tag bleibt unser Werksverkauf geschlossen.  

aÉê=ãçÇÉêåÉ=tÉáÜå~ÅÜíëã~åå=ëíÉáÖí=åáÅÜí=åìê=ëÉäÄÉê=~ìÑë=c~Üêê~Ç=Ó=Éê=îÉêíÉáäí=ÇáÉ=Ñ~ÜêÄ~êÉå=råíÉêë®íòÉ=~ìÅÜK=aÉåå=ëáÉ=ÄáÉíÉå=ëáÅÜ
~äë=tÉáÜå~ÅÜíëÖÉëÅÜÉåâ=~åK cçíç==ïïïKéÇJÑKÇÉLeçäÖÉê=eÉáåÉã~åå

Immer mehr Menschen stei-
gen auch im Winter aufs Rad.
Der Pressedienst Fahrrad
zeigt, wie man mit dem Rad
sicher durch die kalte Jahres-
zeit kommt.
Sicheres Winter-Radeln be-

ginnt mit einer besonnenen
Fahrweise: „Abrupte Lenkma-
növer vermeidet man im Win-
ter, damit das Fahrrad auf
glatter Fahrbahn nicht aus-
bricht“, rät Anke Namendorf
vom Fahrradhersteller Koga
(www.koga.com). „Denn die
Bedingungen können sich
auch innerhalb eines Tages
deutlich ändern. Angetaute
Schneeflächen, die am Abend
überfrieren, können plötzlich
sehr glatt werden.“ Zudem sei
zu beachten, dass Brücken,
Überführungen und Pfützen
sehr schnell vereisen.
Was für Lenkmanöver gilt,

trifft auch aufs Bremsen zu.
„Besonders sportliche und ge-
übte Fahrer benutzen meist
die Vorderradbremse am
Fahrrad, da diese physika-
lisch bedingt effektiver verzö-
gert“, weiß Tobias Erhard
vom Hersteller Sram
(www.sram.com), der unter
anderem die Bremsen der
Marke Avid im Programm
hat. Im Winter sollte man die
Vorderradbremse nur mit Be-
dacht einsetzen, der haupt-
sächliche Gebrauch der Hin-
terradbremse sei anzuraten.
Der gefährlichste Feind des

Radlers im Winter ist das Eis.
Sind Straßen und Wege am
Morgen überfroren, sorgt spe-
zielle Winterbereifung dafür,
dass man auch als Alltagsrad-
ler nicht ins Rutschen kommt.
„Bei solchen Winterreifen sor-
gen Metallstifte in der Lauf-
fläche für Haftung, Reflex-
streifen für Sichtbarkeit und
ein guter Pannenschutz ver-
hindert Plattfüße, die im
Frost erst recht zum Ärgernis
würden“, erklärt Doris Klytta
vom Reifenhersteller Schwal-
be (www.schwalbe.de).
 � éÇJÑLÖã= Ê ïïïKéÇJÑKÇÉ
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sehr schnell zubereitet

und super 

schmackhaft

Mandarinen-/Sahnetorte
(von Ursula Janßen)

Zutaten: 1 Biskuitboden hell oder dunkel nach Wahl
  (den Boden einen Tag vorher backen)
  (bei Kauf: Wiener Boden hell, 
  die beiden unteren Teile genügen)
 3 Becher Schmand 200 g je Becher
 2 Dosen Mandarinen (je Dose ca. 300 g)
  (oder 1 große Dose)
 1 Tüte (200 g) Orangen-Instant oder C-frisch
 1 Tafel Schokolade Ritter-Sport-Joghurt
 1 Tüte Löffelbiskuit
 3 Tütchen Sahnesteif

Den Boden in der Springform lassen und mit dem Schmand 
bestreichen.

Die Löffelbiskuit halbieren und in den Schmand stellen, so 
einen Rand um den Boden bilden (Zuckerseite nach außen).

Die abgetropften Mandarinen auf den Schmandbelag 
geben.

Die Sahne mit dem dazugegebenen Sahnesteif steif schla-
gen, Orangen-Instant (oder C-frisch) dazustreuen und noch 
mal die Sahne aufschlagen, bis sie ganz fest ist.

Die steifgeschlagene Sahne über die Mandarinen geben.

Die Ritter-Sport-Joghurt-Schokolade raspeln (oder mit dem 
Messer/Spargelschäler schneiden, wo sie dann teils gerollt/
fülliger aussieht) und die Sahne damit betreuen.

Gutes Gelingen wünscht Familie Schmidt

Abwandlung: 
anstelle der Mandarinen - 
Himbeeren, somit auch nicht 
Orangen-Instand sondern 
Himbeeren Instant

Wer nicht jedes Jahr das Glei-
che backen möchte und nach
neuen Inspirationen sucht,
kann zum Beispiel im Buch
„Unsere Weihnachtsbäckerei“
von Monika Römer und Oli-
ver Brachat nachschlagen.
Die Autoren präsentieren da-
rin von Plätzchen über Stol-
len bis hin zu Lebkuchen und
anderen weihnachtlichen Le-
ckereien zahlreiche Rezepte
sowie Tipps und Tricks zum
Ausstechen, Formen und Ver-
zieren.
Nach verschiedenen Zube-

reitungstechniken sind die
Kapitel in Silke Kobrs Buch
„Süße Weihnachtsbäckerei“
gegliedert. Ausgerollt und
ausgestochen werden zum
Beispiel Schneeflöckchen,

Zimtsterne oder Wiener
Herzen. Wer lieber die
Tülle in die Hand
nimmt, zaubert damit
Makronen und Spritzge-

bäck auf den Teller.
Das letzte Kapitel „Und

wenn es draußen stürmt

und schneit“ hält außerdem
Rezepte für Punsch, Bratapfel
oder Zimtwaffeln bereit. Für
Plätzchen und Stollen hat
auch Konditormeister Bernd
Neuner ein besonderes Händ-
chen. In seinem gleichnami-
gen Backbuch präsentiert er
seine besten Rezepte wie
Mandelpaganini, Orangenta-
ler, Früchtebrot oder Hasel-
nussstollen.

pÅÜïÉáòÉê=qê~Çáíáçå

Theres Berweger bringt den
Lesern passend zur Saison
traditionelle Schweizer Back-
rezepte rund ums Thema
Plätzchen näher. In ihrem
Buch „Weihnachtsguetzli“
zeigt die Autorin in der „klei-
nen Backschule“, worauf es
bei Zubereitung und Aufbe-
wahrung des Gebäcks an-
kommt. Und mit etwas Ge-
schick genießt man dann im
Advent neben Mailänderli
und Vanillekipferl auch Bas-
ler Brunsli oder Badener
Chräbeli (Anisgebäck).  � Ç~éÇ
KKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKKK
� qÜÉêÉë=_ÉêïÉÖÉêW=łtÉáÜå~ÅÜíëJ
ÖìÉíòäá�I= cçå~I= OMNOI= VIVM= bìêçI
fp_kW=VTUJPMPTUMQTTP
� páäâÉ= hçÄêW= łpΩ≈É=tÉáÜå~ÅÜíëJ
Ä®ÅâÉêÉá�I= `Üêáëíá~åI= OMNOI= OQIVR
bìêçI=fp_kW=VTUJPUSOQQONRT

� _ÉêåÇ= kÉìåÉêW= łmä®íòÅÜÉå= C
píçääÉå�I= _~ëëÉêã~åå= fåëéáê~íáçåI
OMNOI= VIVV= bìêçI= fp_kW= VTUJ
PRTOMUMTPN
� jçåáâ~=o∏ãÉêI=läáîÉê= _ê~ÅÜ~íW
łråëÉêÉ= tÉáÜå~ÅÜíëÄ®ÅâÉêÉá�I
e∏äâÉêI= OMNOI= NVIVR= bìêçI= fp_kW
VTUJPUUNNTUSUS

bë=âêáÄÄÉäí=îáÉäÉå=eçÄÄóÄ®J
ÅâÉêå=ïáÉÇÉê=áå=ÇÉå=cáåÖÉêåW
aÉê=^ÇîÉåí=áëí=åáÅÜí=ãÉÜê
ïÉáíI=ìåÇ=kìÇÉäÜçäòI=^ìëJ
ëíÉÅÜÑçêãÉå=ìåÇ=_~ÅâÄäÉÅÜ
ïÉêÇÉå=~ìëÖÉé~ÅâíK

_ìÅÜíáééë=ÑΩê=ÇáÉ=tÉáÜå~ÅÜíëÄ®ÅâÉêÉá

bÅÜí=äÉÅâÉê

tÉê=háåÇÉê=Ü~íI=âÉååí=Ç~ëW=få=ÇÉê=tÉáÜå~ÅÜíëòÉáí=ïáêÇ=ÖÉÄ~J
ÅâÉåI=ï~ë=Ç~ë=wÉìÖ=Ü®äíK= cçíç=Ç~éÇ
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Haus Uhlenkotten 26a · 48159 MS
Tel: 0251/248424 · Fax 0251/246724

Ihr zuverlässiger Partner für: 
Alfa Romeo, Jaguar, 

Land Rover, Rover, 
MG & Oldtimer...

• KFZ-Reparaturen aller Art
• AU & HU Abnahme
• Fahrzeugaufbereitung
• Fahrzeug-Lackierung

AutoHaus
Uhlenkotten
KFZ-Meisterbetrieb

G
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b
H

Haus Uhlenkotten 6B · 48159 Münster
Öffnungszeiten: Mo.-Fr- 7.30-17.30 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Telefon 02 51/2 15 07 77

Autoreparaturen aller Marken
zu Niedrigpreisen · TÜV/AU

Klimaanlagen- u. Reifenservice
Auto-Service Achterholt
Inh. Ulrich Christoph Achterholt
Albrecht-Thaer-Str. 20
48147 Münster/Zentrum Nord
www.Auto-Service-Achterholt.de
Tel.: 0251-20754494
Fax: 0251-20754495

KFZ-Reparaturen – Mietwerkstatt – Ersatzteilservice

„freie KFZ-
Meister-

Werkstatt“

Gut durch die
Adventszeit –

 mit 
Winter-Check

 vom Profi!

V
V

V V V

Reparatur u. Service aller Fabrikate!
TAWIDDE

Ihr Vertragshändler in Münster
Rudolf-Diesel-Str. 20 · ☎ (02 51) 32 46 56

www.tawidde.de

Peugeot Speedfight 3
49 ccm, 3 kW

auch in der Mofaversion lieferbar

Preis: 2129 ¤
0% Finanzierung bis 36 Mon. 

ohne Anzahlung!
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Nach einer eiskalten Nacht
muss der Laternenparker
schon vor Fahrtbeginn aktiv
werden: „Sämtliche Fahr-
zeugscheiben müssen kom-
plett von Eis und Schnee be-
freit werden –  dies schreibt
Paragraf 23 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) vor“,
erklärt Anja Smetanin vom
Verkehrsclub Deutschland
(VCD). Ein Guckloch in der
Frontscheibe reiche nicht aus.
„Wer es morgens eilig hat und
nur ein Loch frei kratzt, muss
mit einem Bußgeld rechnen.“
Bei einem Unfall drohten so-
gar noch höhere Strafen, oft-
mals werde ihm zudem eine
Mitschuld zugesprochen.
Autofahrer sollten deshalb

alle Scheiben von Schnee und
Eis befreien, genauso wie Au-
ßenspiegel, Lichter, Num-
mernschilder und das Dach.
Die Expertin rät zum Eiskrat-
zer, doch „auch Sprüh-Entei-
ser funktionieren, solange das

Eis auf der Scheibe nicht zu
dick ist“. Tabu ist dagegen
heißes Wasser. „Es ist nutzlos
und gefährlich“, sagt Smeta-
nin. Durch den plötzlichen
Temperaturanstieg könne das
Glas reißen, außerdem bilde
sich beim Abkühlen wieder
Eis. Wer sich das Frei-
kratzen
sparen
will,
kann
die
Schei-
ben
abends
abdecken
oder über
die An-
schaffung
einer
Standhei-
zung nach-
denken.
Unzulässig

ist es, den
Motor wäh-
rend des Eis-
kratzens zu
starten. „Das
schadet nicht
nur der Um-
welt, dem Motor
und dem eige-
nen Geldbeutel,
sondern wird als
Ordnungswidrig-
keit gehandhabt“, erklärt die
VCD-Expertin. Das Aggregat
werde beim Warmlaufen un-
nötig strapaziert, ohne dass

es tatsächlich auf Betriebs-
temperatur komme. Kraft-
fahrzeugexperte Sander emp-
fiehlt deshalb: „Man sollte
gleich losfahren, dabei Voll-
gas vermeiden und zunächst
im unteren und mitt-
leren

Dreh-
zahlbereich fahren, bis

der Motor die Betriebstempe-
ratur erreicht hat.“
Nicht selten können Auto-

fahrer ihr Fahrzeug im Winter
nicht starten. Wie die Pan-

nenstatistiken der Autoclubs
zeigen, streiken Batterien in
der kalten Jahreszeit beson-
ders oft. Wer nur kurze Stre-
cken im Stadtver-
kehr

fahre und
viele elektrische Verbrau-

cher wie Licht, Sitzheizung
und Heckscheibenheizung
nutze, schwäche die Batterie
zusätzlich, erklärt Sander.
Ist das Auto schließlich eis-

frei und läuft der Motor, kann
die Fahrt losgehen. „Die Ge-

schwindigkeit ist den Witte-
rungsbedingungen anzupas-
sen“, mahnt Sander. Bei

Schnee und Eis heißt
das also, Tempo redu-
zieren und Abstand
zum Vordermann ver-
größern.
Eine weitere Voraus-
setzung für eine si-
chere Fahrt sei ne-
ben einer umsichti-
gen Fahrweise die
richtige Bereifung.
„Gesetzlich vorge-
schrieben sind
zwar nur 1,6 Mil-
limeter, aber
Winterreifen mit
weniger als vier
Millimetern Pro-
filtiefe sind ei-
gentlich nicht
mehr winter-
tauglich“,
weiß Sander.
Da der
Bremsweg
auf Schnee
bis zu drei
Mal, auf Eis
bis zu acht

Mal so lang wie auf trocke-
ner Fahrbahn ist, sollten
Bremsmanöver nicht zu spät
eingeleitet werden. Bei einem
Unfall oder einem liegen ge-
bliebenen Auto sind die
Warnblinkanlage einzuschal-
ten, die Warnweste anzuzie-
hen und das Warndreieck
aufzustellen.  � Ç~éÇ

páÅÜÉê=ÇìêÅÜ=ÇÉå=táåíÉê
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SIMPLY CLEVER

Die Taktik für Sieger:
Preisvorteil nach Hause fahren.

Bis zu X.XXX,– €1

Preisvorteil3.500,– €

Die ŠKODA Sieger-Edition. So sehen Sieger aus.2 Ausgezeichnete Leistungen,
die sich vor allem für Sie lohnen: Ganz gleich ob Sie sich für den ŠKODA Fabia,
Roomster, Yeti, Octavia oder Superb entscheiden – Ihre Wahl ist immer ein Voll-
treffer. Denn alle Modelle überzeugen nicht nur mit zahlreichen Testsiegen in
der Fachpresse2, sondern jetzt auch mit einem Preisvorteil von bis zu 3.500,– €1.
Mehr Informationen direkt bei uns.

1 Für die Sondermodelle Family inklusive optionalem Ausstattungspaket Comfort gegenüber der unverbindlichen
Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Aus-
stattungslinie Ambition. Gültig bei Bestellung bis 31.12.2012, gilt nicht für den Citigo, den Rapid sowie den Fabia
Active und ist nicht kombinierbar mit weiteren Sonderkonditionen oder Sonderaktionen. Die abgebildeten
Fahrzeuge können Sonderausstattungen enthalten, die gegen Mehrpreis erhältlich sind.

2 z. B. Fabia: AUTO TEST 01/12, Roomster: AUTOStraßenverkehr 14/12, Yeti: AUTO BILD 18/12, Octavia:
AUTO ZEITUNG 01/12, Superb: auto motor und sport 05/12

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 14,7–4,1; außerorts: 7,8–3,0; kombiniert:
10,2–3,4. CO2-Emission, kombiniert: 237–89 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse G–A+

AUTO-KRAUSE
Schiffahrter Damm GmbH
Škoda Partner für Münster und das Münsterland
Rudolf-Diesel-Str. 1, 48157 Münster
Tel: 0251 14150-0, Fax: 0251 14150-17
info@skoda-muenster.de, www.skoda-muenster.de
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Winterreifen, Schneeketten,
Licht und Warnweste schüt-
zen und sind deshalb meist
Pflicht. Wer die Regeln miss-
achtet, muss mit teils deftigen
Strafen rechnen.

^ìÑ=ÇÉêÄÉå=pçÜäÉå

Ohne Winterreifen geht auf
der Reise in die Schneepara-
diese vielerorts nichts. Sie
sind in den meisten europäi-
schen Ländern vorgeschrie-
ben – situativ, zeitlich oder
auf bestimmte Strecken be-
grenzt. Während Deutschland
die Winterreifenpflicht gene-
rell und Österreich in der Zeit
vom 1. November bis 15.
April an die Straßenverhält-
nisse knüpft, gibt es sie bei
den Eidgenossen nicht. Aller-
dings: Wer hier ohne entspre-
chende Bereifung liegen
bleibt, den Verkehr behindert
oder einen Unfall verursacht,
riskiert ein deftiges Bußgeld
und eine Mithaftung im Scha-
denfall.
Bulgarien, Finn-

land, Schweden,
Serbien, Slowa-
kei, Slowenien
und Tschechien
begrenzen die
Pflicht zeitlich,
Italien dazu
auf bestimmten
Strecken. Von
den Benelux-
Ländern
ent-
schied
sich
jetzt

Luxem-
burg für die

Einführung der Winterreifen-
pflicht. Einige Länder wie
Frankreich setzen vor die
Fahrt mit den griffigen Pneus
das Verkehrszeichen.
Schneeketten im Koffer-

raum schaden grundsätzlich
nie und sind durch Schilder
oft sogar vorgeschrieben. Zur
Erinnerung: Wer sie aufzieht,
darf maximal 50 km/h unter
die Räder nehmen.

jáí=ÜÉääÉã=pÅÜÉáå

Bei Lichte betrachtet spricht
alles für die ganzjährige Fahrt
mit dem hellen Schein. Ita-

lien, Rumänien, Russland
und Ungarn beschränken die-
se Sichtweise auf Autobahnen
und außerorts, Bulgarien,
Kroatien und Moldawien auf
die Wintermonate. Autofah-
rer sollten die Anweisung
ernst nehmen, wenn sie nicht
wie in Norwegen 190 Euro
Bußgeld riskieren wollen. Al-
lein Deutschland, Frankreich
und die Schweiz belassen es
bei der Empfehlung: Licht an
auch am Tag.

^ìÑ=íÉìêÉã=mÑä~ëíÉê

Nicht nur die Winterausrüs-
tung, auch der Wegezoll geht
ins Geld. Bei den Vignetten
ändern sich jährlich nicht nur
die Farben, sondern oft auch
die Preise. So verteuert sich
das Pickerl in Österreich im
nächsten Jahr um 3,6 Pro-
zent: Für die Jahresvignette
werden 80,60 Euro fällig, die
Zwei-Monats-Vignette kostet
24,20 Euro und die für zehn
Tage 8,30 Euro. Die Tsche-
chen verlangen im Jahr der-
zeit 62,50 Euro, für den Mo-
nat 18,50 und am Tag 13
Euro. Wer die Schweizer
Grenze passiert, wird aktuell

mit
33

Eu-
ro im

Jahr ab-
kassiert.

Über Tarife
und Preiserhö-

hungen in diesen
und anderen Ländern in-

formieren die Automobil-
klubs.
Nicht genug damit: Reisen-

de müssen in vielen Ländern
mit streckenbezogenen Ge-
bühren und Maut für Pässe,
Tunnel, Städte und Brücken
rechnen.  � mêçjçíçê
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Gleich am 1. Dezember lockt
ein Konzert mit „The Original
USA Gospel Singers & Band“
um 20 Uhr in das Kurhaus in
Bad Rothenfelde. Erleben
kann man dort dann eine
schwungvolle und atembe-
raubende Gospelshow. Bei
den Original USA Gospel Sin-
gers bleibt kein Zuschauer ru-
hig auf seinem Platz sitzen.

dêç≈É=pÜçï

Die afro-amerikanische Gos-
pelgruppe mit Live-Band und
großer Licht- und Bühnen-
show bringt das ursprüngli-
che Gefühl der schwarzen
Gospelkultur authentisch na-
he und erzählt deren Ge-
schichte. Von der Entstehung
bis zur heutigen Zeit, von Ma-
halia Jackson bis James
Cleveland, vom Einfluss der
Karibik bis zur Weihnachtsge-

schichte. Das Ensemble um-
fasst ausgewählte Spitzensän-
ger, hervorragende Solosän-
ger und -musiker, die in ei-
nem zweistündigen Pro-

gramm all das bieten, was
Gospel so schön macht: Emo-
tionalität, Religiosität und
pure Lebensfreude.
Gleich am Wochenende da-

rauf, vom 7. bis zum 9. De-
zember, lockt zum 28. Mal
der „Bad Rothenfelder Niko-
laus- und Weihnachtsmarkt“
am Alten Gradierwerk, auf
dem Brunnenplatz und im
Konzertgarten von Bad Ro-
thenfelde. Eine feste Größe
im Kreis der bekannten Weih-
nachtsmärkte der Region und
immer wieder einen Besuch
wert.
In der verheißungsvollen

Vorweihnachtszeit lockt er
mit all seinen Verführungen.
Die Angebote übertreffen ei-
nander: Ob das kleine Ge-
schenk für einen lieben Men-
schen, das eine oder andere
Accessoire für den Weih-
nachtsschmuck, eine süße
oder deftige Leckerei oder
das wärmende Glas Punsch
oder Glühwein, jeder Gast
findet in netter Atmosphäre
sein ganz persönliches Stück-
chen Weihnachtsvorfreude.
Geöffnet hat der Markt am
Freitag, 7. Dezember, von 16
bis 22 Uhr, am Samstag, 8.
Dezember, von 13 bis 22 Uhr
und Sonntag, 9. Dezember,
von 13 bis 19 Uhr. Das Pro-
gramm steht allen Interessier-
ten im Internet unter
www.bad-rothenfelde.de zur
Verfügung.
Doch damit nicht genug.

Wie an einer Perlenschnur
reihen sich die weiteren Ver-
anstaltungen aneinander:
� Freitag, 7. Dezember: ab 22
Uhr Weihnachtsmarktparty
im Kurhaus Bad Rothenfelde
� Samstag, 8. Dezember, und
Sonntag, 9. Dezember, 11 bis
17 Uhr Flohmarkt der FFW

Bad Rothenfelde im Kurmit-
telhaus
� Samstag, 15. Dezember,
19.30 bis 21 Uhr „Weihnach-
ten auf See“ mit dem Shanty-
Chor Bünde im Haus des Gas-
tes.
Ein ganz besonderes High-

light ist am 17. Dezember das
Konzert mit Justus Frantz
(Klavier und Moderation). Im
Kurhaus Bad Rothenfelde
enthüllt er ab 19.30 Uhr eini-
ge Geheimnisse aus dem Le-
ben des Wolfgang Amadeus
Mozart. Unter dem Titel „Mo-
zarts Reise nach Paris – sein
Weg in die Unabhängigkeit“
erklingen Kompositionen des
Meisters, die alle auch eine
Geschichte erzählen.

_ÉëÅÜ~ìäáÅÜâÉáí

Ganz kurz vor Weihnachten
wird es dann beschaulich: Am
21. Dezember treffen sich von
15 bis 17 Uhr Bürger und
Gäste bei Kaffee und Kuchen
zur „Bad Rothenfelder Weih-
nachtsfeier“. Ein bunter
Nachmittag mit Musik, Erzäh-
lungen und Krippenspiel.
Schon einmal die perfekte
Einstimmung auf die kom-
menden Weihnachtstage.
Wer es „wie bei Muttern“

mag, kommt am 22. Dezem-
ber um 19 Uhr ins Haus des
Gastes. Dort werden bei
Punsch und Bratapfel Weih-
nachtslieder gesungen und
Geschichten erzählt.
Am 23. Dezember steht

dann um 19.30 Uhr noch ein
Konzert mit dem Chor „Vias-
sol“ im Haus des Gastes auf
dem Programm. Die glocken-
hellen Stimmen des Chores
lassen dann keinen Zweifel
mehr daran, dass das Weih-
nachtsfest unmittelbar bevor-
steht.
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Reisetermin Tage                   Hotel Ort p.P. im DZ EZZ
15.02.-23.02.13 8 ★★★ Hotel Rosenheim Rodeneck 628 84

Friethöfer Kamp 8, 48727 Billerbeck,
Telefon: 02543 - 40 85

TAXISERVICE auf Wunsch gegen Aufpreis  •  www.cup.de

Hin-/Rückreise im bequemen Fernreisebus • Begrüßungsgetränk • Gala-Din-
ner • täglich EverSki-Aktivprogramm: Alpin-, Langlauf- & Wanderpro-
gramm inkl. Transfer und EverSki-Begleitung oder alternatives Tages-
programm: z.B. Ausfl ug nach Bruneck, Schneeschuhwandern • Skipass-
Ermäßigung • Skipass-Service • Unterhaltungs- & Animationsprogramm

DOLOMITISUPERSKISAFARI
Alta Badia • Kronplatz • Corvara • Plose • Sexten • Obereggen • Sellaronda
EverSki fährt Sie täg lich in eines der 12 Top-Skigebiete!

CUP-                           Südtirol / Italien

Inkl. Halb-
pension €

p.P. im DZ
628

Vermietung, Verkauf,
Inzahlungnahme
Finanzierung

48341 Altenberge · Bahnhofstr. 67
Tel. 02505/931412 · www.areiwo.de

  am 01. und 02.12.
Reisemobile
. . . neu und

gebraucht

HAUSMESSE

Vertragspartner von:

 ���

Advents- und
Weihnachtszeit

2012
Foto: Reinhard Haubold - pixelio.de

1.12.2012
The Original USA 
Gospel Singers & Band

17.12.2012
Justus Frantz
„Mozarts Reise nach Paris“

7. - 9. 12.2012
28. Bad Rothenfelder
Nikolaus- und Weihnachtsmarkt

Info und Karten: Touristinformation - Haus des Gastes
Am Kurpark 12, Bad Rothenfelde, Tel. 05424 2218 0
E-Mail: touristinfo@bad-rothenfelde.de / www.bad-rothenfelde.de

Bad Rothenfelde im Dezember
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APASSIONATA ist mehr als nur eine Show – es ist ein Feuerwerk an 
Emotionen, ein Erlebnis für die ganze Familie, ein Kunstwerk aus 
mitreißender Musik und spektakulären Show-Acts. 
Seit Anfang November ist APASSIONATA auf großer Jubiläumstournee 
durch über 27 Städte in Deutschland und Europa. In der neuen Show 
„Freunde für immer“, in der Pferdedressuren, Musik, Tanz  choreo-
graphien, Bühnenbild und Licht prachtvoll in Szene gesetzt sind, geht 
es um die Geschichte des Mädchens Amélie, das für den Schul wechsel 
in die große Stadt zieht. Es geht um Geborgenheit und Heimat, um 
die Schwierigkeit, die Anforderungen des Lebens mit der Stimme des 
Herzens zu vereinbaren. Und natürlich um ihre besten Freunde, die 
Pferde. Denn was wäre APASSIONATA ohne die vierbeinigen Haupt- 
  dar stel ler? Ob rasante Islandpferde, elegante Friesen oder der 
imposante Bretone von Laurent Jahan, der schwierige Dressurlek-
tionen zeigt – Sie erleben zwei Stunden grandiose Unterhaltung!

Sichern Sie sich und Ihrer Familie schon jetzt die schönsten Plätze 
und lassen Sie sich auch im Jubiläumsjahr von den magischen 
Begegnungen zwischen Mensch und Pferd verzaubern.

Nach Amerika und Europa
kann der Spieler nun
Deutschlands Schienennetz
ausbauen. Und da es heute
kaum noch eine Region gibt,
die nicht mit dem Zug er-
reicht werden kann, spielt
„Zug um Zug Deutschland“
zur Jahrhundertwende. Das
Ziel des Spiels ist denkbar
einfach, aber sicherlich nicht
ohne: Die auf dem Spielfeld
verzeichneten Städte müssen

mit Gleisstrecken unterei-
nander ver-
bunden wer-
den. Doch
Obacht: Die
anderen Spie-
ler verfolgen
das gleiche
Ziel. Schnell
wird hier einem
ein Strich durch
die Rechnung
gemacht. Und da
„Zug um Zug
Deutschland“ für
bis zu fünf Spieler
ist, kann die
Kon-

kurrenz auch
entsprechend
groß sein.
120 farbige

Waggons, 110 Wagenkarten
und 62 Zielkarten sind nur ei-
nige Teile der hochwertigen
und reichhaltigen Ausstat-

tung dieser neuen Variante
des preisgekrönten
Familienspiels.
„Zug um Zug
Deutschland“ ist
zudem gleichzeitig
eine spielerische
Nachhilfe, wenn es
ums Fach Geografie
geht.
Zu bekommen ist das
Spiel im gut sortier-
ten Spielwarenhan-
del.  � êÖòJé

aáÉ=ÉêÑçäÖêÉáÅÜÉ=_êÉííëéáÉäJpÉJ
êáÉ=łwìÖ=ìã=wìÖ�=îçå=a~óë=çÑ
tçåÇÉê=ÖÉÜí=áå=ÇáÉ=å®ÅÜëíÉ
oìåÇÉK

báåÉ=dÉëÅÜÉåâáÇÉÉ=ÑΩê=ä~åÖÉ=táåíÉêí~ÖÉ

jáí=ÇÉã=wìÖ=áåë=^ÄÉåíÉìÉê

jáí=ÇÉã=wìÖ=ëéáÉäÉåÇ=Ç~ë=~äíÉ
aÉìíëÅÜä~åÇ= ÉêâìåÇÉå= â~åå
ã~å= ãáí= ÇÉê= kÉì~ìÑä~ÖÉ= îçå
łwìÖ=ìã=wìÖ�K

cçíç=ÇàÇL^ëãçÇÉÉ=dãÄe

GESCHENKE FÜR KIDS 27

P
ersönlich erstellt für:



Mit den schönsten u
nd bekanntesten Gos

pels!

Oh happy Day - Walk
in Jerusalem - Amazing Grace u.v.a.

newyorkgospelsta
rs.de facebook.com

/newyorkgospelst

09.01.2013 Münster Erlöserkirche
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen 
und unter 0234/9471940

Jetzt ist es endlich so weit:
Die Christkind-Postfiliale in
Engelskirchen im Bergischen
Land hat die Arbeit aufge-
nommen. Rund 5000 Briefe
warten dort schon auf die
zehn Mitarbeiterinnen, die in
den nächsten Wochen jeden
Einzelnen von ih-
nen lesen und be-
antworten werden.
„Im vergangenen
Jahr haben wir
140 000 Briefe
und Wunschzet-
tel aus 63 Ländern
bekommen“, sagt
Britta Töllner von der
Deutschen Post. Deshalb
gibt es ein vorgefertigtes Ant-
wortschreiben, das die Helfe-
rinnen bei Bedarf hand-
schriftlich ergänzen.

Kisten mit bunten Briefum-
schlägen stapeln sich im Alten
Baumwolllager des Industrie-
museums Engelskirchen. Der
Raum ist mit Kerzen und Tan-
nenzweigen geschmückt, an
den Wänden hängen beson-
ders liebevoll gemalte
Wunschzettel. Manche Brief-
kuverts sind bemalt mit Tan-
nenbäumen und Winterland-
schaften, ein Mädchen hat
Bilder von Schneeflocken
ausgeschnitten und auf einen
großen rosa Umschlag ge-
klebt. „An das Christkind“
steht auf all diesen Briefen, in
ihnen verbergen sich die
Wünsche von Kindern aus al-
ler Welt.

Mitarbeiterin Birgit Mül-
ler nimmt ein paar

der Briefe und
geht damit an ih-
ren Schreibtisch.
Sie ist schon seit

20 Jahren dabei und
weiß, was Kin-
derherzen sich

wünschen. „Als ich
damals anfing, hatte
ich den Eindruck, für

die Kinder zählten nur
noch Gameboys. Ich fragte
mich, wo die Kinder sind, die
noch spielen wollen.“ Doch
das habe sich geändert, sagt
die 52-jährige Engelskirchne-

rin. „Heute wünschen sich die
Kinder nicht mehr ausschließ-
lich Computer, sondern auch
wieder traditionelles Spiel-
zeug wie Puppen.“ Aber an
erster Stelle stünde bei den
Kleinen etwas ganz Anderes:
Familie und Freunde. „Viele
wünschen sich, gemeinsam
mit der ganzen Familie Weih-
nachten zu feiern und wieder
mehr Zeit miteinander zu ver-

bringen“, berichtet Müller.
In der Postfiliale des Christ-

kinds geht es traditionell zu:
Eine E-Mail-Adresse gebe es
nicht. „Es hat angefangen mit
handgeschriebenen Wunsch-
zetteln, und diese Tradition
wollen wir nicht brechen“,
sagt Töllner. Deshalb errei-
chen nur per Post versandte
Wunschzettel mit der An-
schrift „An das Christkind,

51777 Engelskirchen“ den
richtigen Adressaten.
Vor 27 Jahren wurde die

Christkind-Postfiliale in En-
gelskirchen zu Weihnachten
eröffnet, damals tauchten die
ersten Briefe auf, adressiert
an das Christkind. Heute fra-
gen die Kinder in ihren Brie-
fen auch mal nach dessen
Handynummer. Man könne
sich ja mal treffen. Ç~éÇ
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~ìë=~ääÉê=tÉäí=ÉáåK= cçíç=Ç~éÇ

j§kpqboK Im Januar begin-
nen bei Rebeltanz neue Kurse
für Anfänger. Die Angebote
für Interessierte aller Alters-
klassen ohne Vorkenntnisse
bieten allen die Möglichkeit,
mit Spaß die Grundlagen der
unterschiedlichsten Tanzstile
von Anfang an zu erlernen,
sei es Ballett, Hip-Hop, Jazz
Dance, Modern Dance, Stepp-
tanz, Flamenco und vieles an-
dere mehr. Beim Kinderbal-
lett und beim Krea-Tanz ab
vier Jahren gibt es zudem
kostenlose Probestunden.
Mehr Informationen unter
Telefon (02 51) 4 78 49, per
E-Mail info@rebeltanz.de
und im Internet.

ïïïKêÉÄÉäí~åòKÇÉL~åÑ~ÉåÖÉêâìêëÉ

kÉìÉ=hìêëÉ
ÑΩê=^åÑ®åÖÉê
ÄÉá=oÉÄÉäí~åò
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Tolle Präsentideen,
ganz individuell nach Ihren Wünschen, mit viel Liebe zum Detail in jeder Preis- 

und Größenklasse zubereitet.

Geschenkgutscheine,
einfach und praktisch - so treffen Sie auf jeden Fall den richtigen Geschmack

Full-Service-Catering
Sie planen eine Weihnachtsfeier oder andere Events- wir beraten Sie gerne vom 

kleinen Snack bis zum Galabuffet.

Erlesene Delikatessen
Sie wollen Ihre Lieben mit einem ganz besonderen 

Festtagsessen verwöhnen -
Wir bieten mehr als Fleisch und Wurst…

Ausgewählte Weine,
Hausgemachte Salate,

beste Wurst,- und Schinkenspezialitäten,
Zartes Rind-, Lamm-, Kalb- und Schweinefleisch,

Ausgewählte Geflügel- und Wildspezialitäten,
und vieles mehr

FLEISCH-, WURST- UND SCHINKENMANUFAKTUR
ROTHENBURG 2 · 48143 MÜNSTER

TEL. 02 51.98 11 97 49 · WWW.FLEISCHEREI-HIDDING.DE

Mal was besonderes…

Kommen Sie uns besuchen, 
Ihr Feinschmeckerherz 

dankt es Ihnen

Bereits im Oktober hatte das
münstersche Unternehmen
im Rahmen eines Malwettbe-
werbes Kinder im Alter von
fünf bis zehn Jahren zur Teil-
nahme am großen Malwett-
bewerb mit dem Thema
Weihnachten eingeladen. Aus
den zahlreichen eingesende-
ten Motiven wurden fünf Bil-
der für die Veröffentlichung
auf den besonderen Briefmar-
ken ausgewählt.
Johanna, Laura, Moritz, Lia

und Sarah sind die Gewinner
des Malwettbewerbes und
können ihr Bild nun in Form
einer Briefmarke verschicken.
Brief und mehr bietet die
Marken in den Servicepoints
beziehungsweise über den
Webshop auf www.briefund-
mehr.de an.

cΩê=łiáÅÜíÄäáÅâÉ�
Mit dem Kauf der Briefmar-
ken kann jeder die bekannte
Spendenaktion „Lichtblicke“
unterstützen. Denn von jeder
verkauften Weihnachtsbrief-
marke wird Brief und mehr
fünf Cent an die Aktion spen-
den.
Die Weihnachtsmarken für

52 Cent sind für Briefe nutz-
bar, die an einen Ort ge-
schickt werden, dessen Post-

leitzahl mit der 4 beginnt. Für
den deutschlandweiten Ver-
sand wird die Marke ganz
einfach mit einer Zuschlags-
marke ergänzt. Erhältlich
sind die neuen Marken seit
dem 23. November in allen
der mehr als 60 Servicepoints
des Unternehmens und über
den firmeneigenen Webshop.
Eine Auflistung aller Service-
points finden Sie auf der
Homepage www.briefund-
mehr.de im Bereich Service-
points und Briefkästen.
Brief und mehr bedankt sich

bei den Gewinnern mit einem
50-Euro-Gutschein aus einem
Spielwaren-Kaufhaus. Zusätz-
lich erhalten die Gewinner ih-
re persönliche Briefmarke im
Großformat und auch einen
original Briefmarkenbogen.
Ein kleines Dankeschön er-
halten aber auch alle anderen
Teilnehmer des Malwettbe-
werbes. Brief und mehr ver-
schickt in den nächsten Tagen
eine Aufmerksamkeit an die
jungen Künstlerinnen und
Künstler.
Die Brief und mehr GmbH &

Co. KG mit Sitz in Münster ist

seit vielen Jahren professio-
nell in der Brieflogistik tätig.
Die Postdienstleistungen wer-
den in hoher Qualität und mit
großer Zuverlässigkeit ausge-
führt. Über 2000 zufriedene
Kunden im Münsterland und
im Kreis Recklinghausen nut-
zen täglich den Service, alle
Dienstleistungen rund um
den Postversand aus einer
Hand zu erhalten. Zu den
Kunden zählen privatwirt-
schaftliche Unternehmen in
allen Größenordnungen so-
wie viele öffentliche Einrich-

tungen. Brief und mehr verar-
beitet die gesamte deutsch-
land- und weltweite Aus-
gangspost seiner Kunden. Die
Sendungen werden nicht nur
Tag für Tag zugestellt, son-
dern sogar beim Kunden ab-
geholt.

In nächster Zukunft eröffnet
Brief und mehr 60 weitere
Servicepoints zwi-
schen Waren-
dorf und
Reckling-
hausen.
Damit die
Kunden
Brief und
mehr
noch bes-
ser errei-
chen können,
werden zudem in den
kommenden Monaten
weitere 120 neue
Briefkästen errichtet.
Eine genaue Über-
sicht über die aktuel-
len Standorte erhalten
Sie im Internet.

Ê ïïïKÄêáÉÑìåÇãÉÜêKÇÉ

j§kpqboK=wìã=OPK=kçîÉãÄÉê

Ü~í=ÇÉê=_êáÉÑÇáÉåëí=_êáÉÑ=ìåÇ

ãÉÜê=dãÄe=C=`çK=hd=ëÉáåÉ

ÉêëíÉå=tÉáÜå~ÅÜíëÄêáÉÑã~êâÉå

îÉê∏ÑÑÉåíäáÅÜíK

tÉáÜå~ÅÜíëÄêáÉÑã~êâÉåW=páÉÖÉê=ÇÉë=j~äïÉííÄÉïÉêÄë=ëíÉÜÉå=ÑÉëí

häÉÄÉåI=ëÅÜáÅâÉåI=dìíÉë=íìå

Unsere Herzenswünsche
Präsentaktion

Mit unseren Herzenswün-
sche-Präsenten möchten
wir den Verein „Herzens-
wünsche unterstützen -
Herzenswünsche e.V. ist
ein bundesweit tätiger Ver-
ein, der schwer kranken
Kindern und Jugendlichen
lang ersehnte Wünsche er-
füllt.

Mit dem Kauf von jedem
Präsent ab 15,- € geht 1,- €

zugunsten der Aktion Her-
zenswünsche. Somit tun
Sie nicht nur Ihren Freun-
den oder Bekannten etwas
gutes - sondern Sie helfen
auch, schwer kranken Kin-
dern und Jugendlichen Ihre
Lebensträume zu erfüllen.

Gutes schenken -
Gutes bewirken
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Schulranzen 

2013

PREVIEW

im	Weihnachtszelt

Weihnachtsmarkt
Drensteinfurt

8.	&	9.	Dezember	2012

präsentiert vom

MARKT 

NR. 1

aáÉ=áääìãáåáÉêíÉ=píKJm~åâê~íáìëJháêÅÜÉ=ëíÉÜí=ïáÉÇÉê=áã=jáííÉäéìåâí=ÇÉë=píÉêåëÅÜåìééÉåã~êâíÉë=áå
bãëÇÉííÉåK= cçíç=hÉÄä~í

˚ ^Ü~ìëJ^äëí®ííÉW 29. Nov. - 2.
Dez., Adventsmarkt. Rund
um die Pfarrkirche St. Mariä
Himmelfahrt, Kirchstraße 5;
Do+Fr, 15-21 Uhr, Sa. 13-21
Uhr, So. 12-19 Uhr.

˚ ^äíÉåÄÉêÖÉW 1. - 2. Dez., Ni-
kolausmarkt. Marktplatz; Sa.
15-22 Uhr, So. 11-19 Uhr.

˚ ^ëÅÜÉÄÉêÖW 2. Dez., Zauber-
hafter Advent. Ortskern; 13-
ca. 18 Uhr (verkaufsoffen).

˚ _áääÉêÄÉÅâW= Bis 9. Dez., Ad-
ventsmarkt. Kolvenburg, An
der Kolvenburg 3; Eintritt
Erw. 2 Euro, tägl. außer mon-
tags 10.30-18 Uhr, am 1.+2.
Dez. bis 18.30 Uhr.

˚ _áääÉêÄÉÅâW= 1. - 2. Dez., 34.
Weihnachtsmarkt. Ortsmitte,
Kirchstraße; Sa. 11-20 Uhr,
So. 10-19 Uhr.

˚ `çÉëÑÉäÇW 6. - 9. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Innenstadt,
Do.+Fr. 15-20 Uhr, Sa. 11-21
Uhr, So. 11-20 Uhr.

˚ aêÉåëíÉáåÑìêíJoáåâÉêçÇÉW 2.
Dez., Weihnachtsmarkt.
Rund ums Pfarrzentrum, Pan-

kratiusstraße 4; 10.30-18.30
Uhr.

˚ aêÉåëíÉáåÑìêíW= 8. - 9. Dez.,
27. Drensteinfurter Weih-
nachtsmarkt. Historischer
Marktplatz/Innenstadt; ab 11
Uhr (verkaufsoffen bis 18
Uhr).

˚ aΩäãÉåW 28. Nov. - 16. Dez.,
Weihnachtsmarkt beim Dül-
mener Winter (bis 6. Jan.).
Innenstadt, Marktplatz; Mo.-
Do. 14-19 Uhr; Fr.-So. 11-19
Uhr.

˚ aΩäãÉåW 6. - 9. Dez., Kart-
häuser Winterzauber. Rund
um die Werkstätten Karthaus,
Weddern 14; Do. 18-21 Uhr,
Fr.-So. 11-20 Uhr.

˚ aΩäãÉåJ_ìäÇÉêåW 1. - 2. Dez.,
WeihnachtsmarktK Spieker-
platz, Sa. 14 -19.30 Uhr, So.
10 -19 Uhr.

˚ aΩäãÉåW 22. - 23. Dez., Vis-
becker Lichter. An der Kapelle
Visbeck, Dernekamp 40; 11-
19 Uhr.

˚ aΩäãÉåJoçêìéW= 1. - 2. Dez.,
29. Roruper Weihnachts-
markt. Ortsmitte; Sa. ab 15
Uhr, So. ab 9.30 Uhr.

˚ bãëÇÉííÉåW 7. - 9. Dez., 9.
Emsdettener Sternschnup-
penmarkt. Innenstadt an der
St.-Pankratius-Kirche, Fr. 16-

21 Uhr, So. 11-21 Uhr, So.
10-19 Uhr (verkaufsoffen).

˚ dÉëÅÜÉêW 30. Nov. - 2. Dez.,
Erlebnis-Weihnachtsmarkt.
Innenstadt; Fr. 15-21 Uhr, Sa.
11-21 Uhr, So. 11-18 Uhr
(verkaufsoffen 13-18 Uhr).

˚ dêÉîÉåW 8. - 9. Dez., Weih-
nachtsmarkt. GBS Kulturzen-
trum, Ballenlager und Kultur-
schmiede, Friedrich-Ebert-
Straße 3-5; Sa. 14-20 Uhr, So.
11-18 Uhr.

˚ dêÉîÉåJdáãÄíÉW 1. - 2. Dez.,
1. Gimbter Sternenzauber.
Ortskern; Sa. 13-20 Uhr, So.
11-18 Uhr.

˚ dêÉîÉåJoÉÅâÉåÑÉäÇW 15. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Ortsmitte
rund um die St.-Franziskus-
Kirche; 12-21 Uhr.

˚ dêçå~ìW 13. - 17. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Innen-
stadt, Theodor-Heuss-Platz;
Do.-Fr. 14-21 Uhr, Sa. 11-19
Uhr, So. 12-19 Uhr (13-18
Uhr verkaufsoffen), Mo. 14-
19 Uhr.

˚ dêçå~ìJbéÉW 7. - 9. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Innen-
stadt, Platz der St.-Agatha-
Kirche, Merschstraße; Fr.+Sa
15-19 Uhr, So. 14-19 Uhr
(14-18 Uhr verkaufsoffen).

˚ e~îáñÄÉÅâW 8. - 9. Dez., Ad-

ventsmarkt. Kirchplatz an der
Pfarrkirche St. Dionysius, Sa.
14-20, So. 11-19 Uhr (ver-
kaufsoffen).

˚ eÉÉâJkáÉåÄçêÖW 1. - 2. Dez.,
Adventlicher Weihnachts-
markt. Kirchplatz; Sa. 18-23
Uhr, So. 11-19 Uhr (13-18
Uhr verkaufsoffen).

˚ eçéëíÉåW 2. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Ortskern Scha-
le; ganztägig.

˚ eçéëíÉåW 16. Dez., Christ-
kindlmarkt. Ortskern Halver-
de; ganztägig.

˚ eçéëíÉåW 23. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Hof Holling,
Brenninkmeyerstraße 7;
ganztägig.

˚ eçêëíã~êW 8. - 9. Dez.; Ad-
ventsmarkt. Pfarrgemeinde-
zentrum am Borchorster Hof;
ab 17 Uhr.

˚ eçêëíã~êW 8. - 9. Dez.; Weih-
nachtsmarkt. Kommunikati-
onszentrum der Kreissparkas-
se Steinfurt; ganztägig.

˚ eçêëíã~êJiÉÉêW 15. - 16. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Landhotel
Tante Toni, Dorfstraße 9; Sa.
16-22 Uhr, So. 11-18 Uhr.

˚ fÄÄÉåÄΩêÉåW 19. Dez., Weih-
nachts-, Kram- und Wochen-
markt. Innenstadt; 8-18 Uhr.

˚ fÄÄÉåÄΩêÉåW 21. - 22. Dez.,
Weihnachtlicher Krammarkt.
Innenstadt; 10-17 Uhr.

˚ i~ÇÄÉêÖÉåW 8. - 9. Dez., 9.
Ladberger Weihnachtsdorf.
Marktplatz vor der ev. Kirche,
Mühlenkamp; Sa. 14-22 Uhr,
So. 14-20 Uhr.

˚ i~ÉêW 8. - 9. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Haus Rollier,
Bernhard-Holtmann-Straße
6; Sa. ab 14 Uhr, So. 14-18
Uhr (Kunst- und Weihnachts-
basar im Rathaus, Sa. 14-18
Uhr, So. 11-18 Uhr).

˚ iÉÖÇÉåW 7. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Dorfkern, 16-22
Uhr.

˚ iÉåÖÉêáÅÜW=30. Nov. - 2. Dez.,
Krippenmarkt. Rund um die
ev. Stadtkirche. Fr. 12-21
Uhr, Sa. 11-21 Uhr (verkaufs-
offen bis 18 Uhr), So. 10-20
Uhr (verkaufsoffen 13-18
Uhr).

˚ iáÉåÉåW 1. - 2. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Kirchplatz, rund
um die ev. Kirche, Diekes-
damm; Sa. 14-21 Uhr, So.
12-18 Uhr (13-18 Uhr ver-
kaufsoffen).

˚ iáÉåÉåJh~ííÉåîÉååÉW 8. - 9.
Dez., Weihnachtsmarkt.
Rund um die Kattenvenner
Kirche, Buchentorstraße;
ganztägig. ã~Ñ

aáÉ=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=ÇÉê=oÉÖáçå=Ó=qÉáä=N

få=ÑÉëíäáÅÜÉê=píáããìåÖ
j§kpqboK=báåÉ=ä~åÖÉ=qê~ÇáíáJ
çå=ìåÇ=ΩÄÉê~ìë=Öêç≈É=sáÉäÑ~äí
ÄáÉíÉå=ÇáÉ=tÉáÜå~ÅÜíëJI=^ÇJ
îÉåíëJ=ìåÇ=káâçä~ìëã®êâíÉ=áå
ÇÉê=oÉÖáçåK=eáÉê=ÇÉê=ÉêëíÉ=qÉáä
ÉáåÉê=^ìëï~ÜäK
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˚ iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW 1. - 2. Dez.,
Weihnachtsmarkt der Hobby-
künstler. Burg Lüdinghausen.
11-18 Uhr.

˚ iΩÇáåÖÜ~ìëÉåW 6. - 9. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Markt-
platz; Do., Sa.+So. 11-20
Uhr, Fr. 11- 22 Uhr (Lüding-
hausen leuchtet, verkaufsof-
fen bis 22 Uhr).

˚ iΩÇáåÖÜ~ìëÉåJpÉééÉåê~ÇÉW
1. - 2. Dez., Weihnachtsmarkt.
Kirchplatz. Beginn Sa. 13-19
Uhr. So. 12-19 Uhr.

˚ iΩåÉåW Bis 23. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Innenstadt; 12-
20 Uhr.

˚jÉííáåÖÉåW 29. Nov. - 2. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Ortsmitte;
15-20 Uhr, So. 13-20 Uhr.

˚jΩåëíÉêW 26. Nov. - 23. Dez.,
Innenstadt: Platz des Westfä-
lischen Friedens (Rathaus-In-
nenhof), Lichtermarkt St.
Lamberti (schließt am 22.

Dez.), Weihnachtsdorf am
Kiepenkerl, Giebelhüüskes-
markt (schließt am 22. Dez.),
Adventsmarkt am Aegidii-
markt; So.-Do. 11-20 Uhr,
Fr.+Sa. 11-21 Uhr, 7. Dez. bis
22 Uhr.

˚ kÉìÉåâáêÅÜÉåW 8. - 9. Dez.,
Sterntalermarkt. Innenstadt;
Sa 13-19 Uhr, So. 13-18 Uhr
(verkaufsoffen).

˚ kçêÇï~äÇÉW 8. - 9. Dez.,
Weihnachtsmarkt. Rund um
St.-Dionysius-Kirche und Rat-
haus; Sa. 15-19 Uhr, So. 11-
18 Uhr.

˚ kçííìäåJ^ééÉäÜΩäëÉåW= 9.
Dez., Appelhülser Weih-
nachtsmarkt. Schulze Fren-
kings Hof; 10.30-18 Uhr.

˚ lÅÜíêìéW Bis 6. Jan., Weih-
nachtsmarkt. Factory Outlet
Center, Laurenzstraße 51-55,
Allee zwischen Eingang Ost
und Eingang Süd; Mo.-Do.
10 - ca. 20 Uhr, Fr.+Sa. 10-
 ca. 21.30 Uhr.

˚ läÑÉåW 8. - 9. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Marktplatz; Sa.
14 - 20 Uhr, So. 11 - 18 Uhr
(13-18 Uhr verkaufsoffen).

˚ oÉÅâÉW 7. - 9. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Ortskern;
Fr.+Sa. 16-19 Uhr, So. 12-19
Uhr (13-18 Uhr verkaufsof-
fen).

˚ oÜÉáåÉW 8. - 20. Dez., Weih-
nachtsmarkt. Historischer
Marktplatz. Innenstadt; am
18. Dez. „Kalter Markt“; Mo.-
Mi.+Fr. 14-20 Uhr, Do. 14-22
Uhr, Sa. 11-20 Uhr, So. 13-20
Uhr (16. Dez. 13-18 Uhr ver-
kaufsoffen).

˚ oçëÉåÇ~ÜäW 16. Dez., Speku-
latiusmarkt. Darfeld; 11-18
Uhr.

˚ pÅÜ∏ééáåÖÉåJbÖÖÉêçÇÉW 2.
Dez., Nikolausmarkt. Kirch-
platz; ab 11 Uhr, 16.15 Uhr
Nikolausempfang.

˚ pÉäãW 1. - 2. Dez., Stim-
mungsvoller Adventsmarkt.
Altstadt; Sa. 15-21 Uhr, So.
11.30-18 Uhr (verkaufsof-
fen).

˚ pí~ÇíäçÜåW 14. - 16. Dez.,
Stadtlohner Weihnachts-
markt. Marktplatz, Innen-
stadt; Fr. bis 22 Uhr verkaufs-
offen, Sa. 11-19 Uhr, So. 12-
18 Uhr.

˚ píÉáåÑìêíJ_ìêÖëíÉáåÑìêíW 7. -
 9. Dez., Nikolausmarkt. In-
nenstadt um den historischen
Marktplatz, Fr. 9-20 Uhr, Sa.
11-18 Uhr (13 Uhr Nikolaus-
lauf), So 11-18 Uhr (ver-
kaufsoffen).

˚ píÉáåÑìêíJ_çêÖÜçêëíW 15. - 16.
Dez., Borghorster Weih-
nachtsmarkt. Ortskern; 11-20
Uhr.

˚ pΩÇäçÜåW 30. Nov., Weih-
nachtsmarkt. Innenstadt; 15-
20 Uhr.

˚ qÉÅâäÉåÄìêÖW=7. - 9. Dez., Ni-
kolausmarkt. Altstadt;
Fr.+Sa. 11-21 Uhr, So. 11-20
Uhr.

˚ qÉÅâäÉåÄìêÖW= 15.+16. Dez.,
Adventsmarkt. Historischer
Marktplatz, im Meesenhof,
Kulturhaus, Torhaus Legge
und Hotel Drei Kronen; 11-18
Uhr.

˚ qÉÅâäÉåÄìêÖJ_êçÅÜíÉêÄÉÅâW
1. - 2. Dez., Nikolausmarkt.
Mühlenteich Brochterbeck;
ab 14 Uhr.

˚ qÉÅâäÉåÄìêÖJiÉÉÇÉåW 1. - 2.
Dez., 16. Leedener Weih-

nachtsmarkt. Rund um Stifts-
kirche und Stiftshaus; Sa. ab
14 Uhr, So. ab 12 Uhr.

˚ qÉäÖíÉW An den Adventswo-
chenenden, 5. Mittelalterli-
cher Lichter-Weihnachts-
markt mit über 100 mittelal-
terlichen Ständen und Bau-
ten, Planwiese; Fr. 15-22 Uhr
(Eintritt frei), Sa. 13-22 Uhr
+ So. 11-20 Uhr (Eintritt ab
16 Jahre 5 Euro).

˚ qÉäÖíÉW 16. Dez., Telgter Ad-
vent. Ortsmitte; 13-18 Uhr
(verkaufsoffen).

˚ sêÉÇÉåW 14. - 16. Dez., Vre-
dener Weihnachtsmarkt.
Marktplatz. Fr. 15-20 Uhr, Sa.
11-22 Uhr, So. 11-20 Uhr
(13-18 Uhr verkaufsoffen).

˚tÉëíÄÉîÉêåJs~ÇêìéW 9. Dez.,
Vadruper Weihnachtsmarkt,
Brinker Platz; 10.30 - ca. 20
Uhr.

˚tÉííêáåÖÉåW 1. - 2. Dez., Ni-
kolausmarkt. Rund ums und
im historischen Heimathaus;
Sa. ab 13 Uhr (bis 18 Uhr ver-
kaufsoffen), So. ab 11 Uhr
(13-18 Uhr verkaufsoffen).
ã~Ñ

aáÉ=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=ÇÉê=oÉÖáçå=Ó=qÉáä=O

sçääÉê=iáÅÜíÉêÖä~åò
j§kpqboK=gÉÇÉê=ÇÉê=ò~ÜäêÉáJ
ÅÜÉå=tÉáÜå~ÅÜíëã®êâíÉ=ÇÉê
oÉÖáçå=Ü~í=ëÉáåÉ=ÉáÖÉåÉ=^íãçJ
ëéÜ®êÉK=eáÉê=ÇÉê=òïÉáíÉ=qÉáä=ÉáJ
åÉê=^ìëï~ÜäK

Rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben–
Auskünfte gibt Ihnen Herr Rabe / Herr Schock

Tel. 02 51 / 93 71-600

aÉê=tÉáÜå~ÅÜíëã~êâí=áå=iΩÇáåÖÜ~ìëÉåë=fååÉåëí~Çí=∏ÑÑåÉí=îçã=SK=Äáë==VK=aÉòÉãÄÉêK=^ã=cêÉáí~Ö
ÜÉá≈í=ÉëW=łiΩÇáåÖÜ~ìëÉå=äÉìÅÜíÉí�K cçíç=éÇ
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NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

Unsere Öffnunsgzeiten 
montags-donnerstag 

7.00 -22.00 Uhr
freitags 7.00-24.00 Uhr

samstags 10.00-24.00 Uhr

Unsere Öffnunsgzeiten 
montags-donnerstag 

7.00 -22.00 Uhr
freitags 7.00-24.00 Uhr

samstags 10.00-24.00 Uhr

Schorlemerstraße 6 · 48143 Münster
Tel. 0251 53 95 28 80 · Fax 0251 53 95 28 81
www.delicate-ms.de · info@delicate-ms.de

Schorlemerstraße 6 · 48143 Münster
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Gerne können Sie auch noch 

Ihre Weihnachtsfeier 

bei uns buchen.

Bitte sprechen Sie uns an.

Gerne können Sie auch noch 

Ihre Weihnachtsfeier 

bei uns buchen.

Bitte sprechen Sie uns an.

Wir bieten unseren Gästen eine gemütliche Weinbar
mit erlesenen Weinen und ausgesuchten Spirituosen 

sowie edlem Champagner.

Dazu reichen wir köstlichen Schinken, Salami. 
Käsespezialitäten und hausgemachte Antipasti.

Gerne bereiten wir unseren Gästen ab 7.00 Uhr 
ein reichhaltiges Frühstück.

Ab 11.30 Uhr bieten wir zudem saisonal wechselnden 
Mittagstisch und delikate Snacks an.

Alle Speisen gibt es auch zum mitnehmen.

Unser Sortiment wird ergänzt durch verschiedene 
Delikatessen, handgemachte Schokolade und Pralinen, 

besondere Nudeln, Öle, Balsamico und Geschenkartikel.

Wir bieten unseren Gästen eine gemütliche Weinbar
mit erlesenen Weinen und ausgesuchten Spirituosen 

sowie edlem Champagner.

Dazu reichen wir köstlichen Schinken, Salami. 
Käsespezialitäten und hausgemachte Antipasti.

Gerne bereiten wir unseren Gästen ab 7.00 Uhr 
ein reichhaltiges Frühstück.

Ab 11.30 Uhr bieten wir zudem saisonal wechselnden 
Mittagstisch und delikate Snacks an.

Alle Speisen gibt es auch zum mitnehmen.

Unser Sortiment wird ergänzt durch verschiedene 
Delikatessen, handgemachte Schokolade und Pralinen, 

besondere Nudeln, Öle, Balsamico und Geschenkartikel.
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